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„MaiMarkt“
Von 11 bis 18 Uhr erwartet morgen in einer 
Woche beim Wevelinghovener „MaiMarkt“ 
die Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit über 100 Ausstellern, spektaku-
lären Vorführungen und einem bunten Un-
terhaltungsangebot für die ganze Familie. 
Lesen Sie ab  Seite 7.

Ein Fest für alle
„Unser traditionelles Schützenfest ist ein 
Fest für alle“, schreibt Neukirchens BSV-
Präsident in seinem Grußwort. Mehr zu die-
sem Volks- und Heimatfest, über den König 
und die vielen großen und kleinen „Neben-
Könige“ erfahren Sie auf unseren Sondersei-
te, die starten mit  Seite 13.

Klinik
Peter Koenen sorgte 
jetzt dafür, dass sich 
der Kreistag offiziell 
mit der Frage einer 
neuen Südkreis-Kli-
nik befassen muss. 
Details:   Seite 5.

Gedruckt auf
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Martina Suermann-Igné schlägt 
Alarm: Die Anwohner des 
„Platzes der Deutschen Einheit“ 
seien seit Jahren in erheblichem 
Maße durch nahezu täglichen, 
massiven, sich bis in die Nacht-
stunden fortsetzenden Lärm be-
lastetet. Auch Unrat, der durch 
die derzeitige Nutzung entsteht, 
trage zur Belastung bei.

Grevenbroich. Deshalb fordert 
die Frontfrau von „Mein Greven-
broich“ die Verwaltung auf, zu 
prüfen, inwieweit am „Platz der 
Deutschen Einheit“ eine Nut-
zungseinschränkung erlassen 
und diese schnellstmöglich um-
gesetzt werden kann.
Die Ergebnisse dieser Prüfung 
und der damit einhergehen-
den Maßnahmen sollen in der 
Sitzung des Hauptausschusses 
am 25. Juni, spätestens aber zur 
nächsten Sitzung des Rates am 3. 
Juli vorliegen.
Suermann-Igné wörtlich: „Vor-
ausgegangen sind diesem Antrag 
eine Vielzahl von Missständen, 
die mit erheblichen Belastungen 
der Anwohner einhergehen und 
zu berechtigten Beschwerden 
geführt haben. Seit der Um-
setzung der städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahme ISEK 
im Bereich des Bahnhofsvier-
tels, insbesondere am ,Platz der 
Deutschen Einheit’, hat sich die 
Lebens- und Aufenthaltsqualität 

für die Anwohner deutlich ver-
schlechtert.“
Dies gelte insbesondere für die 
Frühlings- bis Spätsommerzeit. 
Hierbei spielt die Gestaltung des 
Platzes mit großen ebenerdig zu-
sammenhängenden, versiegelten 
Flächen eine große Rolle.
Am „Platz der Deutschen Ein-
heit“ befinden sich das Ehren-
mal und eine in den Boden ein-
gelassene Tafel zum Gedenken 
an die Opfer aus Kriegen und 
Verfolgung. „Dieses Ehrenmal 
wird zweckentfremdet – als 
Klettergerüst, als Sitzgelegenheit, 
zum Beschmieren mit Farbe, 
Essenresten und Unrat“, so die 
Politikerin weiter.
Die Nutzergruppen des Plat-
zes seien trotz Ansprache und 
Hinweise nicht bereit, auf die 
Regeln zum Umgang mit diesem 
historisch bedeutsamen Raum 
einzugehen und sich entspre-
chend respektvoll zu verhalten.
Die neu angelegten Versicke-
rungsflächen im Bereich der vor 
wenigen Monaten gepflanzten, 
jungen Linden und die vorhan-
denen Pflanzscheiben werden 
bisweilen als „Buddelkasten“ 
benutzt und die jungen Pflanzen 
beschädigt.
Ein Piktogramm, welches darauf 
hinweist, dass Ballspielen auf 
dem Platz nicht gestattet ist, 
werde bewusst ignoriert.
„Die Nutzergruppen verhalten 

sich nahezu tagtäglich, vom 
Nachmittag bis in die Nacht-
stunden in einem Maße grob stö-
rend, das Öffnen der zum Platz 
befindlichen Fenster ist kaum 
mehr möglich – insbesondere 
in der warmen Jahreszeit ist das 
ein unzumutbarer Umstand“, 
weiß die „Mein GV“-Chefin aus 
eigener Erfahrung.
Die Unzumutbarkeit gilt auch 
für den am Platz befindlichen 
Betreiber einer Außengastro-
nomie. Die Gäste bleiben aus, 
weil die Umgebungssituation 
eher „vertreibend“ ist, statt zum 
Verweilen einzuladen: „Wer 
möchte als Nutzer der Außen-
gastronomie einer massiven 

Lärmbelästigung ausgesetzt sein, 
oder Gefahr laufen, von umher-
fliegenden Bällen getroffen zu 
werden?“, so Suermann-Igné,
Selbst wenn der OSD der Stadt 
vor Ort ausrückt und zur Ein-
haltung der Nachtruhe Platzver-
weise ausspreche, würden diese 
kurz nach Abrücken des OSD 
ignoriert und das Fehlverhalten 
fortgesetzt.
Martina Suermann-Igné weiter: 
„Die Gesamtsituation wurde 
bereits im vergangenen Jahr vor 
Ort mit allen Fraktionen und der 
Fachverwaltung diskutiert. Uns 
ist bekannt, dass der OSD perso-
nell nicht so ausgestattet ist, dass 
er überall im Stadtgebiet gleich-

zeitig Dienst tun kann. Jedoch 
spitzt sich die Situation im Be-
reich des ,Platzes der Deutschen 
Einheit’ weiterhin massiv zu. Die 
Anwohner sind in erheblichem 
Maße belastet und die Grenze 
der Zumutbarkeit ist bereits weit 
überschritten.“
In der öffentlich zugänglichen, 
ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung über die Abwehr von 
Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Grevenbroich 
(Gefahrenabwehrverordnung) 
vom 13. Dezember 2001 ist auch 
die Nutzung von öffentlichen 
Plätzen im Stadtgebiet festgelegt.
„Dort sind Regeln definiert, die 
von allen Bürgern einzuhalten 
sind. Es obliegt den Ordnungsbe-
hörden, Gefahren für die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Grevenbroich 
abzuwehren, deshalb sind alle 
ordnungsrechtlichen Maßnah-
men umfassend auszuschöpfen 
und Regelverstöße in aller 
Konsequenz zu ahnden. Wenn 
niederschwellige Aufklärung 
und sachliche Ansprache bei den 
Verursachern nicht ausreichen, 
um ein respektvolles, gesell-
schaftliches Miteinander sicher-
zustellen, muss schnellstens mit 
konsequenten, ordnungsrecht-
lichen Maßnahmen geantwortet 
werden“, schließt die Politikerin 
ihre Ausführungen. -gpm.

Suermann-Igné schlägt Alarm:
Nächtlicher Lärm und Unrat

Das Denkmal am „Platz der Deutschen Einheit“. Martina Suer-
mann-Igné bemängelt, dass sich bestimmte Mitbürger nicht der 
Bedeutung dieses Denkmals entsprechend verhalten.

Nutzungseinschränkungen für den „Platz der deutschen Einheit“?

Grevenbroich. Als UNESCO-
Schule ist das Pascal-Gym-
nasium Teil eines weltweiten 
Netzwerkes. „Wir pflegen 
den europäischen Gedan-
ken. Wir schauen aber auch 
über den Tellerrand hinaus“, 
betont Schulleiter Gerhard 
Bodewein.
So gibt es Kontakte und Aus-
tausch nach Frankreich und 
Spanien, nach Neuseeland 
(„Die haben zu Corona-
Zeiten die Grenzen dicht 
gemacht. Da müssen wir 
jetzt wieder aufbauen.“) und 
Äthiopien.
Neu hinzugekommenen sind 
erste „zaghafte“ Kontakte 
nach Israel. Die wurden 
angeregt vom „Verein für 
deutsch-jüdische Zusammen-
arbeit“ aus Mönchenglad-
bach. Der sorgte für Kontakt 
zu israelischen Schulver-
tretern, über die wiederum 
eine Schule gefunden wurde, 
mit der nun eine Partner-
schaft aufgebaut werden soll. 
Aktuell sind es Lehrkräfte, 
die sich per Videokonfe-
renz zusammenfinden, um 
Möglichkeiten und gemein-
same Interessen zu eruieren. 
Später soll dann auch ein 
direkter Austausch unter 
den Lehrkräften stattfinden, 
bevor sich den Schülern ein 
„neues Fenster in die Welt“ 
öffnen soll.  -gpm.

Neues Fenster
in die Welt?

Den Brückentag in der Vor-
woche nutzten die Schüler 
des Pascal-Gymnasiums, um 
Geld zu sammeln: Sie wan-
derten, radelten, schrubbten 
und wirbelten nur so für den 
guten Zweck. Und die „German 
Church School“ in Addis Abeba 
wird dabei seit rund zwei Jahr-
zehnten unterstützt.

Grevenbroich. Verbunden ist 
dieses Engagement mit dem 
Namen Ursel Stahlmann. Die 
ehemalige Mathematiklehrerin 
am Pascal-Gymnasium hatte da-
mals den Grundstein gelegt, war 
oft in Äthiopien, hat dort nach 

der Pensionierung mitunter ein 
halbes Jahr verbracht und in ört-
lichen Schulen unterrichtet. So 
mancher „Sponsered Walk“ und 
die traditionelle Pfandflaschen-
Aktion haben für viele Spenden-
gelder gesorgt, mit denen die 
„German Church School“ unter-
stützt wurde.
Auch nach Stahlmanns Tod 
wurden die Kontakte weiter-
gepflegt. Inzwischen wurden 
die Kontakte allerdings auf eine 
neue Stufe „2.0“ gehoben, wie es 
Schulleiter Gerhard Bodewein 
jetzt formulierte.
Denn mittlerweile geht es nicht 
nur darum, Gelder nach Äthio-

pien zu schicken, vielmehr sollen 
die Schüler auch ganz konkret 
einen Einblick in das so total 
andere Leben der Altergenossen 
auf dem afrikanischen Kontinent 
bekommen.
Deshalb gibt es zum Beispiel 
sieben Schüler, die stellvertre-
tend für und gemeinsam mit 
ihrer gesamten sechsten Klasse, 
Brieffreundschaften nach Addis 
Abeba pflegen. In den Briefen 
geht es um das unterschiedliche 
Familienleben, um die Situation 
in den Schulen und das, was 
man in der Freizeit macht.
So stellte eine der Schülerinnen 
im jüngsten Schreiben an ihre 

Brieffreundin die deutschen 
Fest- und Feiertage vor, während 
sie in der Antwort ein Familien-
rezept des „Doro Wat“ erhielt. 
„Eine sehr leckere Hühnerspeise 
mit einer scharfen, roten Soße“, 
erläuterte Pfarrer Jürgen Klein 
von der evangelischen Gemeinde 
deutscher Sprache in Äthiopien.
Der war am Spenden-Projekt-
tag zusammen mit Schulleiter 
Teklu Tafese nach Grevenbroich 
gekommen. Aus Anlass des „Kir-
chentages“ in Hannover waren 
die beiden in Deutschland und 
machten den Abstecher zum 
„Pascal“, um auf die Lebens-, 
Arbeits- und Schulbedingungen 
in ihrer Heimat aufmerksam zu 
machen.
Tafese legte dabei sehr gro-
ßen Wert darauf, deutlich zu 
machen, dass an der „German 
Church School“ gezielt die 
„Ärmsten der Armen“ aufgenom-
men werden (30 je Jahrgang), 
wobei auch Inklusionsplätze (bis 
hin zu blinden Kindern) geboten 
werden.
Die Kinder bekommen Schul-
uniformen, Unterricht, Verkösti-
gung, medizinische Versorgung 
– und vor allem eine echte 
Chance auf eine selbst bestimm-
te Zukunft.
 Gerhard P. Müller

Hautnah miterleben, wie 
anders Leben sein kann ..!

Die sieben Brieffreund-Schüler (von links) mit Carmen Behrens (Koordinatorin), Laura da Silva 
(Klassenlehrerin), Schulleiter Teklu Tafese und Pfarrer Jürgen Klein. Die handgeschriebenen 
Briefe werden eingescannt und per Mail nach Addis Abeba geschickt. Die Antwort wird mit viel 
Freude und Spannung erwartet.  Foto: -gpm.

Grevenbroich. Aufgrund 
ihrer Ernennung zur Bun-
des-Wirtschaftsministerin 
hat Katherina Reiche ihr 
Mandat im Aufsichtsrat der 
NEW niedergelegt. Ihr Man-
dat war erst im vergangenen 
März für weitere fünf Jahre 
bestätigt worden.
„Katherina Reiche hat unse-
re Region mit ihrer Expertise 
und ihrem Sachverstand 
nachhaltig geprägt. Dafür 
möchten wir uns herzlich 
bedanken“, sagt NEW-Vor-
standsvorsitzender Frank 
Kindervatter.
„Ich habe mit Katherina 
Reiche in den vergangenen 
Jahren vertrauensvoll und 
erfolgreich für die Ent-
wicklung der NEW-Gruppe 
zusammengearbeitet“, sagt 
Aufsichtsratsvorsitzender 
Hans Peter Schlegelmilch. 
„Für Deutschland ist Kat-
herina Reiches Stimme am 
Kabinettstisch mit Sicherheit 
vorteilhaft. Ich wünsche ihr 
dabei alles Gute!“

Von der NEW
nach Berlin

Bundes-Wirtschaftsministe-
rin Katherina Reiche.

Rommerskirchen. Das Rote 
Kreuz ruft zur Blutspende 
auf am 30. Mai vom 16 bis 
20 in Rommerskirchen in 
der Grundschule am Nettes-
heimer Weg.
Das Rote Kreuz beobachtet 
mit Sorge, dass die Blutspen-
derzahlen in den vergange-
nen Tagen zurückgegangen 
sind. Stephan David Küpper, 
Pressesprecher des DRK-
Blutspendedienstes West: 
„Wer jetzt Zeit hat, sollte 
bitte Blut spenden. Dann 
gelingt es uns gemeinsam, 
eine Notlage, die niemand 
will, gar nicht erst entstehen 
zu lassen.“
Für den Blutspender selbst 
ist jede Blutspende zudem 
ein kleiner Gesundheits-
Check ...

Blut spenden
in Roki

In dieser
Ausgabe

OV Neukirchen-Hülchrath

www.CDU-Grevenbroich.de

Bei uns finden Ihre Anregungen
oder Bedenken Gehör.
Gerne sind wir für Sie da.

Der OV Neukirchen-Hülchrath mit
seinen Vertretern im Rat der Stadt GV

Alles
Liebe und
Gute

zum
Muttertag

Wolfgang.Kaiser@cdu-grevenbroich.de
und Thorsten.Schellenberg@cdu-grevenbroich.de
wünscht allen Müttern alles Gute zum Muttertag und
grüßt alle Schützen bei den kommenden Schützenfesten.

GV

Neukirchen
Hülchrath
Münchrath

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de
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grevenbroich. Morgens beim 
ersten Kaffee die Sonne ge-
nießen, mittags vor einem 
plötzlichen Schauer geschützt 
bleiben und abends in der lauen 
Sommernacht träumen – der 
Wunsch nach einem wetterun-
abhängigen Draußen-Erlebnis 
wächst mit jedem Jahr. Denn 
der deutsche Sommer zeigt sich 
oft von seiner launischen Seite. 
Wer eine Gartenparty plant oder 
das nächste Familientreffen im 
Freien veranstalten möchte, 
kennt das: Ohne Plan B läuft 
meist nichts.
Doch moderne Lösungen wie 
eine regensichere Wetterschutz-
Pergola schaffen Abhilfe und 
sorgen für echte Freiluft-Freiheit 
– unabhängig von Sonne, Wind 
und Regen. Moderne Pergo-
la-Systeme bieten längst weit 
mehr als klassischen Sonnen-
schutz. Innovative Modelle mit 
wetterfester Bespannung sind 
speziell für mitteleuropäische 
Wetterbedingungen konzipiert. 
Mit regenfesten Stoffen kön-
nen Pergolamarkisen auch bei 
Regen offenbleiben, manche 
Modelle sind sogar optional 
mit absenkbaren Säulen am 
vorderen Tuchende ausgestattet, 

um Regenwasser ohne Stauung 
direkt ablaufen zu lassen. Noch 
besseren Regenschutz geben 
Wetterschutz-Pergolen. Sie 
besitzen ein komplett wasser-
dicht beschichtetes Gewebe, das 
beim Einfahren nicht eingerollt, 
sondern segmentweise zusam-
mengeführt wird. Das ist nicht 

nur praktisch, sondern verleiht 
der Terrasse zudem Exklusivität 
und Eleganz.
Mit intelligenter Steuerungs-
technik lässt sich die Bespan-
nung per Tastendruck oder App 
an die Witterung anpassen. 
Empfehlenswert sind Zusatzaus-
stattungen mit Wettersensoren, 

die Regen, Sonne und Wind er-
kennen und automatisch reagie-
ren. Das bietet nicht nur mehr 
Komfort, sondern schützt auch 
die Markise, wenn zum Beispiel 
ein Gewitter mit Starkwind auf-
kommt und niemand zu Hause 
ist. Besonders attraktiv: Viele 
Modelle lassen sich optional 
erweitern, etwa mit LED-Be-
leuchtung und Heizstrahlern für 
noch mehr Unabhängigkeit vom 
Wetter und vom Tageslicht.
Ob entspannter Start in den 
Morgen, geselliges Beisammen-
sein am Nachmittag oder lange 
Abende mit Freunden – mit 
der passenden Pergola wird die 
Terrasse zum flexiblen und stil-
vollen Zweitwohnzimmer. Auch 
an kühleren Tagen und bis in die 
Nacht lädt der überdachte Lieb-
lingsplatz zum Verweilen ein 
– ein echter Mehrwert für die 
gesamte Gartensaison. Denn wer 
den Sommer draußen genießen 
möchte, muss nicht länger auf 
stabiles Wetter hoffen. Die hoch-
wertige Wetterschutz-Pergola 
schafft Sicherheit in der Planung 
und Raum für Spontanität. Und 
plötzlich ist der Sommer nicht 
mehr wetterabhängig – sondern 
einfach nur schön. - djd

Regenschutzmarkisen ermöglichen 
Outdoor-Genuss bei jeder Witterung

Die Tuchsegmente einer Wetterschutz-Pergola halten Regen ab 
und sehen auch stilvoll aus. Foto: djd/www.lewens-markisen.de

Rommerskirchen. Die CDU 
lädt zu einem offenen und 
geselligen „Kneipenabend“ am 
12. Juni um 19.30 Uhr in der 
„Gillbach-Schänke“ ein. Im 
Mittelpunkt stehen der Aus-
tausch über die Ergebnisse der 
Bundestagswahl im Februar 
sowie deren Auswirkungen auf 
die neue Bundesregierung und 
die Region.
Als besonderer Gast wird 
Carl-Philipp Sassenrath, direkt 
gewählter Bundestags-Ab-
geordneter für den Wahl-
kreis 107, erwartet. Er wird 
Einblicke aus Berlin geben 
und für Fragen zur Verfügung 
stehen. Moderiert wird der 
Abend von Holger Hambloch, 
Bürgermeisterkandidat und 
Parteivorsitzender der CDU 
Rommerskirchen.

Alle interessierten Bürger sind 
herzlich eingeladen. Um eine 
kurze Anmeldung bis zum 5. 
Juni unter info@cdu-rom.de 
wird gebeten.

„Kneipenabend“
mit Sassenrath

Carl-Philipp Sassenrath in 
seinem vorläufigen Berliner 
Büro.

Grevenbroich. Der Caritas-
verband hat eine Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit 
einer beginnenden Demenz 
eingerichtet. Das nächste 
Treffen ist am Dienstag um 
15 Uhr bis 16:30 Uhr im 
Besprechungsraum 1.130 
beim Caritasverband an 
der Montanusstraße 42. Be-
gleitet wird das Treffen von 
geschulten ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Information und Anmeldung 
unter Telefon 02181/238–
381 oder Mail beate.muel-
ler@caritas-neuss.de.

Wenn Demenz
sich ankündigt

Neukirchen. „Let’s have 
some fun“ ist ein neuer Pow-
er-Outdoor-Kurs überschrie-
ben, der mittwochs von 
19.30 bis 20.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Neukirchen 
stattfinden soll.
Raus aus dem Fitnessstudio 
und rein in die Natur? Im 
Power-Outdoor-Kurs geht es 
nicht um Leistungsdruck, 
sondern darum, gemeinsam 
draußen aktiv zu werden, 
neue Energie zu tanken 
und einfach Freude an der 
Bewegung zu spüren. Egal 
ob Anfänger oder Sport-Pro-
fi, 16 oder 60 – der Kurs ist 
für alle, die sich wieder mit 
Motivation und Spaß auspo-
wern wollen.
Kathrin Gröne (Personal 
und Medicaltrainerin) sowie 
Lina Hofmeyer (aktive Leis-
tungsssportlerin) stehen als 
Trainerinnen zur Verfügung. 
Start ist am kommenden 
Mittwoch.
Mitglieder der SG Neukir-
chen-Hülchrath zahlen sechs 
Euro pro Einheit, Nicht-
Mitglieder zehn Euro pro 
Einheit.
 Anmeldungen sich möglich 
bei Kathrin Gröne (0171/9 
07 03 12 oder kathrin.groe-
ne@t-online.de).

Sport unter
der Sonne

Südstadt. „Mein GV“ bemüht sich seit langem um mehr Sauber-
keit in der Südstadt. Zusammen mit der Initiative der „Glasre-
cycler“ und in Absprache mit „Schönmackers“ wurden jetzt die 
vier Glascontainerstandorte mit den richtigen Verhaltensregeln 
beklebt. Und das in drei Sprachen. „Anwohner hatten sich 
immer wieder darüber bei uns beschwert. Und da wir nicht nur 
gute Gespräche führen, sondern auch Lösungen suchen und 
selbst handeln, hoffen wir, dass dieser erste Versuch zu einem 
guten Ergebnis führt“, so Ulrike Oberbach. Die Rattenbekämp-
fung zeigt auch sichtbare Erfolge, allerdings haben die Woh-
nungsgesellschaften zum Teil nicht auf die schlechten Zustände 
ihrer Mülleinhausungen und die Sauberkeit rund um die ent-
sprechenden Häuser reagiert. In der Vorwoche wardie Untere 
Abfallwirtschaftsbehörde vor Ort und hat die Zustände auf-
genommen. Die Besitzer werden entsprechend angeschrieben. 
Nur dann kann die Rattenplage eingedämmt werden. Oberbach: 
„Bedauerlicherweise scheint es einigen Wohnungsgesellschaften 
mehr um Gewinnoptimierung als um die Qualität der Wohnge-
bäude und deren Umfeld zu gehen.“

Glas und Ratten

Orken. Am 30. April feierte die 
„Siedlergemeinschaft Orken 
Nord“ ihr 65-jähriges Bestehen. 
Der festliche Tag begann auf 
dem „Sanellahügel“, wie die 
Bewohner der Danziger Straße, 
Breslauer Straße und Stettiner 
Straße ihre Siedlung selbst nen-
nen, am Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen für die ältere Gene-
ration. Am Abend versammelten 
sich dann Jung und Alt rund 
um Präsident Toni Panitz zum 
gemeinsamen Tanz in den Mai. 
Bei bester Stimmung wurden 
Anekdoten aus sechs Jahrzehn-
ten ausgetauscht – Geschichten, 
die den besonderen Zusammen-
halt der Gemeinschaft wider-
spiegeln. Alle waren sich einig: 
Es war eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die den Stolz auf 
eine so lebendige Nachbarschaft 
einmal mehr bekräftigte

Auf dem „Sanella“-Hügel wurde 
die Gemeinschaft gefeiert

Bei bester Stimmung wurden Anekdoten aus sechs Jahrzehnten ausgetauscht – Geschichten, die 
den besonderen Zusammenhalt der Gemeinschaft widerspiegeln. 

Rommerskirchen. Der Ab-
schluss der kommunalen 
Neugliederung 1975 jährt sich 
zum 50.Mal. Etliche Städte und 
Gemeinde, so auch Rommerskir-
chen, können daher ihr 50-jäh-
riges Bestehen feiern – jeden-
falls, soweit es den damals vom 
Landesgesetzgeber erhaltenen 
„Zuschnitt“ angeht.
Ein halbes Jahrhundert können 
aus diesem Grund auch etliche 
Einrichtungen feiern: Dies gilt 
auch für das „Sonnenbad“ am 
Gorchheimer Weg. Ein Kurio-
sum: Als sein 40. „Geburtstag“ 
gefeiert wurde, lag es noch 
am Nettesheimer Weg. Seinen 
Standort hat das Schwimnmbad 
gleichwohl nicht gewechselt, 
die neue Adresse ist lediglich 
auf den vor einigen Jahren neu 
geschaffenen Gorchheimer Weg 

zurückzuführen. Petra Gemmer, 
die seit 1998 das Sonnenbad 
leitet, verzichtete gemeinsam 
mit ihrem Team , wie schon 
vor zehn Jahren, erneut auf 
eine „Riesen-Party“ und feierte 
stattdessen mit einem Sektfrüh-
stück gemeinsam mit etlichen 
ihrer Stammgäste, die das Bad 
mehr oder weniger täglich 
aufsuchen. Zur Feier des Tages 
war auch Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens vor Ort: „Bei 
allen politischen Differenzen, 
die es hin und wieder im Ge-
meinderat gibt, freut es mich 
ganz besonders, dass der Erhalt 
der Sonnenbads politischer 
Konsens ist. Dies ist wichtig 
für die Lebensqualität unserer 
Bürgerinnen und Bürger. Von 
gleichermaßen großer, wenn 
nicht noch größerer Bedeutung 

ist die Tatsache, dass Kinder hier 
die Gelegenheit haben, Schwim-
men zu lernen, was in kleineren 
Kommunen bundesweit längst 
nicht mehr die Regel ist“, sagt 
der Bürgermeister.
Das Sonnenbad erfreut sich 

traditionell nicht nur bei der 
Rommerskirchener Bevölkerung 
großer Beliebtheit, vielmehr 
reicht seine Ausstrahlungswir-
kung bis in die Nachbarkommu-
nen – auch über Kreisgrenzen 
hinweg.

Ein Schwimmbad feierte
goldenen Geburtstag

Kleiner Geburtstagsempfang im Sonnenbad. Selbstverständlich 
mit Bürgermeister.

Haus und Garten Unsere Wohlfühloase

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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Nach dem Motto Sinsteden hat 
was zu „beaten“ ist es in einer 
Woche so weit. Sinsteden feiert 
das große Dorffest an der alten 
Schule. Auf die Gäste warten 
nicht nur eine Vielfalt von Speis 
und Trank und tolle Sommer-
musik, sondern auch ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit vielen Highlights für Jung 
und Alt.

Sinsteden. „Unsere Alternati-
ve Dorffest statt Schützenfest 
war genau der richtige Weg für 
unser kleines Dorf, in dem sich 
mächtig was bewegt, sogar ein 
neues Sommerlied, passend 
zum Dorffest hat Premiere“, 
freut sich Angelika Schmidt als 
Vorsitzende des „St. Maternus“-

Bürger-Vereins Sinsteden. Und 
das Programm ist nicht nur für 
Kinder gedacht.
Für die kleinen Besucher ist ein 
spannendes, kostenloses Kinder-
programm geplant. Hüpfburg, 
Kinderanimation, die „Bastelpfo-
ten“ mit Schminken und Basteln 
sowie eine Kinderolympiade 
runden das Programm ab.
Die Großen können sich erst-
mals in der „Gillbach Liga 
Rommerskirchen“ mit ihren 
Dartpfeilen messen. Das wird 
sicher ein Spaß.
Das Dorffest startet am Samstag 
um 16 Uhr unter der Begleitung 
des TC Sinsteden und den „Erft 
Area Pipes & Drums“.
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr 
mit der Kranzniederlegung am 

Denkmal und einem Früh-
schoppen an der „Alten Schule“. 
Anschließend gibtbes Kinder-
programm und viele Überra-
schungen.
Das Dorfcafé und Grillen wer-
den gegen Mittag und am Nach-
mittag Gaumenfreuden bieten.
Für die Teilnahme am Dorffest 
konnte man wieder die „Erft 
Aerea Pipes & Drums“, eine 
Dudelsackspieler Gruppe aller 
erster Güte gewinnen.
Angelika Schmidt: „Lassen Sie 
sich überraschen. Wir freuen uns 
auch auf das Tambourcorps TC 
Sinsteden, es wird uns ebenfalls 
in gewohnter Manier durch die 
Tage begleiten. Und wir alle 
freuen uns auf die Vorführung 
der Tanzgruppe KG ,Rut Wiess’ 

Rommerskirchen Sonntag gegen 
13 Uhr. Eine Truppe die für gute 
Stimmung sorgt und unsere 
Herzen mit ihrem mega Auftritt 
immer wieder erstürmt“.
Eintritt frei, heißt es für Sams-
tag Abend für zwei absolute 
Highlights. Bei Michael Frank-
hauser mit Rock-Pop-Live-Musik 
schmelzen die Herzen. Etwas 
rockiger wird es mir den „High-
way 72“, einer heimischen Rock-
gruppe, werden.
Dieses alle Generationen anspre-
chende Live-Musik-Programm 
kann man sich nicht entgehen 
lassen, meint die erste Vorsitzen-
de des Bürger-Vereins. Angelika 
Schmidt: „Getanzt und gesungen 
wird bei unserem neuen Som-
merlied für Sinsteden, da bleibt 
keiner mehr auf den Stühlen 
sitzten“.
Gutes Team: Nicht nur Schau-
spieler kennen Lampenfieber vor 
der Premiere unseres Dorffestes. 
Auch unsere Festkomitees, die 
vielen Helferinnen auch aus 
dem Dorfcafé-Team und unser 
neuer Grillmeister. Kommt ein-
fach unterstützt uns und helft 
uns bei guter Laune zu feiern. 
Denn wir halten zusammen und 
kommen mit der neuen Vor-
standschaft gut zurecht“.
Wichtig sei nämlich: „Wir sind 
ein gutes Team, besprechen 
alles zusammen und haben uns 
auf die Fahne geschrieben, alle 
Bürger aus dem Dorf mitzuneh-
men“.
Vorsitzende Angelika Schmidt 
schließt: „Es ist alles in trocke-
nen Tüchern. Wir freuen uns auf 
ein schönes Dorffest für Sinste-
den und seine Gäste.“
 -ekG.

Dorffest mit einem neuen 
Sommerlied für Sinsteden

Die „Erft Aerea Pipes & Drums“ wurden zwar in Wevelinghoven gegründet, treffen sich inzwi-
schen aber zu ihren Proben in Sinsteden. Und deshalb machen sie auch wieder gerne beim dorti-
gen Dorffest mit. In der kommenden Ausgabe des Magazins „Mein Rommerskirchen“ werden sie 
ausführlich vorgestellt.

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier
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Nutzen Sie die Gelegenheit! Unsere Experten sind nur 6 Tage vor Ort!

Ankaufzeiten von:
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Nach den gezielten Diebstählen 
von Grabbeigaben auf dem All-
rather Friedhof fordert die SPD-
Fraktion konkrete Maßnahmen 
zum besseren Schutz der Ruhe-
stätte. Mit einem entsprechen-
den Antrag bringt sie mehrere 
Prüfaufträge in die kommende 
Sitzung des Verwaltungsrates 
der Stadtbetriebe ein. Als Rats-
herr für Allrath unterstreicht 
Philipp Bolz die Dringlichkeit, 
auf diese schweren Vorfälle zu 
reagieren und alles dafür zu 
tun, dass sich solche Taten nicht 
wiederholen.

Allrath, Auf dem Friedhof in 
Allrath haben gezielte Diebstähle 
von Grabbeigaben für Entsetzen 
gesorgt. Heiligenfiguren, Bronze-
engel und andere metallische 
Gegenstände wurden mit teils 

brachialer Gewalt entwendet.
Aus Sicht der SPD-Fraktion 
zeigen die jüngsten Vorfälle deut-
lich, dass der Friedhof besser 
geschützt werden muss – bislang 
fehlt es an wirksamen Maßnah-
men.
„Was hier passiert, ist nicht nur 
Diebstahl, sondern ein massiver 
Eingriff in die Würde der Toten 
und ihrer Angehörigen. Diese 
Taten sind zutiefst pietätlos und 
menschlich armselig“, erklärt 
Bolz. „Es ist entscheidend, dass 
wir jetzt Maßnahmen ergreifen, 
um solche Taten zu stoppen und 
den Friedhof als Ort der Ruhe 
und des Respekts zu bewahren.“
In ihrem Antrag fordert die SPD 
die Verwaltung auf, präventive 
Sicherheitsmaßnahmen zu 
prüfen, die den Friedhof besser 
schützen. Dazu gehört die Unter-

suchung von baulichen Maßnah-
men wie Zäunen oder Zugangs-
kontrollen, die den Friedhof 
außerhalb der Öffnungszeiten 
sichern könnten. Zudem sollen 
die Möglichkeiten für eine ver-
besserte Beleuchtung und der 
datenschutzkonforme Einsatz 
von Kameras an den Zugängen 
geprüft werden.
Und: „Wir wollen den Men-
schen helfen, ihre Grabbeigaben 
durch Markierungssysteme wie 
UV-Tinte zu sichern und in ein 
Register aufnehmen zu lassen. 
So können gestohlene Gegen-
stände leichter identifiziert und 
zurückgeführt werden“, erklärt 
Bolz weiter. Zusätzlich sollen 
Markierungstage organisiert 
werden, an denen Bürger ihre 
Grabgegenstände vor Ort kenn-
zeichnen lassen können.

Die SPD regt an, dass, sollten 
sich die geplanten Maßnahmen 
auf dem Allrather Friedhof be-
währen, diese auch auf weitere 
Ruhestätten im Stadtgebiet aus-
geweitet werden.

Bronze-Engel aus der 
Verankerung gebrochen

Philipp Bolz sorgt sich um den 
Allrather Friedhof.

Grevenbroich. Die Stadtbetrie-
be erhalten derzeit zahlreiche 
Hinweise aus der Bevölkerung, 
insbesondere über den Mängel-
melder, mit dem Verdacht auf 
Eichenprozessionsspinner. Bei 
allen gemeldeten Fällen handelt 
es sich jedoch um harmlose Ge-
spinstmotten – eine natürliche 
Erscheinung im Frühjahr, die 
weder für Menschen noch für 
Tiere eine Gefahr darstellt.
Zu beobachten sind derzeit zahl-
reiche auffällige Gespinste an 
Bäumen und Sträuchern, unter 
anderem im Wildgehege, im 
Stadtwald, an der Kronkorken-
Hütte sowie im Bereich „Am 
Türling“. Die betroffenen Gehöl-
ze wirken durch die flächende-
ckenden Gespinste stellenweise 
wie eingesponnen, was zu ver-
ständlicher Verunsicherung bei 
Spaziergängern und Anwohnern 
führen kann.
Die Stadtbetriebe stellen jedoch 
klar: Ein Befall durch Gespinst-
motten ist völlig ungefährlich. 

Die Raupen verpuppen sich im 
Laufe des Frühjahrs, und die 
betroffenen Gehölze erholen sich 
in der Regel rasch – meist mit 
dem so genannten „Johannis-
trieb“ im Juni.
Im Gegensatz zum Eichenpro-
zessionsspinner, dessen Raupen 
gesundheitsschädliche Brenn-
haare entwickeln und vor allem 
Eichen befallen, zeigen sich die 
Gespinste der Gespinstmotte an 
vielen verschiedenen Gehölzen 
und bedecken häufig das gesam-
te Gehölz.
Beim Eichenprozessionsspinner 
treten die Nester hingegen nur 
lokal an Stamm oder Astgabeln 
auf. Zudem erzeugt dieser kei-
nen flächendeckenden Kahlfraß.
Die Stadtbetriebe stellen klar: Es 
besteht keinerlei Handlungsbe-
darf in Bezug auf die Gespinst-
motte. Entsprechend sind auch 
keine weiteren Maßnahmen 
geplant – eine Beobachtung 
erfolgt im Rahmen der regulären 
Pflegekontrollen.

„Spinnweben“ verschwinden 
mit dem Johannistrieb wieder

Gespinstmotten sind im Stadtgebiet aktiv. Sie sind aber keine 
Gefahr für Mensch, Tier oder Pflanzen.  Foto: SGV.

Grevenbroich. Das Sinfonie-
orchester der Musikschule im 
Rhein-Kreis präsentiert sein 
neues Programm am 24. Mai um 
17 Uhr in der Aula des Erasmus-
Gymnasiums in Grevenbroich. 
Aufgeführt werden die „Wasser-
musik“ von Georg Friedrich 
Händel in einer Bearbeitung von 
Stefan Taupe und „Figaros Hoch-
zeit“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart in einer Bearbeitung als 
„große Suite für Orchester und 
musikalische Talkshow“ von 

Barbara Fritsch. Der Eintritt ist 
frei.
Die „Wassermusik“ ist eine 
Sammlung von drei Orchester-
Suiten mit repräsentativem Cha-
rakter. Händel komponierte sie 
für den englischen König Georg 
I., der im 18. Jahrhundert wäh-
rend einer Bootsfahrt auf der 
Themse Staatsgäste unterhielt 
und beeindruckte: Ein Orchester 
fuhr hinter seiner Barke her und 
erfreute die Gäste mit seinen 
Klängen.

„Wassermusik“
im Gymnasium

Das Sinfonieorchester der Musikschule im Rhein-Kreis gastiert 
im Erasmus-Gymasium. Die Besucher dürfen sich auf zwei be-
sondere Finale freuen ...  Foto: RKN.

Rommerskirchen. Die CDU 
zeigte sich hochzufrieden mit 
der Resonanz auf ihren Abend 
zum Thema „Sicherheit und 
Ordnung in unserer Gemeinde 
und Region – wo stehen wir?“. 
Eine Vielzahl an Bürgern war 
der Einladung in die Schützen-
halle Vanikum gefolgt, um 
gemeinsam mit Experten über 
aktuelle Herausforderungen und 
Lösungsansätze zu diskutieren.
Drei fachkundige Gäste aus 
Politik und Verwaltung führten 
durch die komplexen Facetten 
des Themas – vom Bevölke-
rungsschutz bis zur kommuna-
len Ordnungspolitik.
Dr. Martin Stiller, Dezernent 
beim Rhein-Kreis für Ordnung 

und Katastrophenschutz, beton-
te: „Sicherheit beginnt mit guter 
Prävention. Wir müssen kom-
munale Strukturen stärken und 
weiterhin eng mit der Polizei 
sowie ehrenamtlichen Organisa-
tionen zusammenarbeiten.“

Katharina Reinhold, Vize-Land-
rätin und CDU-Landratskan-
didatin, ging auf die Bedeutung 
interkommunaler Zusammenar-
beit ein: „Wir brauchen verläss-
liche Netzwerke auf Kreis- und 
Landesebene, um Sicherheit 

ganzheitlich zu denken. Die 
Menschen sollen sich nicht nur 
sicher fühlen – sie sollen es auch 
tatsächlich sein.“
Holger Hambloch, Bürgermeis-
terkandidat der CDU,  schlug die 
Brücke zur kommunalen Ebene: 
„Sicherheit ist auch eine Frage 
des Vertrauens in unsere lokalen 
Strukturen. Wir sollen eine Prä-
senz von Ansprechpartnern vor 
Ort – sei es im Ordnungsamt, 
auf der Straße oder im digitalen 
Raum.“ Er stellte seine Ideen 
für eine bürgernahe Sicherheits-
politik in Rommerskirchen vor, 
darunter eine verstärkte Zusam-
menarbeit mit der Polizei sowie 
Maßnahmen zur Stärkung des 
Sicherheitsgefühls.

Sicherheit muss man fühlen

3 JAHRE KEINE ZINSEN!
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Schützenhilfe für den soge-
nannten „Mertens-Plan“ für ein 
neues Krankenhaus für den Sü-
den des Rhein-Kreises und für 
Bedburg sowie Bergheim (wir 
berichteten) kommt jetzt aus 
ganz anderer Richtung. Und 
dabei wird der Blick auf einen 
ähnlichen Fall in Ostfriesland 
gelenkt ...

Grevenbroich. Im April hat 
nämlich Peter Koenen jeweils 
einen Brief an den Rhein-Kreis 
und ans MAGS (Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes) gesandt, in denen 
er sich für den „Neubau einer 
Zentralklinik für das Rheinland-
Klinikum“ einsetzt.
Dabei ist Peter Koenen durchaus 
kein Unbekannter: Er hat viele 
Jahrzehnte kommunalpolitische 
Erfahrung angesammelt, war in 

den 70er Jahren für die CDU im 
Kreistag und im Grevenbroicher 
Stadtrat, arbeitet noch heute für 
die „Kommunalpolitische Ver-
einigung“ und gibt aktiven Politi-
kern Anregungen für ihre Arbeit 
in den Kreis- und Gemeinde-
Parlamenten. In Krefeld war er 
viele Jahre als hauptamtlicher 
Geschäftsführer der CDU-Frak-
tion tätig.
Mit all seinem Wissen hat er 
den Kreis nicht „einfach nur so“ 
angeschrieben. Vielmehr hat er 
wieder einmal eine „Anregung 
gemäß § 21 der Kreisordnung 
Nordrhein-Westfalen“ einge-
bracht.
„Jeder Einwohner des Kreises 
hat das Recht, sich in Textform 
mit Anregungen oder Beschwer-
den in Angelegenheiten des Krei-
ses an den Kreistag zu wenden“, 
erläutert Koenen im Gespräch 
mit dem Erft-Kurier. Mit diesen 
Anregungen muss sich der Kreis-
tag oder der Kreisausschuss be-
fassen und eine Stellungnahme 
an den Einreichenden schicken, 
in der die Antwort auf Basis der 
Beratungen detailliert mitgeteilt 
wird.
„Und ich fordere diese Antwort 
ein“, macht Koenen kämpferisch 
deutlich.
In seinem Schreiben verweist 
Koenen auf den Neubau der 
„Zentralklinik Georgsheil“, 
die die bisherigen Kliniken 
in Aurich, Emden und Nor-
den ersetzen soll. „Nach dem 
symbolischen ersten Spatenstich 
im November 2024 wurden die 
Bauarbeiten aufgenommen, und 
die Fertigstellung ist für 2028 
vorgesehen. Anschließend ist ein 
Probebetrieb geplant, sodass die 
Klinik voraussichtlich im Früh-

jahr 2029 den regulären Betrieb 
aufnehmen wird“, berichtet er.
Die Finanzierung des Projekts 
wird durch Fördermittel des 
Landes Niedersachsen unter-
stützt. Insgesamt beläuft sich 
die Förderung auf 460 Mil-
lionen Euro, die entspre-
chend dem Baufortschritt 
ausgezahlt werden.
Die neue Zentralklinik 
wird auf einem 
36 Hektar 
großen 
Gelände 
in 

Uthwerdum errichtet und soll 
über 800 Betten verfügen. „Sie 
wird die bisherigen Kliniken in 
Aurich, Emden und Norden er-
setzen, wobei an

diesen Standorten 
weiterhin Notfallam-

bulanzen betrieben 
werden. Das Projekt 
zielt darauf ab, 
die medizinische 

Versorgung in der 
Region Ostfriesland 

nachhaltig zu 
verbessern 

und zu 
mo-

dernisieren“, betont Koenen 
weiter.
Und er fügt entschlossen an: 
„Das ist eine überzeugende und 
zukunftsorientierte Heran-
gehensweise, die auch für die 
weitere Vorgehensweise mit dem 
Ziel, die medizinische Versor-
gung im Rhein-Kreis nachhaltig 
zu verbessern und zu moder-
nisieren, hilfreich und nützlich 
sein könnte.“
Den „Mertens-Plan“ habe er 
nicht gekannt, als er in Richtung 
Kreis aktiv geworden ist. Im 
Prinzip gehen beide Ideen aber 
in die gleiche Richtung.
Und nun ist der Kreisausschuss 
als zuständiges Gremium ge-
zwungen, sich hoch offiziell 
mit der Frage eines Klinikneu-
baus im Süden seines Kreises 
(Mertens hatte in der Vorwoche 
Neurath als Standort vorgeschla-
gen) zu befassen.
Beim Vorsitzenden der SPD-
Kreistags-Fraktion Udo Bartsch 
würde der Plan sozusagen „offe-
ne Türen“ einrennen. Und Rokis 
Bürgermeister Martin Mertens 
hat in dieser Woche auch bei 
„seinem“ Landrats-Kandidaten 
Hakan Temel (SPD) für eine 
entschlossene Unterstützung 
geworben.
Übrigens: Mertens macht Druck. 
Er will eine Machbarkeitsstudie 
in Auftrag gegeben sehen. „... 
zur Not mache ich das alleine“, 
lacht er jovial. Ebenfalls in der 
Vorwoche hatte er Gespräche 
mit seinen Amtskollegen aus 
Grevenbroich, Dormagen und 
Bedburg angekündigt.
Und: Vom MAGS gibt es immer 
noch keine abschließende Stel-
lungnahme.
 Gerhard P. Müller

Im Norden gefunden: Drittes Beispiel 
dafür, wie es am Ende gehen könnte

Peter Koenen bringt jede Menge kommunalpolitische Erfahrung 
mit. Jetzt machte er eine offizielle Eingabe Sachen „Rheinland-
Klinikum“. Gibt es irgendwann einen echten Ersatz für das „St. 
Elisabeth“-Krankenhaus (Foto unten)?
 Fotos: -gpm. (2); RKN (1)

Peter Koenen zwingt den Kreis, sich offiziell mit Klinik-Neubau zu befassen

Kann Rokis Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens „seinen“ Land-
rats-Kandidaten Hakan Temel 
(SPD) mit ins Boot holen, 
wenn es um die Klinik für den 
Süden des Rhein-Kreises geht? 
Die beiden trafen sich.

Neuss/Kaarst
In vielen Haushalten liegt er
still und unbeachtet – Zahn-
gold. Häufig handelt es sich
um alte Kronen, Brücken
oder Inlays, manchmal
noch mit Zahnresten oder
eingebettet in Prothesen.
Was viele nicht wissen:
Selbst ein einzelnes Stück
kann bares Geld bedeuten.
Und doch wird dieser
Wert oft nicht genutzt –
aus Unsicherheit, falscher
Scham oder der Annahme,
es sei zu schmutzig für
den Verkauf.
Dabei berichten uns Lese-
rinnen und Leser regel-
mäßig, wie überrascht sie
waren, als sie sich überwun-
den haben. Denn: Zahngold
ist nicht nur wertvoll, son-
dern kann einfach, schnell
und ohne Aufwand verkauft
werden. Besonders überzeu-
gend zeigt das die Gold-
börse GmbH – ein auf Edel-
metall-Ankauf spezialisier-
tes Unternehmen mit meh-
reren Standorten in der
Region.
Dort gilt: Kein Stück ist zu
klein, kein Zustand zu
schlecht. Zahngold wird so
angenommen, wie es ist –
mit Zahnresten, Verfärbun-
gen oder Speiserückstän-
den. Eine Reinigung ist
nicht erforderlich und sollte
sogar vermieden werden.
Viele Menschen versuchen,
Zahngold selbst zu säubern
oder vom Zahn zu trennen.
Dabei geht jedoch häufig
wertvolles Material ver-
loren. Noch schlimmer: Wer

Zahngold reinigt oder
mechanisch bearbeitet,
riskiert, die fein abgestimm-
ten Edelmetallanteile zu
beschädigen.
Denn Zahngold besteht
meist nicht nur aus Gold.
Häufig sind auch Platin,
Palladium oder Silber ent-
halten – Stoffe, die bei einer
oberflächlichen Begutach-
tung gar nicht erkannt wür-
den. Um diese genau zu
analysieren, nutzt die Gold-
börse GmbH hochpräzise
Analysegeräte des deut-
schen Herstellers Fischer.
Diese Technik ist speziell
für die Edelmetallbestim-
mung entwickelt worden –
und kann innerhalb weni-
ger Sekunden den exakten
Reinheitsgrad des Zahngol-
des feststellen. Das Ergebnis
ist messbar, präzise und völ-
lig zerstörungsfrei – ganz
ohne Materialverlust oder
Wartezeit. Die exakte Aus-
wertung bietet nicht nur Si-
cherheit, sondern auch eine
faire und transparente Preis-
gestaltung für die Kundin-
nen und Kunden.
Diese Analyseverfahren
werden auch bei Schmuck
angewendet – etwa bei
Ketten, Armbändern oder
Ringen. Während viele
Einzelhändler lediglich
schätzen oder einfache
Prüfsäuren verwenden,
ermöglicht die Technik der
Goldbörse eine präzise
Wertermittlung auf wissen-
schaftlichem Niveau. Es ver-
wundert daher nicht, dass
mittlerweile auch andere

Edelmetallhändler ver-
suchen, mit eigenen Ana-
lysegeräten zu werben.
Doch häufig handelt es sich
dabei um günstige Geräte
aus Fernost, deren Mess-
genauigkeit nicht mit den
zertifizierten Fischer-Syste-
men aus deutscher Produk-
tion vergleichbar ist. Der
Unterschied in der Präzi-
sion kann mehrere hundert
Euro ausmachen – zulasten
des Kunden. Wer also auf
ein zuverlässiges Ergebnis
Wert legt, sollte auf geprüfte
Qualität achten.
Ein weiteres häufiges
Missverständnis betrifft die
Hygiene: Viele Menschen
glauben, Zahngold sei „zu
eklig“, um es jemandem zu
zeigen. Dabei vergessen wir
oft: Wir putzen uns täglich
die Zähne – meist sogar
zweimal. Wann aber haben
Sie zuletzt Ihren Ehering
oder Ihre Lieblingskette ge-
reinigt? Zahngold ist durch
die tägliche Mundhygiene
oft sauberer als Schmuck,
der jahrelang ohne Rei-
nigung getragen wird. Der
vermeintliche Makel ent-
puppt sich bei genauerem
Hinsehen oft als Missver-
ständnis – das den Verkauf
unnötig verzögert.
Und: Zahngold wird in der
Regel nicht vererbt. Anders
als Schmuck oder Münzen
hat es meist keinen emotio-
nalen Wert und liegt oft
Jahrzehnte ungenutzt
herum. Dabei kann genau
dieses Stück Gold heute für
Entlastung sorgen – sei es

für eine längst aufgescho-
bene Anschaffung, eine Re-
paratur oder einen kleinen
Traum, den man sich erfül-
len möchte. Statt es weiter-
hin zu vergessen, kann
daraus ein sinnvoller finan-
zieller Beitrag entstehen.
Gerade in Zeiten steigender
Preise ist dieser Schritt aktu-
eller denn je.
Die Goldbörse GmbH prüft
jedes Stück direkt vor Ort,
erklärt transparent den Ab-
lauf und zahlt bei Einigung
sofort aus – ohne Wartezeit,
ohne Versand, ohne ver-
steckte Gebühren. Die Bera-
tung erfolgt diskret, seriös
und auf Augenhöhe. Wer
den Schritt geht, fühlt sich

meist schnell erleichtert –
und fragt sich im Nach-
hinein, warum man so
lange gewartet hat.
Unser Rat: Lassen Sie Werte
nicht liegen. Warten Sie
nicht auf „irgendwann“,
wenn es jetzt eine einfache
Möglichkeit gibt. Zahngold
und auch alter Schmuck
sind mehr wert, als man
denkt – wenn man sie an
der richtigen Stelle bewerten
lässt. Die Goldbörse GmbH
ist dafür der richtige An-
sprechpartner: ehrlich,
professionell und technisch
auf dem neuesten Stand.
Vielleicht liegt auch in
Ihrem Zuhause mehr, als
Sie vermuten.

Ein typischer Tag in der Goldbörse: Das Originalbild zeigt, wie Zahngold
gebracht wird – mit Zahnresten, aus Prothesen, ungeputzt. Genau so lässt
sich der Wert am besten bestimmen – ehrlich, exakt und fair.

Mit Zahnresten, aus Prothesen –
und trotzdem Gold wert! Mit über 10 Standorten ist die GOLDBÖRSE GMBH der größte

lokale deutsche Fachhändler für Edelmetalle, speziell für Gold, in
NRW. Hochpräzise Analysegeräte – sonst nur aus zertifizierten
Prüfinstituten bekannt – stehen direkt am Beratungstisch. Der
exakte Reinheitsgrad wird in Sekunden ermittelt. Kunden können
die Analyse mitverfolgen und Fragen zum Prozess stellen.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wie Weißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays – mit oder ohne Zahnreste, auch
Zahngold in Prothesen. Gerne auch größere Mengen von Zahnarzt-
praxen oder Laboren. Bitte ohne vorherige Säuberung bringen.
Luxusuhren: wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Öffnungszeiten variieren je nach Standort.
Alle Filialen ohne Mittagspause. Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de / kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld (40764): Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a | 02102/7062680
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Warum Goldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für
Neues. Die Auszahlung erfolgt wahlweise in bar oder per Über-
weisung. Auch höhere Bargeldsummen sind problemlos möglich.g

Goldpreis bei Redaktionsschluss:
2.968 Euro pro Unze

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

Badsanierungmit Fockenrath inkl.
dem RUNDUM-SORGLOS-GEFÜHL.
Alles aus einer Hand. Barrierefrei.

T. 02181-24 000
www.fockenrath.de

Ihr Bad benötigt
einen neuen Look?
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Grevenbroich. Nach einem rundherum gelungenen und schö-
nen Ehemaligentreffen im Jahre 2023, bei dem – alle Erwartun-
gen übertreffend – rund 600 ehemalige Schüler sowie Lehrkräfte 
die Schule besucht haben, freut sich das Erasmus-Gymnasium, 
auch in diesem Jahr wieder eine solche Veranstaltung ausrichten 
zu können. Die Feier findet am heutigen Samstag in der Zeit 
von 18 bis 22 Uhr auf dem Gelände der Schule – bei gutem 
Wetter auf dem Schulhof, bei schlechtem in der Aula – statt. 
Eingeladen sind auch dieses Mal alle, die ihre Vergangenheit 
mit dem Erasmus-Gymnasium verbindet, gleich welchen Alters 
und in welcher Rolle. 300 Personen haben ihr Kommen bereits 
angekündigt. Ebenso sind aber auch alle diejenigen, welche die 
Einladung nicht erreicht hat oder die bisher unschlüssig waren, 
herzlich eingeladen, ihre alte Schule zu besuchen und in locke-
rer Runde mit ihren „alten“ Lehrkräften oder Mitschülern zu 
plaudern. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein

Zurück in die alte Schule

Südstadt. Im Rahmen des „Fa-
ber-Festes“ am 16. Mai ab 17 
Uhr an der Wöhlerstraße soll 
erneut an Manfed Fabers ge-
dacht und seine Leistungen für 
die Südstadt hervorgehoben 
werden. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil, im Rahmen 
dessen die Projektschüler von 
„KKG - Gegen das Vergessen“ 
diverse Beiträge aus dem „Fa-
berprojekt“ vorstellen, ist Zeit 
für einen geselligen Austausch.
Das Programm wird zudem 
durch musikalische Beiträge 
über Faber optimiert. Außer-
dem berichtet Ulrich Herlitz 
vom Geschichtsverein mit 
diversen Projektschülern über 
ihr Gedenken an Faber im 
Rahmen der Gedenkstätten-
fahrt nach Auschwitz vor gut 
einem Monat.
Manfred Faber wurde höchst-
wahrscheinlich am 16. Mai 
1944 in Auschwitz ermordet.
Die Veranstaltung soll zudem 
noch durch die Präsentation 
eines verschönerten Elektro-
kastens – unweit der Fabers-
tele – abgerundet werden. 

Die Finanzierung dieser 
„faberwürdigen Sanierung“ 
ermöglichte dem umtriebigen 
„Faber-Netzwerk der Südstadt“ 

– bestehend aus dem Ge-
schichtsverein, dem Förderver-
ein sowie der „Gemeinschaft 
der Südstadt“ und eben „KKG 
– Gegen das Vergessen“ – der 
Gewinn des Heimatpreises.
Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung mit gekürz-
tem Programm unter Pavillons 
statt.

„Faber-Netzwerk“
investiert Heimatpreis

Kapellen. Die Bürger-Initiative „pro Ortsumfahrung Kapellen-
Wevelinghoven“ (pro O) tritt seit 2011 für die Verminderung von 
Gefährdungen durch Ver kehr, Lärm und Luftverschmutzung 
für die Anwohner der Durchgangsstraßen in Kapellen und 
Wevelingho ven gegenüber Stadt und Land ein. Aufgrund der 
ungelösten Verkehrssituation – mit täglich über 11.000 Fahr-
zeugbewegungen – an den Durchgangsstraßen in Kapellen und 
Wevelinghoven und der bevorstehenden Kommunal- und Bür-
germeisterwahl am 14. September tauschten sich nun CDU-Bür-
germeister-Kandidat Tim Heidemann und CDU-Landtags-Abge-
ordnete Heike Troles mit „pro O“ zu Möglichkeiten und Stand 
einer mittelfristigen Verkehrsentlastung aus. „Straßen-NRW“ 
plant bekanntlich den Ausbau der L 361 n als Ortsumgehung 
von Kapellen und Wevelinghoven. Der genehmigte Entwurf 
umfasst die rund 2,7 Kilometer lange Ortsumfahrung im Bereich 
der genannten Ortsteile. Die zunehmende Verkehrsbelastung 
wird ja nicht nur von den Anwohnern als seit Jahrzehnten un-
zumutbar beurteilt. Die von „pro O“ favorisierte Entlastung, der 
Lückenschluss der L 361, findet auch ungeteilte Zustimmung 
von Heike Troles und von Tim Heidemann. „Die Lebensqualität 
der Bürger in den Orten kann nur durch weniger Verkehr durch 
eine Ortsumgehung erhalten werden“ stellte Heike Troles dazu 
fest. „Und“ so stellte Tim Heidemann fest, „eine Ortsumfahrung 
mit ausgebautem Fahrradweg biete nicht nur allen Verkehrs-
teilnehmer die Möglichkeit der individuellen Mobilität, sondern 
kann durch die Integration moderner Photovoltaiktechnik einen 
wichtigen Beitrag zur Energieversorgung leisten und damit Öko-
logie und Ökonomie fördern“

Umgehung noch im Plan?

„Humintech“ mit Sitz in 
Gindorf hat aufgrund seines 
innovativen Geschäftsfeld in 
den vergangenen Jahren schon 
immer viel Aufmerkamkeit auf 
sich gezogen. Das international 
tätige Unternehmen gilt als Pio-
nier auf dem Gebiet der nach-
haltigen Huminstoffnutzung 
– einer vielversprechenden 
Technologie für Klimaschutz 
und Bodenfruchtbarkeit.

Gindorf. Während eines Be-
suchs informierte sich jetzt Bür-
germeister Klaus Krützen über 
die innovativen Verfahren der 
„Humintech“, bei denen wertvol-
le Huminsäuren aus natürlichen 
Rohstoffen und Braunkohlen-
nebenprodukten gewonnen und 
für die Landwirtschaft sowie 
Umwelttechnologien nutzbar 
gemacht werden.
Müfit Tarhan und Aydo�an Cen-
giz, die beiden Geschäftsführer, 

präsentierten dem Bürgermeister 
aktuelle Projekte und For-
schungsergebnisse, die die Rolle 
von Huminstoffen im Kampf 
gegen Bodendegradation und für 
eine nachhaltige Landwirtschaft 
unterstreichen.
„Huminstoffe sind eine Rettung 
unserer Böden. Das bestätigt 
auch Professor Antonietti 

vom Max-Planck-Institut“ sagt 
Aydo�an Cengiz.
Zentraler Inhalt des Besuchs war 
die gemeinsame Erörterung, wie 
die verbleibende Zeit bis zum 
Ende des Braunkohleabbaus im 
„Rheinischen Revier“ genutzt 
werden kann, um die Nutzung 
und Förderung von Humins-
toffen in Grevenbroich weiter 

auszubauen. Dabei wurde auch 
diskutiert, welche rechtlichen 
und genehmigungsrechtlichen 
Voraussetzungen notwendig 
sind, um die stoffliche Nutzung 
von Huminstoffen über das 
Ende des Braunkohleabbaus 
hinaus zu sichern.
Die Stadt Grevenbroich hat zuge-
sagt, die notwendigen Rahmen-
bedingungen intensiv zu prüfen. 
Zudem wird die Stadtverwaltung 
einen direkten Kontakt zwischen 
den Verantwortlichen bei RWE 
und „Humintech“ herstellen, 
um frühzeitig die Grundlagen 
für eine fortgesetzte Zusam-
menarbeit und eine langfristige 
Perspektive für die Huminstoff-
produktion in der Region zu 
schaffen. „Als Stadtverwaltung 
werden wir uns aktiv in die 
Planung einbringen, um die Pro-
duktion auch nach dem Stopp 
des Braunkohle Abbaus zu ge-
währleisten“, betonte Krützen.

Stadt will vermitteln: Kohle 
für die Zeit nach dem Ausstieg

Von links: Geschäftsführer Aydogan Cengiz, Leiterin HR Chris-
tiane Schumacher, Bürgermeister Klaus Krützen und Geschäfts-
führer Müfit Tarhan.  Foto: GfWS

Neuss. Der „Sehbehinderten 
und Blindenverein für den 
Rhein-Kreis“ lädt zur Hilfs-
mittelausstellung in die Räu-
me der AOK, Markt 21-25, in 
Neuss ein. Die Ausstellung 
findet am 17. Mai von 11 bis 
16 Uhr statt.
Unterschiedliche Aussteller 
sind bereit, um den hoffent-
lich zahlreichen Besuchern 
praktische Hilfsmittel und 
Tipps zur Orientierung im 
und zur Erleichterung des 
Alltags als Sehbehinderter 
oder gar Blinder zu präsen-
tieren.
Diese können vor Ort ken-
nengelernt werden. Außer-
dem gibt es vielfältige Infor-
mationen zu den Themen 
Alltagsbegleiter, Fahrdienst, 
Wohnen, Angebote in den 
Bereichen Kultur, Sport und 
Tourismus.
Der ehrenamtliche Vorstand 
des Sehbehinderten- und 
Blindenvereins steht für 
Fragen und Anliegen zur 
Verfügung.

Ausstellung
für Blinde

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen nur vom 08.05. bis 10.05.2025 im Wohnkaufhaus Schaffrath in Mönchengladbach. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert
Plantagie, Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekenn-
zeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop.Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.2) Gültig in den Bereichen: Heimtextilien,Haushaltswaren,Deko-Accessoires, Leuchten und Bilder am 10.05.2025 im Wohnkaufhaus Schaffrath in Mönchengladbach. In unseren
Prospekten beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen

MGLADBACH Theodor-Heuss-Str. 99

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Auf fast alles aus den Bereichen Heimtextilien, Haushalts-
waren, Deko-Accessoires, Leuchten & Bilder!2)
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Unter dem Motto „Über die 
Fluren“ veranstaltet der Verein 
„Historisches Wevelinghoven“ 
traditionell seine Exkursionen 
mit interessierten Mitgliedern 
des Vereins. Am 24. Mai findet 
die nächste Exkursion statt – 
Ziel ist „Museum Insel Hom-
broich“.

Wevelinghoven. Treffpunkt für 
den Museumsbesuch ist am 
24. Mai um 12.45 Uhr vor dem 
Eingang des Museums bezie-
hungsweise um 11.00 Uhr am 
Marktplatz in Wevelinghoven 
(Bücherschrank), wer an der An-
reise mit dem Fahrrad teilneh-
men möchte.

Neben den angemeldeten Ver-
einsmitgliedern lädt der Verein 
„Historisches Wevelinghoven“ 
natürlich gerne auch interessier-
te Nicht-Mitglieder ein, die an 
dieser Exkursion teilnehmen 
und den Verein hierdurch näher 
kennenlernen möchten.
Weitere Informationen für Inte-
ressierte können per Mail unter 
info@historisches-wevelinghoven.
de oder direkt unter 0173/7 09 
02 56 angefragt werden. Eine 
vorherige Anmeldung ist gerne 
unter der obigen Emailadresse 
erwünscht, aber nicht zwingend 
für die Teilnahme an der Exkur-
sion erforderlich.
Am frühen Abend des 24. Mai 
hat der Verein „Historisches 
Wevelinghoven“ einen weite-
ren interessanten Vortrag im 
Martinusforum 
an der katholi-
schen Kirche in 
Wevelinghoven 
vorbereitet.
Michael 
Schneider vom 
LVR wird einen 
Vortrag über die 
Untersuchungen 
zur „Schlacht 
bei Weveling-
hoven 1648“ im 
30-Jährigen Krieg 
abhalten.
Er gibt da- bei 
wirklich interessante Einblicke 
in die archäologischen Untersu-
chungsarbeiten auf den Feldern 
südlich von Wevelinghoven, refe-
riert über die Sondierungen und 

Auswer-
tungen sowie über die Eingren-
zung des damaligen Schlacht-
feldes.
Michael Schneider leitet das 
Projekt der Untersuchungen zur 
letzten Schlacht des 30-jährigen 

Krieges bei Wevelinghoven beim 
LVR und mit seinem Vortrag 
kann die Historie Wevelingho-
vens hautnah und aus erster 
Hand „erlebt“ werden.
Übrigens: Unter der Überschrift 
„Wie läuft’s, Herr Schneider?“ 
berichteten wir in unserem Ma-
gazin „Wevelinghoven – Meine 
Gartenstadt“ ausführlich zu 
diesem Thema (https://wi-paper.
de/show/3c8c86b83c8b/epaper).
Der Vortrag beginnt um 18 Uhr 
und die Teilnahme ist natür-
lich für jeden Interessierten 
kostenlos! Eine Anmeldung ist 
zum Vortrag nicht erforderlich 
und auch unabhängig von der 
Exkursion zum „Museum Insel 
Hombroich“ besuchbar.
 -ekG.

Erst Museumsinsel,
dann Schlacht-Vortrag

Ausschnitt aus einem Kupferstich von Jacobus van Deyl mit Dar-
stellung der Schlacht aus dem Jahre 1649 (Quelle: LVR). Oben: 
Eine Musketenkugel, die bei den Sondierungen im Rahmen der 
Untersuchungen zum Schlachtfeld der „Schlacht bei Weveling-
hoven“ 1648 gefunden wurde. Rolf Rosenberger selbst hat die 
Sondierungen teilweise mit vor Ort begleitet.

Rolf Rosenberger führt den 
Verein an.

Oliver Benke, seines Zeichens 
erster Vorsitzender der „Werbe- 
und Interessengemeinschaft 
Wevelinghoven“ (WIG), ist 
nicht nur Organisator mit Herz 
und Seele, sondern jetzt auch 
Songwriter: Mit „MaiMarkt in 
der Gartenstadt“ hat er dem be-
liebten „MaiMarkt“ eine eigene 
Hymne verpasst. 

Wevelinghoven. Sein Ziel? Das 
besondere Flair dieses groß-
artigen Marktes musikalisch 
einfangen – und das gelingt 
eindrucksvoll.

Der Song beschreibt in vier Stro-
phen mit Intro, Outro und einem 
einprägsamen Refrain, warum 
ein Besuch beim „MaiMarkt“ für 
Grevenbroich, das Umland und 
vor allem für die Gartenstadt 
Wevelinghoven einfach dazu-
gehört.
Er weckt Vorfreude, strahlt 
Lebensfreude aus und vermit-
telt schon beim ersten Hören 
das gute Gefühl, Teil von etwas 
Großem zu sein. Ein Song, der 
sofort ins Ohr geht: Klare Ge-
sangslinien treffen auf charman-
ten Sprechgesang – begleitet 

von rhythmischem Saxophon, 
das dem Ganzen einen jazzigen 
Touch verleiht. Eine gelungene 
Mischung aus Gefühl, Groove 
und Botschaft!
Schon vor zwei Jahren schrieb 
Benke einen Song über Greven-
broich, in dem er musikalisch 
die schönsten Orte und Seiten 
der Stadt, vor allem auch mit 
dem passenden Video, ins Ram-
penlicht rückte.
Genau das möchte er nun mit 
dem „MaiMarkt“-Song erreichen 
– und das weit über die Grenzen 
der Gartenstadt hinaus.
Wichtig zu wissen: Alle Song-
texte stammen ausschließlich 
von Oliver Benke selbst. Nur 
der Gesang und die Musikbe-
gleitung wurden mithilfe von 
KI umgesetzt. Benke selbst sagt: 
„Ein Lied kann natürlich nur 
anreißen, was den ,MaiMarkt’ 
ausmacht. Erleben muss man 
ihn vor Ort – in unserer schönen 
Gartenstadt!“
Wer den „MaiMarkt“ liebt, wird 
diese Songs feiern. Reinhören 
lohnt sich:
Einfach den QR-Code scannen 
und direkt die sehr ausdrucks-
starke Version des „MaiMarkt“-
Songs genießen.
Die mitreißende, peppige Big-
Band-Version gibt’s am 18. MAi 
live zur offiziellen Eröffnung des 
diesjährigen „MaiMarkt“ auf der 
Bühne.

Auf den folgenden vier Seiten 
erfahren Sie alles, was Sie über 
den „MaiMarkt“ 2025 in Weve-
linghoven wissen müssen. Was 
auf Sie wartet und wo Sie was 
finden.
 -gpm.

Eine Hymne für den „MaiMarkt“:
Benke trifft den Ton der Gartenstadt

Oliver Benke, seines Zeichens 
erster Vorsitzender der „Werbe- 
und Interessengemeinschaft“ 
Wevelinghoven (WIG), ist 
nicht nur Organisator mit Herz 
und Seele, sondern jetzt auch 
Songwriter. Seine „MaiMarkt“-
Hymne ist auf direktem Wege 
über den nebenstehenden 
QR-Code zu hören. Wenn das 
nicht beste Vorbereitung auf 
den „MaiMarkt“ ist.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Musik und Spaß gehören zum Wevelinghovener „MaiMarkt“ 
einfach dazu.

Ankauftag
e vom

12. bis 17. M
ai 2025

Sofort-Barg
eld

MaiMarkt Wevelinghoven

Inhaber Gregor Diekers
SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.

02181-33 03
Am Elsbach 20 · Grevenbroich
www.bestattungen-sieben.de

Heute schon für
übermorgen planen:

Bestattungsvorsorge

Heute schon für
übermorgen planen:
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Kommen. Sehen. Staunen. Er-
leben. Das ist das Motto, wenn 
sich die idyllische Gartenstadt 
Wevelinghoven am 18. Mai in 
eine bunte Erlebniswelt ver-
wandelt. Die Poststraße und 
der Marktplatz werden dabei 
wieder zum Schauplatz des all-
jährlich stattfindenden und weit 
über die Grenzen der Region 
beliebten „MaiMarkts“.

Wevelinghoven. Von 11 bis 18 
Uhr erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit über 100 Ausstellern, spek-
takulären Vorführungen und 
einem bunten Unterhaltungsan-
gebot für die ganze Familie.
Besonders stolz ist das Veranstal-
terteam rund um Oliver Benke, 
Vorsitzender der „Werbe- und 
Interessengemeinschaft We-
velinghoven“ (kurz WIG),  in 
diesem Jahr auf einen neuen 
Rekord: Mehr als 25 Prozent der 
Aussteller sind zum ersten Mal 
dabei und bringen frische Ideen 
und Angebote mit nach Weve-
linghoven.
Ein Marktbummel voller Entde-
ckungen: Wer den „MaiMarkt“ 
besucht, taucht ein in ein Meer 
aus Vielfalt. Von liebevoll hand-
gefertigtem Kunsthandwerk über 
kulinarische Köstlichkeiten bis 
hin zu spannenden Infos und 
Vorführungen – hier ist wirklich 
für jeden Geschmack und für 
jedes Interesse etwas Passendes 
dabei.
Gleich zu Beginn, am Eingang 
der Poststraße/Ecke Zehnt-
straße, lockt „Dekoeleganz“ mit 
ihrer riesigen Blumenpracht. 
Hier findet man die Beet- und 
Balkonpflanzen, wonach sich 

der Garten gerade sehnt. Benke: 
„Schauen Sie sich um, suchen 
Sie aus, decken Sie sich ein und 
reservieren Sie Ihre Auswahl, 
um sie dann erst auf dem Rück-
weg mitzunehmen. Also kein 
lästiges Mitschleppen auf dem 
Markt – alles ganz bequem und 
kundenfreundlich.“
Gleich gegenüber, bei „Ford und 
KTM Breuer“, finden Freunde 
neuer Autos und Motorräder 
ihre Auswahl. Noch mal Oliver 
Benke. „Lassen Sie hier Ihre Kin-
der schminken oder sich bei Kaf-
fee und Kuchen durch die Musik 
der Band des evangelischen 
Küsters Nolden verzaubern.“
Von glänzenden Oldtimern bis 
zu besonderen Angeboten: Im 
Gegensatz dazu finden Oldtimer-
freunde wahre chromblinkende 
Schätze am anderen Ende oder 

Anfang (je nachdem, von wo 
man kommt) der Poststraße, 
nahe dem Kreisel „Zur Eiche“. 
Fans alter Motorräder hingegen 
sind beim Fanclub der „NSU-
Quicklys“ aus Kapellen auf dem 
Marktplatz bei der Sparkasse an 
der richtigen Stelle.

Dazwischen: ein Paradies für 
alle, die das Besondere lieben. 
Von herzhaften Schmankerln 
über kreative Handwerkskunst 
bis hin zu praktischen Alltags-
helfern – der „MaiMarkt“ der 
„Werbe- und Interessengemein-
schaft Wevelinghoven“ bietet auf 

Schritt und Tritt neue Eindrücke.
Die „Almwurschen“ verwöhnen 
die Besucher mit einer Aus-
wahl an Schinken, Käse, Speck 
und Wurstspezialitäten aus den 
besten Regionen Deutschlands, 
Österreichs und darüber hinaus. 
Wer Lust auf rustikalen Genuss 
hat, sollte hier unbedingt einen 
Stopp einlegen.
Ein paar Meter weiter zieht 
„Raumtraum“ mit stilvollen Vin-
tagemöbeln und außergewöhn-
lichen Dekorationsideen die 
Blicke auf sich. „Holz Gehlen“ 
ergänzt das Angebot mit einer 
beeindruckenden Möbelshow 
direkt auf dem Marktplatz – hier 
kann man live erleben, wie Holz 
in seiner schönsten Form präsen-
tiert wird.
Lesen Sie weiter auf der gegen-
überliegenden Seite.

Noch größer und noch bunter:
Kommen. Sehen. Staunen. Erleben.

Die rollende Waldschule ist 
nicht für die Kinder ebenso 
überraschend wie auch lehr-
reich.

Frischer Wind: Mehr als 25 Prozent der Aussteller sind zum ersten Mal dabei

Wevelinghoven. Die WIG 
arbeitet aktuell gemeinsam 
mit der Feuerwehr an einem 
neuen Projekt zur Sicherheit 
der Bürger in der Garten-
stadt.
Geplant ist die Anschaffung 
von mindestens drei De-
fibrillatoren im Gebiet der 
Gartenstadt Wevelinghoven. 
Hierfür rufen sowohl die 
WIG als auch die Feuerwehr 
zu Spenden auf.
Eine Spendenbox steht auf 
dem Marktplatz am Stand 
der Feuerwehr sowie bei 
„Lotto Burbach“  am Markt-
platz bereit.
Oliver Benke, seines 
Zeichens Vorsitzender der 
„Werbe- und interessenge-
meinschaft Wevelinghovben“ 
fordert auf: „Ihre Unterstüt-
zung kann Leben retten – 
vielleicht sogar Ihr eigenes!“

Ein neues,
tolles Projekt

Die Poststraße und der Marktplatz werden dabei wieder zum Schauplatz des alljährlich stattfindenden und weit über die Grenzen 
der Region beliebten „MaiMarkts“.  Fotos (alle): Oliver Benke

Fans alter Motorräder sind beim Fanclub der „NSU-Quicklys“ 
aus Kapellen an der richtigen Stelle.

Wir wünschen Ihnen
einen schönen Maimarkt!

Seit 25 Jahren Ihr treuer
Haarstylist in Wevelinghoven!

MaiMarkt Wevelinghoven

Montag–Freitag: 09:00–13:00 Uhr
und 14:00–18:00 Uhr
Samstag: 09:00–13:00 Uhr

Lieber noch etwas warten?
an gewöhnt sich
recht schnell an den

gedämpften Klang, wenn
das Hörvermögen stetig
nachlässt. Umgekehrt be-
deutet das: Sie entwöhnen
sich vom realistischen
Hören. Ihr Hörnerv im
Innenohr bekommt nicht
mehr genügend Impulse.
Einzelne Nervenfasern
werden nicht mehr ge-
braucht und stellen all-
mählich ihre Arbeit ein.
Das hat zur Folge, dass im
Hörzentrum lhres Gehirns
zu wenige Informationen

ankommen, um Sprache
mühelos zu verstehen. Ihre
Höranstrengung wird grö-
ßer, Sie ermüden schneller
und ziehen sich immer
häufiger aus Gesprächen
zurück. Warten Sie nicht
zu lange, diesen Prozess
können Sie nämlich nur
verhindern, indem Sie lhre
Hörverarbeitung frühzeitig
trainieren.
Beim Sport verwenden Sie
Fitnessgeräte oder Lauf-
schuhe, um Ihre Muskeln
in Schwung zu halten.
Beim Hören nutzen Sie
ganz einfach ein moder-
nes, leistungsfähiges Hör-
system. Das belebt Ihre
Hörnerven, versorgt sie
mit wichtigen Impulsen
und macht das Sprachver-
stehen erheblich leichter. Je
früher Sie mit dem Hör-
training beginnen, desto
schneller wird Sprache
wieder verständlich.

M

Anzeige

Besuchen Sie unseren Stand
beimMaimarkt am 18. Mai
in Wevelinghoven!
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Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Fortsetzung. Gesundheit, 
Technik und Bewegung: Auch 
Gesundheits- und Technikfans 
kommen nicht zu kurz: „BM-
Hörtechnik“ ist mit dem großen 
Hörmobil vor Ort und bietet 
neben spannenden Einblicken 
rund ums Thema Hören auch 
einen kostenlosen Hörtest an.
Ein ähnliches Angebot erhält 
man auch bei „Rottler Hören 
und Sehen“ am Markt – jedoch 
erst ab 13 Uhr, wenn auch die 
anderen ortsansässigen Geschäf-
te zum verkaufsoffenen Sonntag 
ihre Türen bis 18 Uhr öffnen.
Sportlich geht’s derweil am 
Stand der Karate-Sportfach-
schule Sascha de Vries zu, die 
für Kinder Karate als starken 
Freizeitsport vorstellt. Judo in 
Vollendung erleben Besucher 
bei den Vorführungen des TV 
„Germania“ Wevelinghoven.
Wer eher weniger Körperkontakt 
bevorzugt und sich lieber dem 
Sport an Maschinen oder Tieren 
widmet, ist bei „Balance Sport“ 
und dem Reiterverein „St. Ge-
org“ auf dem Marktplatz an der 
richtigen Adresse. Beide zeigen 
sportliche Aktivitäten auch in 
ihren Bühnenshows, wobei die 
Voltigiergruppe des Reitervereins 

hier und heute ihre beeindru-
ckenden Kunststücke auf einem 
Holzpferd präsentiert.
Das Bühnenprogramm: Von 
wild bis stimmungsvoll!
Neben den sportlichen Dar-
bietungen der Größeren zeigen 
auch die Kleinsten unter den 
Besuchern, die Kids der KiTa 

„Wirbelwind“ und die beiden 
„Kids Dance“-Gruppen des TV 
„Germania“ Wevelinghoven, 
gleich nach der offiziellen Eröff-
nung durch Bürgermeister Klaus 
Krützen ihr Können auf der Büh-
ne. Wild wird es hier, wenn die 
„Grupo Uniao na Capoeira“ mit 
Trommeln und Tänzen auftritt.

Wer es ruhiger mag, genießt den 
Auftritt des Männer-Gesangs-Ver-
eins am Nachmittag.
Oliver Benke lädt: „Genießen Sie 
rund um die Aktionsfläche im 
Biergarten die leckere Confiserie 
von ,Café Breiden’ oder stärken 
Sie sich bei deftiger Wildwurst 
oder Pulled Pork. Lassen Sie sich 

bei einem gepflegten Glas Bier 
und der tanzbaren Musik des 
Duos ,Take Two’ zum Mitsingen 
und Schwofen animieren.
Ihre Kinder sind derweil bestens 
beschäftigt – ob auf dem Karus-
sell, beim Bungee-Jumping oder 
auf der großen Hüpfburg der 
Feuerwehr.
Für größere Kinder und Erwach-
sene gibt es hautnahe Einblicke 
in die Arbeit der Feuerwehr bei 
den spektakulären Rettungs-
übungen, bei denen schon mal 
ein komplettes Auto in seine 
Bestandteile zerlegt wird.
Traditionelles Handwerk & 
Urlaubsträume: Ein absolutes 
Highlight in diesem Jahr ist 
der Heimatverein aus Dorsten-
Wulfen, der in traditionellen 
Kostümen und Gewändern zeigt, 
wie aus kleinen Fasern dicke 
Seile entstehen, Flachs zu Wolle 
verarbeitet wird und wie im 

Blaudruckverfahren Stoffe kunst-
voll bedruckt werden.
Wir bleiben zunächst auf dem 
Marktplatz: Träumen Sie schon 
von Ihrem nächsten Urlaub, 
vielleicht mit dem Wohnmo-
bil durch die Toskana? Dann 
nehmen Sie schon mal Platz 
– „DEMIRBAS Wohnmobile“ 
zeigt Ihnen hier eine Auswahl 
luxuriöser, mobiler Wohnzim-
mer auf Rädern.

Lesen Sie weiter auf der nächs-
ten Seite.

Das Bühnenprogramm auf´m Markt: 
Von wild bis sehr stimmungsvoll!

Ein absolutes Highlight in diesem Jahr ist der Heimatverein aus Dorsten-Wulfen, der in traditio-
nellen Kostümen und Gewändern zeigt, wie aus kleinen Fasern dicke Seile entstehen, Flachs zu 
Wolle verarbeitet wird. Links: Bungee-Jumping auf dem Marktplatz ist der Anreiz für alle Kids.

Wer es ruhiger mag, genießt den Auftritt des Männer-Gesangs-Vereins aus der Gartenstadt am 
Nachmittag.

Bürgermeister Klaus Krützen 
eröffnet den „MaiMarkt“.

Harry Pulz ist mit seinem TV 
„Germania“ dabei.

Kfz-Prüfstelle Wevelinghoven

ANZEIGE ANZEIGE

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim
Maimarkt in Wevelinghoven!

Die Kfz-Prüfstelle - TÜV SÜD
Auto Partner, Ingenieurbüro
Hamal, an der Rudolf-Diesel-
Straße 19 inWevelinghoven hat
sich mittlerweile fest in der Re-
gion etabliert.

Geschäftsführer Soner Hamal und
sein Team führen die Prüfstelle für
amtliche und nichtamtliche Fahr-
zeuguntersuchungen mit viel Lei-
denschaft und Professionalität.

Es können alle Fahrzeuge bis zu
3,5 Tonnen geprüft werden, z.B.
Motorräder, Pkw, Wohnmobile,
Anhänger ohne Bremse, Traktoren
usw.

Leistungen im Überblick:
■ Hauptuntersuchung (HU)

inkl. Abgasuntersuchung (AU)
■ HU für Anhänger ohne Bremse
■ Gasprüfung Wohnmobil

(nach G607)

■ Gasanlagenprüfung für
LPG- und CNG-Fahrzeuge

■ Änderungsabnahmen
§19(2) StVZO

■ Änderungsabnahmen
§19(3) StVZO

■ Einzelabnahmen
§21 StVZO

■ Oldtimergutachten
§23 StVZO

■ Sicherheitsprüfungen (SP)
nach BO-Kraft

■ Gebrauchtwagencheck
■ Gebrauchtwagenzertifikate
■ Schaden- und Unfallgutachten

„Wir legen sehr viel Wert auf per-
sönliche Beratung und individuelle
Betreuung.Wir prüfen und bewer-
ten neutral, unabhängig und zuver-
lässig. Unseren Kundenservice
bieten wir mit und auch ohne Ter-
min an. -Stilvoll geprüft, sicher un-
terwegs- ist nicht nur ein Slogan
des Unternehmens, sondern ein

festes Versprechen. Zufriedenheit,
Wohlfühlfaktor und Sicherheit der
Kunden stehen dabei an erster
Stelle.“, so Soner Hamal.

Das Team vom Ingenieurbüro
Hamal freut sich darauf, Sie kom-
petent bei allen Fahrzeugprüfun-
gen zu begleiten. Zusätzlich stehen
Kaffee und erfrischende Getränke
für die Kunden bereit.

für den Rhein-Kreis Neuss (außer der Stadt Neuss) als
Basis- oder Komfortpaket

Damit Sie länger in Ihrer vertrauten
Umgebung leben können.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Für weitere Informationen, einfach den QR Code scannen.
DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
Tel. 02181 6500-12
hausnotruf@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Hausnotruf

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83/4 14 84 02 · Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

Ab sofort auch

Beratungseinsätze!

Pizza -Taxi

MaiMarkt Wevelinghoven
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Wevelinghoven. Kreatives & Ku-
linarisches entlang der Poststra-
ße: „Sie suchen ein neues Hob-
by? Dann werden Sie kreativ 
und flechten gleich am Anfang 
des Marktplatzes gemeinsam 
mit unserer Korbflechterin ihre 
ersten Weidenkörbe“, begeistert 
sich Oliver Benke.
Auch lohnt sich ein Abstecher 
zum Imker. Hier wird nicht 
nur leckerer Honig angeboten, 
sondern die Kinder dürfen sogar 
selbst mit anpacken: In einem 
kleinen Workshop ziehen sie 
Kerzen aus echtem Bienen-
wachs – ein Riesenspaß, der 
ganz nebenbei die Angst vor den 
kleinen gesummten „Gespens-
tern“ nimmt. Wer genau hin-
schaut, erfährt hier viel über das 
faszinierende Leben der Bienen 
und warum sie für uns alle so 
wichtig sind.
Auf dem Weg zurück zur Post-

straße treffen alle Fahrradbegeis-
terten auf
„Griesis Radtreff“. Lauschen Sie 
nebenan den Klavierklängen 
der Musikschule Kovats. Weiter 
geht’s vorbei an frischen Erdbee-
ren und Spargel vom „Spargel-
hof Feiser“ – morgens geerntet, 
mittags auf dem Teller.
Gegenüber gibt’s süße Lecke-
reien von „Lasse Lakrits“ oder 
ziehen Sie weiter zu „Mandel 
Wittler“ mit seinen edlen Man-
del- und Nussspezialitäten und 
den leckeren Fruchtspießen.
Auf dem Weg dorthin gibt es 
kein Vorbeikommen an den 
„Spelenden Hollander“. Marcel 
Reinten kommt, wie auch Man-
del Wittler, schon seit weit über 
30 Jahren von weit her auf den 

„MaiMarkt“. Heute noch so be-
liebt wie früher: sein klassisches 
Holzspielzeug.
Gleich gegenüber direkt der 
nächste Stammaussteller: Eddy 
Sommerfeld ist auch in diesem 
Jahr die erste Anlaufstelle, 
wenn’s um das Thema Staubsau-
ger und dessen Ersatzteile geht.
Zuvor sollten Sie sich jedoch 
noch einmal stärken. An der 
Ecke Poststraße und Mark-
platz gibt es dafür eigens einen 
Schwenkgrill und auch wieder 
Bier vom Fass.
Wer’s etwas lieblicher mag, ist 
nebenan am Weinstand von 
Svenja Bolz bestens aufgehoben. 
Von lieblich bis trocken führt 
sie hier eine große Auswahl 
erlesener Weine und Sekt und 

Fruchtsäfte. Nehmen Sie Platz 
und genießen Sie die edlen Trop-
fen. „Oliver von der Couch“
(ja so nennt er sich wirklich) 
unterhält Sie dabei mit aktuellen 
Songs und seiner Gitarre, aus 
den 80-ern und 90-ern.
Erstmalig wieder dabei: die 
„Mühle Kottmann“ mit ihren 
traditionellen Backmischungen. 
Für alle, die jetzt auch nach Kü-
chenhelfern suchen: Der neueste 
Thermomix und die passenden 
Töpfe von AMC warten ebenso 
auf Sie wie entsprechende Ge-
würze am Stand von „Greven-
wurz“.
Auf der langen Poststraße gibt 
es eigentlich nichts, was es nicht 
gibt: von der angesagtesten 
Naturkosmetik über Parfum, 
Haushaltswaren, Dekoartikel 
bis hin zu schönen und edlen 
Schmuckstücken am Stand von 
Silvia Benke, besser bekannt als 

„SchmuckSilvi“. Darüber hinaus 
Selbstgenähtes und kunstvoll 
erstellte Bilder sowie Deko-Fi-
guren aus Holz oder Beton für 
Haus und Garten. Dazu weitere 
außergewöhnliche Dekoartikel 
aus Keramik, Eichenholz und 
Jeansstoff.
Wem die Sonne an diesem Tag 
zu Kopf steigt, schützt sich ent-
weder mit einem Hut oder einer 
Kappe vom „Huthaus Neuss“ 
oder nutzt die Sonnenenergie 
gleich sinnvoll und wandelt sie 
mit den Solaranlagen von „Bana-
na Solar“ in Strom um.
Sie lesen schon: Die WIG hat 
hier an alles gedacht – ein un-
glaublicher Mix an Ausstellern 
und Dienstleistern.

Lesen Sie weiter über die An-
gebote des „MaiMarktes“ in der 
Gartenstadt Wevelinghoven auf 
der gegenüberliegenden Seite.

Alte Handwerkskunst hautnah:
Körbe, Seile und der „Blaudruck“

Die tanzbare Musik des Duos „Take Two“ lädt zum Mitsingen 
und Schwofen ein.

Eine Foto aus dem vergangenen Jahr: Volles Leben auf der Büh-
ne auf dem Marktplatz.

Auch eine Sensation: In der Seilerei werden Stricke nach alter 
Weise hergestellt.

Seit Jahren beim „MaiMarkt“ beliebt: der Schwenkgrill mit sei-
nen Köstlichkeiten.

Willkommen am 18.05.2025 in Wevelinghoven !
Wir freuen uns auf Euren Besuch
und wünschen Euch viel Spaß,

Eure WIG-Wevelinghoven.

Kommen.Sehen.Staunen.Erleben

-M A R K TIMA
Grevenbroich - Wevelinghoven

Auto Breuer GmbH | Motorradwelt Breuer
Poststraße 96 – 100 • 41516 Grevenbroich • Tel: 02181 / 2 97 77
www.ktm-breuer.de • www.auto-breuer.de • www.motorradwelt-breuer.de

�|

MAIMARKTWevelinghoven18. Mai 2025

MaiMarkt Wevelinghoven

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Poststraße 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181 - 73737 • Mobil: 0172 - 89 91 568

E-Mail: info@bestattungen-allroggen.de
Rund um die Uhr erreichbar
bestattungen-allroggen.de

Ronald Fiedler Poststraße 82 41516 Grevenbroich

www .de

02181/ 7289092

Neue Jura & Nivona✔

Generalüberholte✔

Wartung & Reparatur✔

Autorisierter Jura &
Nivona Fachhändler

✔

Viel Spaßbeim Maimarkt!

Wir wünschen einen schönen Maimarkt!

Terminsprechstunde
(nur nach telefonischer Anmeldung)
Montag: 08:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Dienstag: 08:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Mittwoch: 08:00 - 12:00
Donnerstag: 08:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Freitag: 08:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Samstag: 08:30 - 12:00

• Chirurgie • Innere Medizin • Stationäre Behandlung
• Zahnheilkunde • Bildgebende Diagnostik • Augenheilkunde
Tierarztpraxis Dr. Deiting & Zimmer
Grevenbroicher Str. 18 · 41516 Grevenbroich
Telefon: 0 21 81 - 7 45 25
post@tierarztpraxis-deiting-zimmer.de

Wir sind Teil des Notfallrings
Notfall: 0 32 21 - 322 20 16
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Fortsetzung. Schnell noch an die 
Daheimgebliebenen gedacht und 
ein paar Geschenkartikel mit-
genommen? Nutzen Sie hier das 
Angebot von edlen Spirituosen, 
Marmeladen und Konfitüren der 
„Kleinen Farm“.
Tja, ein langer Weg über den 
„MaiMarkt“ nähert sich dem 
Ende. Sollten Ihre Schuhe ge-
litten haben – auch da hat die 
WIG etwas im Angebot: Das 
„Schuhhaus Kreuels“, gleich 
am Beginn der Poststraße/Ecke 
Zehntstraße, versorgt Sie mit 
dem neuesten Schuhwerk der 
Saison.
Und wenn Sie schon mal da 
sind, vergessen Sie nicht Ihre 
vorbestellten Blumen, Beet- und 
Balkonpflanzen abzuholen, 
bevor Sie wieder in den kosten-

losen Shuttle des Unternehmens 
Fücker steigen, das Sie dann 
völlig entspannt zurück zu den 
Parkplätzen an der Zuckerfabrik 
oder beim „Baufachzentrum 
Pick Bauen + Leben“ im Indust-
riegebiet Ost bringt.
Wer indes bei „Actega“ parkt, 
schafft die paar Meter ja wohl 
auch zu Fuß. Übrigens: Am 
besten kommen Sie gleich zu 
Fuß oder mit dem Rad. Hier 
parken Sie am besten auf dem 
Verbindungsweg hinter der KiTa 
„Wirbelwind“.

Ein Markt, der verbindet:
So, und wen nun der Hunger 
oder Durst quält, der hat das 
kulinarische Angebot auf dem 
Markt nicht gesehen oder ge-
rochen. Der ist einfach vorbeige-

laufen an traditioneller Brat-
wurst, den leckersten Burgern 
der Stadt oder dem neuen 
Asia-Imbiss.
Auch Nachtisch gab es: spani-
sche Churros, Crêpes, Zucker-
watte, Popcorn, Softeis und 

vieles mehr… Jetzt aber schnell 
nochmal zurück!
Bestimmt haben Sie auch ver-
gessen, Ihre stumpfen Messer 
schleifen zu lassen – hatten Sie 
diese doch extra für den Messer-
schleifer eingepackt.

Sie sehen: Eine Menge los in 
Wevelinghoven. So ein Fest 
gelingt in der heutigen Zeit nur 
noch, wenn man starke Partner 
im Boot hat. An dieser Stelle 
dankt die WIG Wevelinghoven 
ausdrücklich der Sparkasse, der 
„Volksbank Erft“, der NEW, dem 
RWE, „Ford+KTM Breuer“ so-
wie „Busreisen Fücker“ für ihre 
großartige Unterstützung.
Ein weiterer Dank geht raus an 
die

Behörden und die Ordnungs-
dienste der Stadt, die Feuerwehr, 
das THW und das Rote Kreuz, 
die ebenfalls alle dazu beitragen, 
dass dieses Fest sicher über die 
Bühne geht.
„Und last but not least: ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Anwohner und Bürger der 
Gartenstadt für ihre Geduld, ihre 
Toleranz und ihr Verständnis 
– und nicht zuletzt an alle Be-
sucher. Danke“, so Oliver Benke 
als Vorsitzender der „Werbe- und 
Interessengemeinschaft“ der Gar-
tenstadt Wevelinghoven.

Damit ist bewiesen: Von 11 bis 
18 Uhr erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit über 100 Ausstellern, 
spektakulären

Vorführungen und einem bunten 
Unterhaltungsangebot für die 
ganze Familie.
Also den Termin vormerken, 
sich mit Freunden und Bekann-
ten absprechen, um einen schö-
nen Mai-Tag in der lebenswerte 
Gartenstadt Wevelinghoven zu 
verbringen. Wer das verpasst, hat 
ganz ohne Zweifel einen Fehler 
gemacht ...

Man sieht sich!

Der verkaufsoffene Sonntag startet 
dann ab 13 Uhr in den Geschäften

Eine Menge los in Wevelinghoven. So ein Fest gelingt in der heutigen Zeit nur noch, wenn man 
starke Partner im Boot hat.

Benke: Ein Dankeschön an alle Anwohner für ihre Geduld und ihr Verständnis

Oben ein Bild der Wollspinngruppe. Darunter Aufnahmen aus 
dem vergangenen Jahr.  Foto: Benke

„Oliver von der Couch“ (ja so nennt er sich wirklich) unterhält 
mit aktuellen Songs und seiner Gitarre.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

MaiMarkt Wevelinghoven

Besuchen Sie uns an unserem Stand auf dem
Maimarkt inWevelinghoven am Sonntag,
18. Mai 2025.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gebr. Peiffer GmbH & Co. KG
Rhenaniastraße 43-45 · 41516 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81/27 04-0 · www.peiffer.de · info@peiffer.de

Ihr Gartentechnik Fachhänd
ler

Ihr Partner für
Container und Entsorgungen
Kommen Sie mit Ihrem Entsorgungsgut gerne
vorbei oder lassen Sie es von uns abholen!

AlfredNobelStraße 57 Öffnungszeiten:
41515 Grevenbroich Mo.Do.: 07.0017.00 Uhr
Tel.: 01 72/9 11 85 76 Fr.: 07.0016.00 Uhr
www.ascontainerdienst.de Sa.: 08.0012.00 Uhr

An der Eiche 17 I 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 I immo-guenster.de

Das Schuhaus Kreuels wünscht Ihnen
viel Spaß beim Maimarkt in Wevelinghoven!
Das Traditionsunternehmen
Schuhhaus Kreuels auf der
Brunnenstr. 9 in Greven-
broich-Neukirchen ist Ihr
kompetenter und starker
Partner, wenn es um Ortho-
pädieschuhtechnik geht.

Inhaber Daniel Steinert und
seine Frau Nadine haben das
Geschäft vor rund einem
Jahr übernommen und üben
ihren Beruf mit Leidenschaft
und Professionalität aus.
„Unsere Kunden kommen
mittlerweile aus allen Regio-
nen des Rhein-Kreis Neuss,
da sie unsere kompetente Be-
ratung sehr wertschätzen.“,
so Inhaber Daniel Steinert.
Durch die Kombination
aus qualitätsorientiertem
Schuhfachhandel, Meister-
werkstatt und Orthopädie-

schuhtechnik ist das Schuh-
haus Kreuels in der Lage,
eine ganzheitliche Betreuung
seiner Kunden anzubieten.
Das Angebot reicht von ein-
lagengerechten Schuhen und
Wanderschuhen, bis hin zu

orthopädisch gefertigte Ein-
lagen nach Maß. Ebenso
bietet das Unternehmen in
Neukirchen orthopädische
Hilfsmittelversorgung in Form
von Bandagen und Orthesen
von Kopf bis Fuß an.

Ein absolutes Highlight, wel-
ches gerade bei Sportlern
sehr beliebt ist, ist die mo-
derne Lauf- & Bewegungs-
analyse.
Verschiedene moderne Ana-
lyseverfahren, gepaart mit
sport-medizinischen Kennt-
nissen ermöglichen neue Be-
wertungskriterien.
Daniel Steinert und sein
Team erstellen ganzheitliche
biomechanische Bewegungs-
profile und decken Schwach-
stellen auf. Danach werden
individuelle Lösungsvor-
schläge für eine optimale

ANZEIGE ANZEIGE

Schuhhaus Kreuels
Inhaber Daniel Steinert
Brunnenstraße 9
41516 Grevenbroich-Neukirchen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und
Donnerstag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr
Freitag 08.30 - 14.30 Uhr

nachmittags geschlossen

Daniel Steinert

Besuchen Sie uns an unserem
Stand auf dem Maimarkt
am Sonntag, 18. Mai 2025,
gegenüber von Auto Breuer

auf der Poststraße und lassen Sie
sich beraten. Wir freuen uns auf

Ihren Besuch.
❀❀ ❀

❀

❀❀

Versorgung und Leistungs-
steigerung angefertigt.

Das Schuhhaus Kreuels ist
Qualitätspartner verschiede-
ner Bandagenhersteller. „Wir
legen sehr viel Wert auf Kun-
denzufriedenheit und ein
hohes Maß an Professionali-
tät. Wir nehmen uns sehr
viel Zeit für unsere Kunden
und gehen natürlich auf ihre
individuellen Bedürfnisse
ein.“, betont Daniel Steinert.
Kommen Sie vorbei und
überzeugen Sie sich selbst.

Ihr Ansprechpartner für
Wevelinghoven

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer rbung setze ich mich ein!

e!„Werbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternativ

We

Ort

e!ernativ

Familie Burbach
Ein starker Partner

für Sie in Wevelinghoven!
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Oekoven. Der Plan ging auf: 
Das Ziel, einen Monat zu 
sammeln und dann einen 
Monat die Streunerhilfe zu 
unterstützen, konnte mit 1.000 
Kilogramm Katzenfutter und 
einem Spendevolumen von 
1.800 Euro insgesamt mehr als 
erreicht werden.
Zur Erinnerung: Kevin Ney, 
Inhaber der Edeka-Marktes in 
der Südstadt, und sein Auszu-
bildender Henry Voitz hatten 
eine spannende Spendenak-
tion gestartet zu Gunsten der 
Streunerhilfe des Tierheims in 
Oekoven.
Die Streunerhilfe ist rund um 
die Uhr im gesamten Rhein-
Kreis im Einsatz und küm-
mert sich mit viel Herz und 
Leidenschaft um die Fütterung, 
Kastration und medizinische 
Versorgung streunender 
Katzen.
Selbstverständlich gesetzeskon-
form, strukturiert, professionell 
und transparent. Ebenso wer-
den die Futterstellen organi-
siert und durch Ehrenamtler 

betreut. Verantwortlich ist beim 
Tierheim für diesen Bereich 
Marianne Seligmann, die somit 
auch Neys Projektpartnerin 
war.
Das Futter (40 grüne Kiste 
und 350 verkaufte Futtertüten) 
wurden inzwischen  an die 
Streunerhilfe übergeben und 
reicht für einen Monat, da es so 
viele Streunerkatzen im Kreis-
gebiet gibt.

Das Projekt war also ein großer 
Erfolg. Und man denkt daran, 
das Ganze in Zukunft noch ein-
mal zu wiederholen.
„Ich freue mich darüber, dass 
wir solch eine tolle Spenden-
aktion bei uns im Markt in der 
Südstadt realisiert haben“, be-
tont Markt-Inhaber Kevin Ney 
nicht ohne Stolz gegenüber der 
Redaktion des Erft-Kurier.
-ekG.

Eine Tonne Katzenfutter
für die „Streunerhilfe“

Mariane Seligmann vom Tierheim Oekovenund dort für die 
Streunerkatzenhilfe vrantwortlich, und Henry Voitz.

Neuenhausen. Das Benefiz-
projekt „Danies Goal“ ist ein 
Event, das Kunst, Sport und 
soziales Engagement vereint, 
um ein klares Zeichen gegen 
sexuelle Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen zu setzen. 
Im Mittelpunkt steht ein eigens 
entwickelter Comic, der die 
Geschichte eines Mädchens 
erzählt, das für ihren Traum 
vom Fußball kämpft – trotz 
Ausgrenzung und Widerstand 
(wir berichteten).
Beim großen Charity-Spiel am 
14. Juni zwischen der zweiten 
Damenmannschaft des FC Süd 
und der U17-Mannschaft von 

„Fortuna“ Köln werden viele 
hundert Zuschauer erwartet. 
Jetzt waren die Initiatoren 
und  Autoren CJ Schäfers und 
Dennis Beitzel zusammen mit 

Zeichnerin Jessica Kikisch zu 
Gast beim Kölner Traditions-
verein. Klar gab es bei dieser 
Gelegenheit auch ein großes 
Fotoshooting.

Zum Antrittsbesuch bei 
den „Glücks-Damen“

Die U17-Damen von „Fortuna“ Köln werden beim Charity-Event auf der Südanlage gegen die 
zweite Damen-Mannschaft des FC Süd antreten.

Auf dem Bild von links nach rechts: CJ Schäfers, Zeichnerin 
Jessica Kikisch und Dennis Beitzel.

Grevenbroich. „Mein Greven-
broich“ hat seine Kandidaten für 
die Kommunalwahl nominiert. 
Und beschlossen, keinen eigenen 
Bürgermeister-Kandidaten auf-
zustellen.
Sprecherin Martina Suermann-
Igné: „Ein Wechsel an der Spitze 
der Verwaltung wäre aus Sicht 
der Mitglieder von ,Mein Gre-
venbroich’ nicht klug- Im Gegen-
teil, es wäre ein Fehler, dessen 
Auswirkungen fatale Folgen für 
die Stadt haben könnten.“
Das Team besteht aus elf Frauen 
und 14 Männer. Mit Martina 
Suermann-Igné bewirbt sich 
eine erfahrene und zielorien-
tierte Politikerin um die Gunst 
der Wähler im und rund um 
das Bahnhofsquartier. Unter 
anderem als Kämpferin für die 
Aufwertung des Viertels und 
die Innenstadt hat sie sich in 

den vergangenen Jahren einen 
Namen gemacht.
Um auf die Fragen durch die 
geänderten Handelslandschaft 
und des internetaffinen Konsu-
mentenverhaltens in Greven-
broich qualifizierte Antworten 
zu geben, wird Fred Leven im 
Stadtzentrum erneut seinen Hut 
in den Ring werfen.
Ulrike Oberbach setzt sich für 
eine Bewahrung und Förderung 
der Kunst- und Kulturlandschaft 
ein. Sie kandidiert zum dritten 
Mal in der Südstadt und ist dort 
als engagierte Kümmerin um 
die Belange der Bürgerschaft 
bekannt.
Komplettiert wird das Team 
durch Dirk Willkomm für 
den Wahlbezirk Noithausen/
Orken-Nord, Ismail Yavuz für 
Orken, Thorsten Trautmann für 
Elsen, Michael Koch für Elsen/

Elsen-Fürth/ Neu-Elfgen, Ulla 
Ugowski-Rüttges für Neu Elfgen, 
Rebecca Kraft für Stadtmitte-Ost, 
Jutta Hinze für Südstadt/Neuen-
hausen Nord, Sabine Kauffmann 
für Neuenhausen, Detlef Igné 
für Allrath/Barrenstein, Georg 
Rudolf für Hemmerden/Busch, 
Bernhard Oberbach für Weve-
linghoven Nord/Kapellen Süd, 
Dr. Andrea Stricker für Kapellen, 
Brigitte Weber für Neukirchen, 
Jörg Stuhlmacher für Langwa-
den/Hülchrath/Neubrück, And-
reas Meyer für Kapellen/, Nor-
bert Hinze für Gindorf, Patrick 
Kreide für Wevelinghoven-Mitte, 
Bärbel Hopen für Wevelingho-
ven-Süd, Sebastian Rudolph für 
Frimmersdorf, Thomas Wegner 
für Gustorf-Nord/Laach, Dr. 
Andrea Conrads-Wendtland 
für Gustorf-Mitte und Marion 
Rudolph für Neurath.

„Mein Grevenbroich“ setzt 
wieder auf Klaus Krützen

UnserUnser
Mai-Mai-
lightlight

Aktionszeitraum:
12.05 - 17.05.2025

20%
auf all

e Tapet
en*

Rabatt

*Gilt auch für bereits reduzierte Artikel,
nur gültig bei sofortiger Bezahlung und
direkter Mitnahme.

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.

14
78
2

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Das Neukirchener Regiment 
wird in diesem Jahr von 
Stephan und Nadine Greiner 
regiert.

Neukirchen. Das Königspaar 
lebt seit der Geburt in Neukir-
chen und hat dort Kindergarten 
und Grundschule besucht. Nur 
einmal zog es die beiden aus der 
Heimat fort, als man im Jahr 
2006 für ein Jahr nach New York 
City in den Vereinigen Staaten 
zog. Aber auch in dem Jahr war 
es für beide selbstverständlich, 
für die Teilnahme am Schützen-
fest einzufliegen.
Im Jahr 2009 wurde dann Sohn 
Constantin geboren, der seine 
Schützenkarriere bei den Edel-
knaben begann und heute bei 
den Junggrenadieren mitmar-
schiert. Komplettiert wird die 
Familie mit Tochter Winniefred, 
die im Jahr 2018 auf die Welt 
kam und praktisch immer dabei 
ist.
Die Familie fühlt sich eng mit 
dem Dorf verbunden. Neben 
dem Schützenwesen hat der 
diesjährige König über 25 Jahre 
am aktiven Einsatzdienst der 
Freiwilligen Feuerwehr teilge-
nommen.
Während die  Königin bereits als 
Kind das Schützenzelt unsicher 

machte (Vater Hans-Peter war 
lange Jahre Mitglied im Fahnen-

zug des Grenadiercorps), ist 
„König Stephan IV.“ ein Spät-

berufener. Erst nach dem Abitur 
im Jahr 1997 gründete er zu-

sammen mit Freunden aus der 
katholischen Jugendarbeit den 
Grenadierzug „Flotte Boschte“.
Seit 1998 trägt der Zug die Fah-
ne des Grenadiercorps. Heute 
ist der Zug auf 18 Mitglieder 
angewachsen, wovon noch neun 
Schützen zu den Gründern 
zählen.
Aus den Reihen der „Flotte 
Boschte“ gingen bereits mehrere 
Corpskönige hervor und im Jahr 
2006 stellte man den Pokalsieger. 
Nur mit dem Jungschützenkö-
nig hat es nicht ganz geklappt. 
Im Jahr 1998 hatte man zwar 
den Finger am Abzug, als dann 
aber doch die Nerven versag-
ten. Umso mehr freut sich der 
gesamte Zug auf das diesjährige 
Königsspiel.
Wie in vielen Schützenzügen 
schwelte das Thema „Schützen-
könig“ über viele Jahre. Nach 
27 Jahren fühlte sich der Zug im 
vergangenen Jahr aber reif, die 
Verantwortung dafür zu über-
nehmen. Es ist dabei kein Ge-
heimnis, dass es bei der Königin 
etwas Überzeugungsarbeit ge-
kostet hat, neben Stephan Greine 
rim Mittelpunkt zu stehen.

Erst nach dem Abitur: König Stephan 
Greiner ist eher ein Spätberufener

Der Königszug der „Flotte 
Boschte“ mit dem Königspaar 
Stephan und Nadine Greiner.

Der gesamte Königszug steht in den Startlöchern für die ganz große Sause!

Am 31. Mai und am 1. Juni fin-
den im Oekovener Bürgerpark 
die zehnten „Highland Games“ 
statt. Erstmals werden dabei die 
Deutschen Meisterschaften im 
Mannschaftswettbewerb ausge-
tragen. Das Organisationsteam 
hat im Vorfeld alle elf Kinder-
tagesstätten im Gemeindegebiet 
mit einem Überraschungsge-
schenk bedacht.

Evinghoven. Den Schlusspunkt 
der „Promotiontour“ setzte 
jetzt Vorstandsmitglied Robert 
Osterath in der Evinghovener 
KiTa „Kleine Riesen“, wo er auch 
der dortigen Einrichtungsleiterin 
Kristina Jungverdorben ein Ex-
emplar des Kinderbuchs „Vika 
– Abenteuer in den Highlands“ 
überreichte.
Das mit vielen Extras und 
ausdrucksstarken Bildern 
ausgestattete Buch enthält ein 
Schottland-Quiz ebenso wie 
etliche Ausmalbilder und diverse 
Fun-Facts.
Erzählt wird darin die Geschich-

te von „Vika“, die in den schot-
tischen Highlands lebt und gern 
an den legendären „Highland-
Games“ teilnehmen möchte.
Was Mädchen jedoch einst 
streng verboten war. Gerade als 
sie ihren Traum aufgeben will, 
erlebt Vika unerwartete Dinge, 
die sie dazu bewegen, einen 
waghalsigen Plan zu fassen, um 
das Unmögliche dennoch mög-

lich zu machen. Freundschaft, 
Mut und die Kraft, an sich selbst 
zu glauben spielen eine wichtige 
Rolle, um das mitreißende Aben-
teuer gut zu bestehen.
„Eine wirklich tolle Idee des 
Organisationsteams“, sagte Bür-
germeister Dr. Martin Mertens, 
Schirmherr, der „Highland-Ga-
mes“. „Ich bedanke mich beim 
Organisationsteam für diese 

Aktion. So wichtig heutzutage 
die Digitalisierung ist, bleibt es 
dennoch von zentraler Bedeu-
tung, dass Kinder von früh auf 
auch lernen, was ein Buch ist, 
und was man damit anfangen 
kann. Dem auch mit tollen Bil-
dern versehenen Buch über die 
schottischen Highlands wünsche 
ich jedenfalls viele interessierte 
(Vor-)Leser.“ -ekG.

Vor den „Highland-Games“:
Vikas gefährlicher Traum

Die Promo-Tour endete für Vorstandsmitglied Robert Osterath in der

Grevenbroich. Er war ein 
Meister der leisen Töne, mit 
seiner Poesie inspirierte er 
ganze Generationen von 
Kabarettisten und Klein-
künstlern: Hanns Dieter 
Hüsch. Aus Anlass seines 
100. Geburtstags in diesem 
Jahr widmet seine Tochter 
Anna ihrem Vater am 18. 
Juni um 19 Uhr einen Abend 
im „Museum der Niederrhei-
nischen Seele“.
Unterstützt wird sie dabei 
von Kabarettist Nicolas 
Evertsbusch – nicht nur am 
Klavier. Es wird ein Abend 
mit Hanns Dieter Hüschs 
Gedichten, Texten, Liedern 
und den persönlichen, ein-
zigartigen Schilderungen 
seiner Tochter. Der Eintritt 
kostet 22 Euro und sind über 
das Ticketportal Reservix zu 
erwerben.

„Mein Vater, 
der Poet“

Anna Hüsch.  Foto: privat

Kaster. Die Stadt Bedburg 
lädt gemeinsam mit dem 
Energiekonzern E.ON zu einer 
öffentlichen Führung durch 
die Ressourcenschutzsiedlung 
in Kaster ein. Die Besichtigung 
bietet die Möglichkeit, sich vor 
Ort über das deutschlandweit 
einzigartige Projekt „Smart-
Quart“ zu informieren – das 
erste „Reallabor der Energie-
wende“.
Am Montag um 17 Uhr führt 
Jens Tempelmann, Leiter 
des Fachdienstes für Stadt-
planung, Bauordnung und 
Wirtschaftsförderung bei der 
Stadt Bedburg, die Teilnehmer 
durch das innovative Neubau-
gebiet, das auf einer Fläche 
von knapp 60.000 Quadratme-
tern rund 130 Wohneinheiten 
umfasst.
Das Besondere an dieser Sied-
lung: Sie setzt auf eine nahezu 
energieautarke Versorgung 
durch erneuerbare Energien 

wie Wind, Sonne und Erdwär-
me. Dabei werden nachhaltige 
Lösungen für die Planung, 
den Bau und Betrieb von 
energieoptimierten Quartieren 
präsentiert.
Die Ressourcenschutzsiedlung 
in Kaster ist eine von nur drei 
Wohnsiedlungen in Deutsch-
land, die nach dem ressourcen-
schonenden und klimafreund-
lichen „Faktor-X-Prinzip“ 
entwickelt wurden. 
Die Führung beginnt am 
„Showroom“ der Ressourcen-
schutzsiedlung (Stresemann-
straße 5), wo die Teilnehmer 
mehr über das nachhaltige 
Konzept en Detail erfahren 
können.
Die Teilnahme an der Führung 
ist kostenlos, jedoch ist eine 
vorherige Anmeldung erfor-
derlich. Interessierte können 
sich bis morgen per Mail an 
stadtplanung@bedburg.de an-
melden.

Tempelmann führt durch 
die besondere Siedlung

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

Liebe Schützen,
liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

vor einem Jahr fragte ich noch 
rhetorisch: „Die Welt steht auf 
dem Kopf?“ – heute bin ich mir 
dessen sicher. Statt positiver 
Veränderungen erleben wir eine 
zunehmende Verschärfung welt-
weiter Krisen – von grausamen 
Kriegen bis hin zu den immer 
dreister werdenden Drohungen 
autoritärer Machthaber. Es 
scheint, als werde es von Jahr 
zu Jahr schwieriger. Wie viele 
andere treibt mich die Sorge 
um den Erhalt unserer hart 

erkämpften Demokratie – ein 
hohes Gut, das es mit aller Kraft 
zu schützen gilt! Mehr denn 
je. Und das können wir nur 
gemeinsam. Denn allein ist man 
kaum imstande, etwas zu bewir-
ken – doch als starke Gemein-
schaft ist fast alles möglich.
Gerade in schwierigen Zeiten 
sollten wir den Blick auch auf 
die schönen Momente richten. 
Unser bevorstehendes Schützen-
fest bietet uns die Gelegenheit, 
für einige Stunden den Alltag 
hinter uns zu lassen, Freunde 
zu treffen, nette Ge-spräche 
zu führen und gemeinsam zu 
feiern. Darauf freuen wir uns 

alle – die Schützen mit ihren 
Familien ebenso wie die Bürger 
von Neukirchen. Unser traditio-
nelles Schützenfest ist ein Fest 
für alle, denn Tradition und 
Gemeinschaft sind die Wurzeln 
unserer lebendigen Dorf-ge-
meinschaft.
Daher lade ich Sie alle herz-
lich ein, mit uns zu feiern und 
gelebtes Brauchtum hautnah zu 
erleben. Der Bürger-Schützen-
Verein Neukirchen freut sich 
darauf, gemeinsam mit Ihnen 
und vielen Gästen ein fröhliches 
und geselliges Fest zu begehen. 
Lassen Sie uns zusammen die 
Werte von Tradition, Zusam-

menhalt und Gemeinschaft 
hochhalten.
Leider kann ich in diesem Jahr 
krankheitsbedingt nicht als 
Präsident am Schützenfest teil-
nehmen – das schmerzt mich 
im Herzen sehr. Doch ich weiß, 
dass unser engagierter Vorstand 
und mein Stellvertreter Huber-
tus das Fest in bewährter Weise 
leiten werden.
Mein besonderer Dank gilt 
dem scheidenden Königspaar 
Andreas  Weitz und Königin 
Stephanie Meise. Sie haben den 
BSV Neukirchen stets würdevoll 
repräsentiert und dabei selbst 
viel Freude gehabt. Dem neuen 

Königspaar Stephan IV. Greiner 
und Nadine wünsche ich ein 
wunder-schönes und unvergess-
liches Fest.
Möge unser Schützenfest von 
strahlendem Sonnenschein und 
gut besuchten Veranstaltungen 
begleitet sein! Ich rufe alle 
Neukirchener auf: Schmückt 
eure Häuser mit Fahnen und 
Wim-pelketten und nehmt aktiv 
an unserem Fest teil. Feiert mit 
uns und werdet Teil unserer 
Schützenfamilie – wir freuen 
uns auf euch!
 Wolfgang Kaiser
 Präsident des 
 BSV 1860 Neukirchen

Grußwort des Präsidenten: „Unser Schützenfest ist ein Fest für alle“

Wir wünschen
allen Schützen und Gästen

eine schöne Zeit!

Gestüt Gut Neuhaus – 41516 Grevenbroich

Hochzeitskutsche – Verleih für Karneval & Schützenfeste
Kinder Schulbetrieb

Pferdezucht – Pension – Ausbildung für Anfänger & Fortgeschrittene
Ausritte – Planwagenfahrten

Tel.: 0170/5235045

Unterdorf 40 • 41516 Grevenbroich-Neukirchen • Telefon: 02182-60442
Telefax: 02182-69276 • E-Mail: bensberg-bedachungen@t-online.de

Kirchstraße 53 • 41517 Grevenbroich-Gustorf • Telefon: 02181-49 08 86

Ziegeldach • Flachdach
Bauklempnerei • Balkonsanierung

Wir sind

für Sie da

Wir grüßen die Neukirchener Schützen & Festteilnehmer
und wünschen ein sonniges Schützenfest.

Schützenfest Neukirchen
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Die Schützenjugend kann auch 
in diesem Jahr wieder mit drei 
„kleinen“ Königen aufwarten, 
die aus stolzen Familien ent-
stammen.

Neukirchen. Edelknaben-König 
Aaron Stenbrock ist sieben Jahre 
alt. Er wohnt in Neukirchen, wo 
er auch die zweite Klasse der „St. 
Jakobus“-Grundschule besucht.
Der kleine König ist dieses Jahr 
das dritte Mal bei den Edelkna-
ben dabei und konnte sich beim 
Zugschießen gegen 18 Mitbe-
werber behaupten. Er war im 
Stechen gegen zwei Mitbewerber 
der glückliche Gewinner.

Aaron Stenbrocks Hobbies sind 
Fußball spielen (seit vier Jahren 
bei der SG Neukirchen-Hül-
chrath), kreatives LEGO und 
Schwimmen.
Er kommt aus einer begeister-
ten Schützenfamilie. Bereits 
sein Ur-Opa, Paul Deckers, war 
1979 Schützenkönig. Sein Opa, 
Alfred Stenbrock, bekleidete 
das Amt des Schützenkönigs 
1999 Und sein Großcousin, 
Thomas Stenbrock, repräsentier-
te den Bürger-Schützen-Verein 
als Schützenkönig 2012. Der 
diesjährige Jungschützenkönig, 
Lars Stenbrock, ist ebenfalls mit 
Aaron verwand. Aaron Sten-
brock hat also viele Vorbilder 
und Fußstapfen, in die er hinein-
wachsen kann.

Glückwunsche ginen auch an 
Henning Delmes, der der Falk-
nerkönig ist Es war beeindru-
ckend, dass er im dritten Stechen 
gegen Paul Kossack gewonnen 
hat.
Dabei hat Henning Delmes 
bereits zum zweiten Mal die 
Königsehre der Falkner erwor-
ben. Das erste Mal war es 2023. 
Er geht in die 7e am Pascal-Gym-
nasium und ist sportlich mit 
Schwimmen, Fahrradfahren und 
Tauchen aktiv. Zudem zeichnet 

er sehr gerne.

Genau 13 Junggrenadiere kamen 
in die Räumlichkeiten der 
„Gaststätte Stenbrock“ für das 
Zugschießen der Junggrenadiere. 
Die Hoffnung, zumindest eines 
der Pfänder mit nach Hause 
nehmen zu dürfen, wuchs von 
Schuss zu Schuss. Doch am 
Ende gab es nur einen erfolg-
reichen Sieger – Ben Schmitz ist 
Junggrenadierkönig 2025.
Der fröhliche Ben hat nach 
einem spannenden Stechen 
die Ehre des Zuges verdient 
und freut sich besonders, seine 
„kleine Residenz“ in diesem Jahr 

gegenüber der hiesigen Königsre-
sidenz errichten zu dürfen. 
Das sonst in Grün-Weiß ge-
schmückte „Jägerhaus“ wird 
er gemeinsam mit seinen 18 
Zugkameraden im Wonnemonat 
Mai in Grenadierfarben aufhüb-
schen und den Schulalltag für 
ein paar Tage vergessen dürfen.

Drei besonders tolle Könige 
aus der Jugendabteilung

Aaron Stenbrock ist der Edel-
knabenkönig.

Henning Delmes ist zum zwei-
ten Mal Falknerkönig.

Junggrenadier-König ist Ben 
Schmitz.

Große Freude herrscht bei 
den Schützen und Bürgern 
von Neukirchen: Auf dem 
Schützenplatz an der Sport-
straße wurden kürzlich neue 
befestigte Flächen geschaffen 
– sehr zur Erleichterung aller 
Beteiligten. Insbesondere die 
Schausteller profitieren von 
den baulichen Maßnahmen, 
denn die Seitenbereiche des 
Platzes wurden durch Rasen-
gittersteine verbreitert und 
zusätzlich befestigt.

Neukirchen. Das traditionelle 
Schützenfest, das in Neukir-
chen bereits im Mai stattfindet, 
hatte schon häufig mit regne-
rischem Wetter zu kämpfen. 
„Im vergangenen Jahr mussten 
die Kinder und Jugendlichen 
schweren Herzens auf den be-
liebten Selbstfahrer verzichten“, 
berichtet Schützenpräsident 
Wolfgang Kaiser. Selbst zwei 
herbeigerufene Traktoren konn-
ten das Fahrgeschäft nicht auf 
dem durchweichten schlammi-
gen Untergrund positionieren 
– zu tief sanken die Fahrzeu-
ge ein, sodass der Rückzug 
schließlich unausweichlich war. 
Auch andere Schausteller litten 
unter den schwierigen Boden-

verhältnissen auf dem Kirmes-
platz.
Die Stadtbetriebe Grevenbroich 
versuchten zwar kurzfristig 
zu helfen, konnten jedoch nur 
Schadensbegrenzung betrei-
ben. Mit Schotter wurden tiefe 
Furchen und Löcher verfüllt 
– eine vorübergehende Lösung, 
die jedoch späteres Nachbes-
sern und zusätzliche Kosten 
verursachte.
Bereits kurz nach dem ver-
gangenen Schützenfest nahm 
Präsident Kaiser Kontakt mit 
der Geschäftsführung der Stadt-
betriebe auf. Mit aussagekräfti-
gem Bildmaterial dokumentier-
te er die bestehenden Mängel 
sowie die daraus resultierenden 
wiederkehrenden Aufwendun-
gen für die Stadt.
In mehreren darauffolgenden 
Gesprächsterminen entwickelte 
der Präsident – selbst Ingenieur 
– gemeinsam mit den Ver-
antwortlichen ein tragfähiges 
Konzept zur Verbreiterung und 
Befestigung der Flächen.
Besonderes Augenmerk legten 
der Bürger-Schützen-Verein und 
Wolfgang Kaiser auf eine um-
weltfreundliche Ausführung: 
Statt klassischer Pflasterung 
fiel die Wahl auf Rasengitter-

steine, die mit Mutterboden 
befüllt und mit einer speziel-
len Rasenmischung eingesät 
werden – ganz im Sinne eines 
nachhaltigen Umgangs mit 
Naturflächen.
Der Dank des Bürger-Schüt-
zen-Vereins gilt der Stadt  und 
den Stadtbetrieben für die 
konstruktive Zusammenarbeit 
und die zügige Umsetzung der 
Maßnahmen. Nun kann das 
diesjährige Schützenfest kom-
men – und wenn es nach dem 
Wunsch des Präsidenten geht, 
dann bitte bei strahlendem 
Sonnenschein.

Präsident bedankt sich
für den befestigten Platz

Präsident Wolfgang Kaiser 
grüßt aus dem Teuteburger 
Wald, wo er in Reha ist.

Neukirchen. Lars Stenbrock 
wurde 2002 in Grevenbroich 
in eine echte Schützenfamilie 
rein geboren: Alle vier Ur-
großväter nahmen aktiv am 
Schützenfest in Neukirchen 
teil und die beiden Großväter 
waren sogar gemeinsam im 
Grenadierzug „Waldeslust“. 
Lars Stenbrock kann auf drei 
Schützenkönige in seiner 
Familie verweisen: 1978 sein 
Opa Josef Hinzen, 1999 sein 
Patenonkel Alfred Stenbrock 
und 2012 sein Vater Thomas 
Stenbrock.
Auch sein jetziges Amt, das 
des Jungschützenkönig, gab 
es bereits zwei Mal in der Fa-
milie. 1962 ebenfalls sein Opa 
Josef Hinzen und im Jahr 2022 
sein Bruder Nils Stenbrock. 
Sein Bruder Tim Stenbrock er-
rang im Jahr 2022 den Titel des 
Jägerkönigs.
Bei dieser Familiengeschichte 
ist es nicht verwunderlich, 
dass seine Laufbahn im BSV 
vorbestimmt schien.
2008 marschierte er dann erst-
mals bei den Edelknaben mit. 
Dort errang er im Jahr 2010 
den Titel des Edelknabenkö-
nigs. Nach sechs Jahren wech-
selte er zu den Falknern, deren 
König er im Jahr 2014 war.
2017 gründete Lars Stenbrock 
gemeinsam mit einigen 
Freunden den Jägerzug „Jäger-
meister“, dem er seitdem als 
Zugführer voran geht.
Im vergangenen Jahr konnte 
sich Lars Stenbrock als amtie-
render Zugkönig bei seinem 
vierten Versuch dann endlich 
den Titel des Jungschützenkö-
nigs nach einem spannenden 
Stechen sichern.
Nicht nur bei ihm, sondern 

auch bei seinen Zugkollegen 
war die Freude darauf hin 
groß. Seine Residenz wird am 
Elternhaus am Jakobusplatz 
stehen. 

Lars Stenbrock bezeichnet 
Neukirchen als seinen Lebens-
mittelpunkt. Neben dem 
Schützenwesen ist er zudem 
noch in der Fußballabteilung 
der SG Neukirchen-Hülchrath 
aktiv.  Seit einigen Jahren ist er 
fester Bestandteil der Startelf 
der ersten Mannschaft. Außer-
dem hat er vier Jahre lang die 
2011er Jugendmannschaft 
trainiert. Dieses Engagement 
musste er leider schweren Her-
zens mit dem Beginn seiner 
Ausbildung aufgeben.
Um sich voll auf sein Amt 
als Jungschützenkönigs des 
BSV Neukirchen konzentrie-
ren zu können, hat sich Lars 
Stenbrock natürlich rund ums 
Neukirchener Schützenfest 
Urlaub genommen.
Er absolviert derzeit eine Aus-
bildung im „Hyatt Regency“ in 
Düsseldorf zum Kaufmann für 
Hotelmanagement.

Lars Stenbrock setzt große 
Familientradition fort

Lars Stenbrock entstammt 
wirklich royalen und heimat-
treuen Familien.

Neukirchen. Der Hubertusschüt-
zenzug „Lustige Gesellen“ feiert 
in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen. Ein besonderes 
Kapitel in der Geschichte des 
Zuges begann 2009, als sie zum 
Hubertusfahnenzug ernannt 
wurden. Seither marschieren 
sie an der Spitze des Corps und 
tragen die Fahne mit Würde und 
Stolz voran.

Die „Lustigen Gesellen“ 
tragen die Fahne mit Stolz

Südpark - Optik

W gir eben

Sebastian Erkelentz
Bergheimer Str. 426a

41466 Neuss
Tel. 02131 467136

Schöne Schützenfesttage in Neukirchen!
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TÄGLICH FRISCHER SPARGEL

Jakobusplatz 7 • 41516 Grevenbroich-Neukirchen
Tel.: 0 21 82 - 71 45 • www.hotel-stenbrock.de

Öffnungszeiten
an den Schütze

nfesttagen:

Sa. 17. bis Di. 2
0. Mai durchgeh

end von 10 bis
20 Uhr

Wir wünschen S
.M. Stephan IV.

und Königin

Nadine, allen Sc
hützen und Schü

tzenfrauen,

sowie allen Gäs
ten ein sonniges

Schützenfest!

Küchenzeiten: Mo., Do., Fr. & Sa. 17 bis 21.30 Uhr
So. 11.30 bis 21.00 Uhr • Di. und Mi. Ruhetag

Hotel • Restaurant • Partyservice • gemütlicher Biergarten
Gesellschaftsräume bis 70 Personen

Ihr Ansprechpartner für

„W
Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer Werbung setze ich mich ein!

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

erbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternative!

Gruissem, Neubrück, Mühlrath, Hülchrath,
Langwaden, Münchrath und Neukirchen

Weil das Beste für
das Klima eine neue
Heizung ist.

Jetzt
Heizung
tauschen!

Hochstadenstraße 23a
41469 Neuss
Telefon: 02137 - 6577
E-Mail: team@schoen-heizung.de
www.schoen-heizung.de

Nie hat sich ein Heizungstausch mehr gelohnt!
• Bis zu 70% Förderung
• Dauerhaft CO2 und Energiekosten einsparen
• Eine moderne Heizung ist zukunftssicher

Worauf wollen Sie warten? Jetzt handeln und von einem
der führenden Unternehmen im Kreis Neuss und Düsseldorf
ein zukunftssicheres Energiekonzept erstellen lassen.
Aktuell gibt es eine Förderung von bis zu 70% z.B. bei der
Umstellung des Heizsystems auf eine Luft-Wärmepumpe!

SCHÖNES
SCHÜTZEN-

FEST!

Ute Jansen & Miriam Pilger
Jakobusplatz 9 • 41516 Grevenbroich
Tel.: 02182 – 83 31 825 • EMail: podologie.utejansen@gmail.com

„Legen Sie Ihre Fuß‐Gesundheit
in Profi‐Hände!”

Wir grüßen all
e Schützen

und Festteiln
ehmer!

Schützenfest Neukirchen

Wir wünschen S.M. Stephan IV. und
Königin Nadine, allen Schützen, Bürgern und

Gästen ein gelungenes Schützenfest!
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Neukirchen. Neun Schützen 
des Neukirchener Regiments 
können in diesem Jahr ein 
Jubiläum feiern. Auf 25 
Jahre schauen dabei Dirk 
Nattermann (Grenadierzug 
„Wilddieb 1968“) und Stefan 
Hammes (Jägerzug „Nöker-
cher Jonge“).
Ihr goldenes Jubiläum 
(50 Jahfre) feiern Toni 
Heidkamp (Sappeurzug 
„Löstige Jonge“), Arnold 
Koenen (Tambourcorps 
„Rheinklänge“ Neukirchen), 
Herbert Weitz (Grenadierzug 
„Wilddieb 1968“) und Peter 
Anderhalden (Hubertuszug 
„Lustige Gesellen“).-
Seit 60 Jahren im Regiment 
ist Hans Peiffer (Jägerzug 

„Immer-
treu“) und 
seit 65 Die-
ter Jaeger 
(Sappeurzug 
„Löstige 
Jonge“).
Gar seit 70 
Jahren ist 

Johannes Kreuels (Hubertus-
zug „Waidmannsheil“) ein 
Schütze (Foto).

Ehre, wem
Ehre gebührt

Nicht im Neukirchener Regi-
ment sind die Corps-Könige von 
besonderer Bedeutung, reprä-
sentieren sie doch ihre „Waffen-
gemeinschaft“ nicht nur im Ort, 
sondern auch darüber hinaus ...

Neukirchen. Jerome Nieder-
stetten, 29 Jahre alt, wohnhaft 
in Burscheid und geboren in 
Leverkusen, ist stolz darauf, im 
Jahr 2025 das Amt des Grena-
dierkönigs bei „Juut Drupp“ zu 
übernehmen. 
Nachdem er 2023 erstmals als 
Gastschütze im Grenardierzug 
„Juut Drupp“ die ersten Schritte 
im Schützenverein machte, wur-
de er 2025 offizielles Mitglied. 
Er hat seine Berufsausbildung 
als Anlagenmechaniker im 
Bereich Sanitär und Heizung 
erfolgreich abgeschlossen und 
arbeitet seit 2024 in diesem Be-
reich. Als neuer Grenadierkönig 
wird er mit Stolz und Freude 
seine Aufgabe wahrnehmen und 
blickt voller Vorfreude auf das 
kommende Schützenfest sowie 
eine unvergessliche Zeit mit 
seinen Kameraden im Bürger-
Schützen-Verein Neukirchen.

Im November fand das traditio-
nelle Hubertus Corps-Schießen 
in der „Gaststätte Stenbrock“ 

statt. Zahlreiche Hubertusschüt-
zen  versammelten sich, um 
gemeinsam einen spannenden 
Wettkampf zu erleben. Zum 
Schießen traten sieben Schützen 
an.
Nach insgesamt 89 abgegebenen 
Schüssen, einschließlich des 
Ehrenschusses durch den Major, 
fiel schließlich der hölzerne 
Vogel. Johannes Kreuls bewies 
seine Treffsicherheit und sicherte 
sich mit dem finalen Schuss die 
Königswürde. Bei geselligem Bei-

sammensein wurde der Erfolg 
ausgiebig gefeiert.

Jägerkönig ist Kevin Roesberg. 
Er setzte sich im acten Stechen 
gegen Nils Stenbrock durch.
Kevin Roesberg war von 2001 
bis 2013 im Hubertuscorps. 
Ab 2014 im Jägerzug „Nöker-
cher Jonge“. Er wurde bis jetzt 
zweimal Zugkönig (einmal im 
Hubertuscorps und einmal im 
Jägercorps). Er ist der Kassierer 
in seinem Zug „Nökercher Jon-

ge“. Nach Daniel Roesberg 2011 
stellen die „Nökercher Jonge“ 
mit Kevin Roesberg den zweiten 
Jägerkönig in Ihrer Zuglaufbahn. 
An Schützenfest wird Ihm seine 
Lebensgefährtin Dajana zur Seite 
stehen.
Sein Vater, Rolf Roesberg, ist 
passionierter Jäger und Kassierer 
des Jägercorps, sowie Schieß-
meister des BSV Neukirchen.

Allen drei einen herzlichen 
Glückwunsch.

Stolz, das eigene Corps 
repräsentieren zu dürfen

Grenadiercorpskönig Jerome 
Niederstetten.

Hubertuscorps-König Johannes 
Kreuels.

Jäger-König wurde Kevin 
Roesberg.

Der Hubertuszug „Waid-
mannsheil“ feiert in diesem 
Jahr sein 70-jähriges Bestehen.

Neukirchen. Seit 70 Jahren 
feiert der Zug „Waidmanns-
heil“ das jährliche Schützenfest. 
Dazu gehören selbstverständ-
lich auch die Schützenfrauen. 
Es ist ein Fest der Begegnung 
und des Miteinanders.
Ebenso wichtig ist die Pflege 
der Gemeinschaft im Jahres-
verlauf. Aus dieser Perspektive 
ist der Name „Waidmannsheil“ 
Programm. Wie der Waidmann 

sein Revier hegt und pflegt, 
sind sie bis auf den heutigen 
Tag bemüht, das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl innerhalb des 
Zuges zu stärken.
Auch wenn dieser sich bis heu-
te auf zwei Mitglieder reduziert 
hat.
Denn heute besteht der Huber-
tuszug nur noch aus den zwei 
Beitrag zahlenden Mitgliedern 
Hermann-Josef Hansen und 
Johannes Kreuels.
Acht Frauen jedoch verstärken 
unsere Gemeinschaft! Herz-
lichen Glückwunsch.

„Waidmannsheil“: Acht Frauen verstärken die
ein wenig geschrumpfte Gemeinschaft

Das Schuhhaus Kreuels grüßt alle Neukirchener
Schützen & Bürger und wünscht ein gelungenes Fest!
Das Traditionsunternehmen
Schuhhaus Kreuels auf der
Brunnenstr. 9 in Greven-
broich-Neukirchen ist Ihr
kompetenter und starker
Partner, wenn es um Ortho-
pädieschuhtechnik geht.

Inhaber Daniel Steinert und
seine Frau Nadine haben das
Geschäft vor rund einem
Jahr übernommen und üben
ihren Beruf mit Leidenschaft
und Professionalität aus.
„Unsere Kunden kommen
mittlerweile aus allen Regio-
nen des Rhein-Kreis Neuss,
da sie unsere kompetente Be-
ratung sehr wertschätzen.“,
so Inhaber Daniel Steinert.
Durch die Kombination
aus qualitätsorientiertem
Schuhfachhandel, Meister-
werkstatt und Orthopädie-

schuhtechnik ist das Schuh-
haus Kreuels in der Lage,
eine ganzheitliche Betreuung
seiner Kunden anzubieten.
Das Angebot reicht von ein-
lagengerechten Schuhen und
Wanderschuhen, bis hin zu

orthopädisch gefertigte Ein-
lagen nach Maß. Ebenso
bietet das Unternehmen in
Neukirchen orthopädische
Hilfsmittelversorgung in Form
von Bandagen und Orthesen
von Kopf bis Fuß an.

Ein absolutes Highlight, wel-
ches gerade bei Sportlern
sehr beliebt ist, ist die mo-
derne Lauf- & Bewegungs-
analyse.
Verschiedene moderne Ana-
lyseverfahren, gepaart mit
sport-medizinischen Kennt-
nissen ermöglichen neue Be-
wertungskriterien.
Daniel Steinert und sein
Team erstellen ganzheitliche
biomechanische Bewegungs-
profile und decken Schwach-
stellen auf. Danach werden
individuelle Lösungsvor-
schläge für eine optimale
Versorgung und Leistungs-
steigerung angefertigt.

Das Schuhhaus Kreuels ist
Qualitätspartner verschiede-
ner Bandagenhersteller. „Wir
legen sehr viel Wert auf Kun-
denzufriedenheit und ein
hohes Maß an Professionali-
tät. Wir nehmen uns sehr
viel Zeit für unsere Kunden
und gehen natürlich auf ihre
individuellen Bedürfnisse
ein.“, betont Daniel Steinert.
Kommen Sie vorbei und
überzeugen Sie sich selbst.

ANZEIGE ANZEIGE

Schuhhaus Kreuels
Inhaber Daniel Steinert
Brunnenstraße 9
41516 Grevenbroich-Neukirchen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und
Donnerstag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr
Freitag 08.30 - 14.30 Uhr

nachmittags geschlossen

Daniel Steinert

Natürlich
erhalten

Sie bei uns
auch hochwertige

Einlagen, um Ihnen den
Schützenumzug so angenehm

wie möglich zu machen.

Große Auswahl an Komfort-,
Wander- & Kirmesschuhen.

Wir grüßen die
Neukirchener Schützen!

Schützenfest Neukirchen

+

Hülchrather Straße 29 . 41516 Grevenbroich-Neukirchen
Fon 02182 - 88 52 51. Mail praxis@zahnarzt-tilmes.de

Michael Tilmes
Z a h n a r z t

Allen Schützen und Bürgern
wünschen wir schöne Festtage!

Wir – Frau Dr. Natalie
Hülsmann-Petry und Team
heißen Sie in unserer Zahn-
arztpraxis am Reuschenberger
Markt herzlich Willkommen.
Bei uns stehen Sie und Ihr
Wohlbefinden an oberster
Stelle. Dementsprechend kön-
nen Sie sich bei uns zurück-
lehnen und darauf freuen, dass
Sie unsere Praxis mit einem
gesunden und strahlenden
Lächeln wieder verlassen.
Modernste Geräte und Tech-
nologien sowie unser geschul-
tes Personal sorgen dafür, dass
angsterfüllte und stressige

Zahnarztbesuche der Vergan-
genheit angehören und sich
die herzliche Atmosphäre
unserer Praxis sofort auf Sie
überträgt. Seit unserer Grün-
dung 2017 arbeitet man stets
mit den neusten Geräten der
Zahnheilkunde – damit sorgen
wir nicht nur für eine ange-
nehme und schmerzfreie Be-
handlung, wir bringen Sie
auch wieder zum Lächeln!
Hierbei spielt die Implantolo-
gie und die Zahnästhetik eine
besondere Rolle.

Wesentliche Bestandteile un-
serer Praxis, denn jeder Pati-
ent hat das Recht auf schöne
und feste Zähne! Bei der Im-
plantologie können sich selbst
größere Zahnlücken ästhetisch
und komfortabel schließen
lassen. Dadurch finden bereits
vorhandene Prothesen einen
besseren Halt – die Funktiona-
lität Ihrer Zähne wird beibe-
halten und Sie können wieder
kraftvoll zubeißen. Gerne
beraten wir Sie hierzu indivi-

duell und ausführlich!

Ein schönes, weißes Lächeln
sorgt für Zufriedenheit und
Selbstbewusstsein – ein Zei-
chen der Sympathie und des
Erfolgs. Entsprechend verhel-
fen Ihnen unsere Methoden
wieder zu einem strahlenden
und gesunden Lächeln. Dafür
sorgen unsere Verblendscha-
len aus Keramik (Veneers),
Zahnaufhellungen, vollkera-
mische Restaurationen, die
wir in einer Stunde ohne Ab-
druck und ohne Provisorium
herstellen können (Cerec) und
Zahnfehlstellungskorrekturen.

Auch hierbei stehen wir Ihnen
natürlich mit Rat und Tat zur
Seite, sprechen Sie uns ein-
fach an! Selbstverständlich
sind wir auch bei klassischen
zahnärztlichen Themen Ihr
Ansprechpartner! Sie leiden
unter Zahnverlust oder Zahn-
lücken? Sie sind Angstpatient
und möchten eine einfühlsa-
me, sensible Behandlung? Sie
haben Zahnverfärbungen und
möchten der Welt ein weißes,
gesundes Lächeln präsentie-
ren? Dann statten Sie uns ein-
fach einen Besuch ab – Wir
sind für Sie da!

Wir grüßen
alle Schützen und
Festteilnehmer!

Friseursalon Heibel
Wehler Str. 24 • 41516 Grevenbroich

Tel. 02182 7448
Termine nach Vereinbarung
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Apotheken-Notdienste

vom 10.05. bis 16.05.2025

Samstag, 10.05.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich
02181/3733

Sonntag, 11.05.
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5
41515 Grevenbroich
02181/7059091

Montag, 12.05.
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen
02183/6097

Mittwoch, 14.05.
Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203

Donnerstag, 15.05.
Adler-Apotheke
Markt 27
41363 Jüchen
02165/1208

Freitag, 16.05.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich
02181/3434

Suche Student als Hilfe bei Seniorin im
Haushalt, Garten, Smartphone, bin
kein Pflegefall und noch ziemlich fit,
in Kaarst, ☎ 02131/69247

Deutsches Handelshaus sucht aus
Oma`s Zeiten: Sammeltass., Kaffee-
serv., Puppen, Pelze, Näh-Schreibm.
Uhren, Münzen, Bücher, Bekleid., Sil-
berbesteck, Trödel ☎ 02162/9485535

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer
Fahrzeugpfleger

Industrielackierer (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Fullservice - nicht nur bei Unfallschäden
Schumacher GmbH • Heyerbusch 5

41515 Grevenbroich
Tel. 02181/2270-0 • www.schumachergmbh.de

Gleichzeitig suchen wir zum 01.08.2025
je 2 Auszubildende (m/w/d)

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker
Kfz-Mechatroniker

Gisela, 68 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Nach der Trauerzeit kam die Ein-
samkeit u. sie lastet schwer. Das
möchte ich nicht länger hinnehmen.
Geht es Ihnen ähnlich? Dann melden
Sie sich gerne üb. PV, ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto besu-
chen. Tel. 0176-56841872

Verkaufe Kabinenroller, 45 km/h, Akku
defekt, Bj. 2018, VB 1.100,- €.
☏ 0177/6663270

Ankauf von Büchern, Romanen/Heften:
Goethe, Schiller, Storm, Shakespeare,
Marie-Luise Fischer, Brockhaus, Lexi-
ka, Karl May, Konsalik, Perry Rodan,
Jerry Cotton u.v.m ☎ 0176/84679365

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Rüstiger Rentner für leichte, regelmäßi-
ge Gartenarbeit nach Roki-Anstel
gesucht/kein Heckenschnitt.
☏ 02183/81898

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Kinder-Geburtstags-Party
Der weiteste Weg lohnt sich, 600m²
www.siebenlistglas.de

Ich Paula, 77 J., bin e. warmherzige,
verständnisvolle, ruhige Witwe, gute
Hausfrau u. Köchin vom alten Schlag. Ich
bin naturverbunden, mag gerne Ausflüge
mit d. Auto. Ich sehne mich wieder nach
Harmonie, gemütl. Häuslichkeit, Wärme
u. Zuneigung. Ich suche pv e. ehrl. Mann
(Alter unwichtig) bei getrenntem oder
zusammenwohnen. Sie erreichen mich
Tel. 0160 – 7047289

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Terrassen-/Gartenstühle, Kunststoff,
weiß, 15 Stück (Kaarst), an Selbstab-
holer zu verschenken.
☏ 0176/67295252

Gartenpool, ebenerdig, von Bestway,
mit Zubehör: Sandfilterpumpe,
Schläuche, Eisendämmschutz,
H 1,22m, mit Leiter, L 5,49m, B 2,76m,
zu verk., VB 350,-€, ☎ 02181/9577

Dame sucht: Zahle Höchstpreise, Pelze
bis zu 9.000,- €, Nähmaschinen, Por-
zellan, Trachten, Ledermäntel, Abend-
garderobe, Krüge, Bilder, Zinn, Teppi-
che, Schallplatten, Briefmarken, Mili-
tär, Möbel, Spielinstrumente, Puppen,
Porzellan. Seriöse Zahlung vor Ort.
Mo. - So. 8 - 21 Uhr. Fa. R. Gomann
☏ 0211/16396357

Für ein EFH in NE-Schlicherum suchen
wir eine erfahrene, zuverlässige und
deutschsprachige Putzhilfe
(3-4 Std./Woche nach Vereinbarung).
☎ 02137/9368875

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen,☎ 0152/58416544

Wir suchen eine(n)

Konditor/in
(m/w/d) in Vollzeit für

unsere Qualitätskonditorei.
Motivierten Quereinsteigern,

in einem helfenden &
unterstützenden Team

geben wir gerne eine Chance.
Bewerbungen unter:
☎ 0 21 81/4 30 92

Maler und Bodenleger arbeiten, schnel-
le Termine möglich. Fa. Hoti Mob.
+49152/54245614

Ich bin Witwe, 65 J. und komme aus
Schlesien. Ich bin eine natürliche und
attraktive Frau, die Wärme und Herz-
lichkeit ausstrahlt. Ich bin Altenpfle-
gerin, fahre gerne Auto und koche
sehr gut. Ich suche einen lieben
Mann, gerne bis 80 J. Bitte rufen Sie
an ☏ 0173-5662767 ... bis bald Ihre
Margot Die Chance

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Nanny gesucht in NE-Allerheiligen für
unseren 3-jährigen Sohn. Wir suchen
3-4 mal pro Woche eine zuverlässige
Betreuung. Teilzeit oder Minijob.
☎ 0163/4360394

www.hausmeister-wankum.de

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Autoankauf! Wir kaufen alle Fahrzeuge,
24 Std. erreichbar, bitte rufen Sie uns
an. ☏ 0178/2478819 E.A Automobile

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Ihr persönlicher Gärtner für
folgende Leistungen:

Hecken und Baumschnitt,
Rasenmähen, Rollrasen,

Zaunbau.
Kostenlose Beratung und
unverbindliche Angebote!

CS Service, Tel.: 0 21 81  2 12 39 48

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

Sofa, 3-Sitzer, braun, H ca. 100cm,
B 205cm, T 52cm, gut erhalten,
an Selbstabholer zu verschenken,
☎ 0173/2945951

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Verkaufskraft/Büro TZ
16 Std/W. sow. 556 € n. Grevenbr.
ges. (a. f. Hausfr./Rentn. geeign.)
☎ 0 80 31 - 31 590 (Mo.- Fr.)
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH, GV

Margit, 75 J., aber voller Leben! Ich bin
eine unternehmungslustige, gepfl.
Frau mit Freude an Natur, Kultur u.
gutem Essen. Ich suche e. lieben Ge-
fährten für gemeins. Ausflüge, ge-
mütl. Abende u. vielleicht auch für ein
gemeinsames Zuhause. Herz u. Hu-
mor bringe ich mit – fehlt nur noch
das passende Gegenstück. PV
Tel. 0176-56849847

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Maler- u. Trockenbauarbeiten, sauber
und zuverlässig ☎ 0178/6768112

A.Schulte kauft alle Autos aller Marken!
Alter, TÜV egal. Bitte alles anbieten!
Komme auch Sa.+So., 0178/3406611

Herr Daniel sucht und zahlt Höchstprei-
se bis zu 6000 € für Pelze, Lederja-
cken, Abendgarderobe, Trachten, Por-
zellan, Kristall, Schallplatten, Bilder,
Schreibmaschinen, Nähmaschinen,
Puppen. Seriöse Abwicklung, zahle in
bar. ☏ 02131/4744555 Fa. Gomann

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh.-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Geweihe, Millitaria,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche,
☎ 0176/21194262 Fa. Hartmann

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0178/6114140!!UHRENANKAUF!! von Wanduhren,

Standuhren, Kaminuhren, Tischuhren,
Armbanduhren und Taschenuhren. ☎
0162/6526557 Gerhards Uhrenankauf

Zimmervoliere für Vögel, B 1m, T 0,60
m, H 1,80 m, originalverpackt, NP ca.
400,- €, VB. ☏ 0157/78788050

Warum einsam sein, kein sorgenfreies
Leben, auch keine Liebe? Evtl. Rolla-
tor, kleine Behinderung, vollschlank
kein Hindernis. Beschreibe Dich
(70 - 85 J.) ausführlich. Gut
aussehender Witwer möchte mit Dir
glücklich sein, evtl. getr. wohnen.
Chiffre ✉ 7603127 an den Verlag.

!!KÖ Ankauf su. Pelze 400-6000€ in bar,
Porzellan, Möbel, Teppiche, Zinn,

Näh/Schreibmasch., Geweihe, Bücher,
Schallplatten, Puppen, Cameras,

Ferngläser, Golfschläger
☎ 0176/37003544 • Frau Groß

Mo-So 8-20 Uhr • Düsseldorf Königsallee
Kostenlose Hausbesuche

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Suche Stelle im Bereich Gartenarbeiten
und Kellerisolierung.
☏ 0157/54120652

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Seniorenhilfe mit Erfahrung bietet
24Std.-Betreuung ☎ 02131/7530673

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Brennholz, L 30 cm, daumendick bis
armdick, an Selbstabholer zu ver-
schenken. ☏ 02131/518603

NE-Rosellerheide: Haushaltshilfe für
unseren gepflegten Haushalt (1 FH)
für 2-3 x wöchtl. je 3,5 bis 4 Stunden
gesucht. Sie sollten deutschsprachig,
tierlieb, im mittleren Alter und in der
Lage sein, mit Ihrer Erfahrung selbst-
ständig zu wirken. Alles weitere gern
unter ☏ 02137/6165

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

Sanitär-Heizungsmeister sucht Teilzeit-
stelle☎ 02151/28123

E-Bike gesucht und Briefmarkensamm-
lung gesucht, ☎ 02131/69777

Aufgeschlossene und flexible Reini-
gungskraft (m,w,d) für unsere
Mönchengladbacher Golfsportanlage
GmbH ab sofort gesucht Tel. 02166
954954

Trockenbau, Fliesenverlegung, Maler- .
Tapezier- und Renovierungsarbeiten
bietet an: Firma ☎ 0157/87796297

Kompl. Schlafzimmer, Buche, wie neu
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0172/2926423

Mitarbeiter für Kasse/Regalpflege
(m/w/d) auf 556,00 € Basis ab sofort
für unseren Hofladen in Neuss-Holz-
heim gesucht. Hombroicher Obstgar-
ten Fam. Fleuster ☎ 02182/1428 od.
info@hombroicher-obstgarten.de

Achtung! Kaufe Bekleidung, Trachten,
Mäntel jeglicher Art, Porzellan, Bilder
Schreib-/Nähmaschine, Zinn, Gewei-
he, Bestecke, Kristallgläser, Eisen-
bahn, Gehstock, Spirituosen, Musikin-
strumente, Handtaschen, Kaminuh-
ren, Fotoapparate, Bücher, Flohmarkt
Artikel, Uhren, Münzen, M-Schmuck,
Antiquitäten aller Art, Fa. Valentino
Kierpacz, ☏ 02165-4739982

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. +49152/54245614

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Suche zuverl., deutschspr. Haushalts-
hilfe für wöchentlich 3 Std. nach Roki-
Anstel. ☏ 02183/81898

VATER&SOHN übernehmen Renovie-
rungsarbeiten u.a. Farbe, Laminat,
Putz u.v., Herr Faik ☏ 0163/8874463

Suche Auto, PKW, Privat von Privat
☎ 0157/50483247

Suche Putzstelle in Neuss.
☏ 0163/1768901

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

ACHTUNG: Ankauf von Pelzen

 0163 / 20 79 565 • A. Seidel

Wir zahlen bar von € 100 bis zu € 10.000,-
Antiquitäten • Teppiche • Taschen • Bleikris-
tall • Bilder • Bücher • Puppen • Näh- und
Schreibmaschinen • Briefmarken • Münzen
• Besteck • Möbel • Luxusuhren u. Schmuck
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Frühjahrszeit ist R A S E N Z E I T !
▪Wir vertikutieren Ihren Rasen.
▪Wir sähen ein.
▪Wir legen Rollrasen

Gartenbau-Express
0 21 81 / 16 15 97 oder

01 60 / 6 06 10 52

Suche privat Putzstelle, nur in GV-Süd
u. Neuenhausen, ☎ 0151/23766886

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Suche private Gartenhilfe zur regelmä-
ßigen Pflege meines Gartens, Raum
Jüchen. ☏ 0157/35246998

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Pferdebox frei in NE-Rosellerheide für
Rentnerpferd m. tägl. Paddock/
Weidegang.☎ 0177/5519550

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Phillipp sucht:
Alte Möbel, ausgestopfte Tiere,

Nähmaschinen, Teppiche, Silberbesteck,
Puppen, Porzellan, Schmuck,

Küchen, Pelze, Lederjacken, Abendkleider
Ankauf G. Phillipp

Jülicher Landstr. 144b - 41464 Neuss
☎ 0 21 31 / 4 74 04 15

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Ankauf von Porzellan aller Art (Hut-
schenreuther, Rosenthal, Villeroy &
Boch, Fürstenberg, KPM, Reichen-
bach, Kahla), Vasen, Figuren,
Ess-/Kaffeeservice und alles aus
Wohnungsauflösungen und Nachläs-
sen. Fa. Schweizer ☏ 0163/2270304

Kollege/in (m/w/d) für unser Team ab
sofort zur Festanstellung gesucht. Im
Bereich Silikonversiegelung/Fenster,
Türen, Bäder usw. WHG Versiegelung,
Tankstellen, Industrie, Abfüllplätze,
Lau Anlagen, Hallen. Was solltest du
mitbringen: Selbstständiges Arbeiten,
Pünktlichkeit, Teamgeist, kreatives
Miteinander. Was wir bieten: Einen si-
cheren Arbeitsplatz, familiäre Atmo-
sphäre, leistungsorientiertes Gehalt,
Spesen, Weiterbildung und vieles
mehr. Bei Interesse einfach anrufen
☎ 0172/5690050 Hr. Klaus Meßing,
Firma-Fliesen & Versiegelung Meßing

Fa. Georg Heilig sucht Massivholzmö-
bel und Schmuck, ☏ 0201/24058897

Renault GT Clio, Diesel, 114 tkm,
TÜV/AU neu, VB 4.800,-€,
☎ 0151/25592775

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Pelze, Porzellan, Bekleidung, Antiquitä-
ten, Möbel, Bleikristall, Taschen, Zinn,
Besteck, Puppen, Schmuck, Zahngold,
Uhren aller Art , Münzen, Gold u. Silber
aller Art, Teppiche, Bilder, Bücher, Lps,
Gobelin, Näh- & Schreibmaschine,
Briefmarken, Militaria - Barzahlung -

Freuen uns über jeden Anruf!
Mo. - So. 08 - 20 Uhr · A. Hauer

✆ 0163 - 23 67 906

ANKAUF

Buon giorno, wer hilft mir fachgerecht
und zu einem reellen Preis, meinen
2,5 m hohen Olivenbaum zu schnei-
den?☎ 0172/2658572

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Hercules, Herrenrad, 28 Zoll, 1 a, 27
Gänge, 250,- € FP. ☏ 02131/470934

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0211/76999972

Schöne Ferienwohnung in Cochem
privat zu vermieten: Zentral, ruhig,
60 m², 2-4 Pers., KDB mit Balkon.
☏ 0177/4078538 (in Neuss)

Wir Herrengruppe aus Hoisten, suchen
weitere interessierte Radfahrer,
welche mit uns Tagesausflüge (ca.
40-80 km mit E-Bikes) unternehmen.
☏ 0172/2184870

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Erf. Hilfe für Privathaushalt, 14-tägig,
3 Std., NE, ☎ 0155/60545268 ab 18h

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Besteck, Näh-/Schreibmasch., Zinn,
Puppen, Krüge, Kameras, LP's, Bilder,
Möbel, Bücher, Münzen, Uhren, Figu-
ren, Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☏ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Suche liebevolle, private Betreuung für
unseren vierjährigen, kastrierten Da-
ckelrüden. Erfahrung mit Hunden und
Auslauf im Garten ist gewünscht.
☎ 0172/545 7730

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde. Seriöse Ab-
wicklung & Bezahlung in bar.
Fa. R. Kerpatsch, Schönaustr. 15,
40625 Düsseldorf ☏ 0211/16341028

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Krankenschw. 24 h ☏ 0176/61710744

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Pflastern,
Vertikutieren, Zaunbau, Bäume fällen
☏ 0176/56079018

Kaufe Silberbesteck, zahle 300,- €.
Münzen, Uhren, Schmuck, Zahngold,
Teppiche, Zinn, Nähmaschinen, Pelze,
Porzellan uvm., auch Hausbesuche.
Fa. Tabaczyk ☏ 02131/5387007

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Suche Arbeit

Angebote/Verkauf

Flohmarkt Gesuche

Entlaufen/Zugeflogen

Computer/Zubehör

Teilzeit/
Minijobs

Ankauf/
Kaufgesuche

Für Ihn

Hauspersonal/
Putzhilfe

Tiermarkt

Stellenangebote

allgemein

Zweiräder

Handwerk

Haushalts−
auflösung

Fahrräder

Geschäfts−
empfehlungen

Wohnmobile/
Wohnwagen

Die gute Tat/
Geschenke

Er sucht Sie

Für das Kind/
Spielzeug

Haus/Garten

Umzüge/Transporte

PKW Gesuche

Reinigungsarbeiten

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Stellengesuche

Verschiedenes

Ferienimmobilien
Verkauf
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Knechtsteden. Der Förder-
verein für das Missionshaus 
Knechtsteden und die Bläser 
der Domkapelle laden herzlich 
zu einem Kammerkonzert zu-
gunsten des Fördervereins ein.
Dieses beginnt am 17. Mai um 
16 Uhr in der Klosterbiblio-
thek in Knechtsteden (Eingang 
durch die Basilika).
Die Zuhörer erwartet ein 
abwechslungsreiches und 
ansprechendes Konzert mit 
Werken von Huguenin, Wie-
derkehr, Klughardt, Quantz 
und weiteren Komponisten. 
Das Kammerkonzert bietet 
eine Gelegenheit, meisterhafte 
Bläsermusik in der wunderba-
ren Akustik der Klosterbiblio-
thek zu genießen.
Die Bläser der Domkapelle, 
das sinfonische Orchester des 
Kölner Doms, werden das 
Konzert gestalten. Die Domka-

pelle hat ihre Wurzeln in den 
Musiktagen der Erzbischöf-
lichen Schulen und fördert 
auch heute noch das gemein-
same Musizieren ehemaliger 
Schüler.
In den vergangenen Jahren ha-
ben die Bläser der Domkapelle 
unter der Leitung von Joachim 
Geibel besonders intensiv 
Kammermusik erarbeitet, die 
auch in den sonntäglichen Ves-
pern zur Meditation gespielt 
wird. Der Eintritt ist frei! Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
„Wir freuen uns über Spenden 
zugunsten des Förderver-
eins für das Missionshaus 
Knechtsteden, die direkt in die 
Unterstützung der kulturellen 
und sozialen Projekte des 
Missionshauses der Spiritaner 
in Knechtsteden fließen“, so 
Stephan Großsteinbeck.

Benefiz-Konzert mit
den „Dombläsern“

Hoeningen. Am 24. Mai wer-
den ein neuer Bruderschafts-
prinz und einneuer Bruder-
schaftskönig in der Schießhalle 
der „St. Sebastianus“-Schüt-
zen-Bruderschaft Hoeningen 
ausgeschossen.
Die Wettbewerbe beginnen um 
15 mit dem Ausschießen des 
neuen Bruderschaftsprinzen, 
der dann die aktuell amtieren-
de Bruderschaftsprinzessin 
Janett Abels ablösen wird 
(antreten dürfen hierbei alle 
Bruderschaftsmitglieder im 
Alter von 16 bis 24 Jahren).
Daran anschließend wird dann 
der neue Bruderschaftskönig 
ermittelt. Hierbei gehört der 
Eröffnungsschuss dem Präses 
der „St. Sebastianus“-Schüt-
zen-Bruderschaft Hoeningen, 
Pastor Norbert Müller. Der 
zweite Schuss gebührt dem 
noch amtierenden Bruder-

schaftskönig Günther Pütz.
Der dritte Schuss ist dem 
Brudermeister Alexander Koch 

vorbehalten. Danach wird 
dann unter den Mitgliedern 
der „St. Sebastianus“-Schüt-
zen-Bruderschaft Hoeningen 
der neue Bruderschaftskönig 
ausgeschossen.

Feuer frei für die
royalen Nachfolger

Bruderschaftsprinzessin 
Janett Abels.

Sinsteden.  Das Kreis-Kulturzen-
trum Sinsteden lädt am 18. Mai 
zum Internationalen Museums-
tag unter dem Motto „Museum 
bewegt“ ein. Alle Interessierten 
können an diesem Tag von 12 
bis 16 Uhr Landmaschinen in 
Aktion erleben. Ehrenamtliche 
vom Förderverein des Landwirt-
schaftsmuseum zeigen, wie die 
Maschinen funktionieren und 
erklären ihre Funktionen.
Kathrin Wappenschmidt, 
Leiterin des Kulturzentrums, 
freut sich zusammen mit dem 
Förderverein auf viele Gäste: 
„Mit dieser Veranstaltung wollen 

wir alle Generationen anspre-
chen. Wir freuen uns darauf, 
unsere Ausstellungsstücke der 
Öffentlichkeit vorzustellen.“ Die 
ehrenamtlich Aktiven führen 
vor, wie Getreidemäher, Mäh-
binder, Mähdrescher und eine 
Hochdruckballenpresse funk-
tionieren. Sie machen mit ihren 
Vorführungen deutlich, wie sich 
die Landwirtschaft in den letzten 
Jahrzehnten entwickelt und ver-
ändert hat.
Der Eintritt im Kreis-Kulturzen-
trum an der Grevenbroicher Str. 
29 in Rommerskirchen-Sinsteden 
ist frei.

Alte Landmaschinen in Aktion:
Wie früher doch geschuftet wurde

Das Kreis-Kulturzentrum lädt am 18. Mai zum Aktionstag „Mu-
seum bewegt“ ein.

GV-Zentrum, 2 Zi., KDB, 2 S-Balkone,
ca. 67m², KM 530,-€ + NK komplett
140,-€, TG-Stellpl., ab sof., EA beantr.,
☎ 02181/61277

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche MFH v. Privat 0211-54249658

GV-Mitte, 2 ZW (in einer Anlage mit
62 seniorenbetreuten Whg.), EBK,
Blk., 2. OG, ca. 62 m², 750,- € + NK +
2 MM KT, EA vorh., ☎ 02181/498815
ab 13.00 Uhr

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Jüchen, Nähe Zentrum, 2 Zi.-Komfort-
Whg., KDB, 96m², kein Balkon, KM
920,-€ + NK, 3 KM Kaut., zum
1.8.2025, EA, ☎ 02165/8439968

Suche ETW v. Privat 0211-97533549

GV-Kapellen, Maisonettewhg. im 2 FH,
2. OG und DG, ca. 80 m², 750,- € +
220,- € NK zum 01.07.25 frei. Gas,
Bj.´81, E, 153 kWh. ☏ 02182/81909

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche Eigentumswohnung von PRIVAT:
☎ 02132/6530055

NE-Furth, 2 ZW, KDB, 2. Etage, Altbau,
ca. 58 m², ohne Balkon, 550,- € + NK
ab 01.06.25, ☏ 0172/2926423

Roki.-Gill, 3 Zi., KDB, Balk., 60m², 1.OG,
480,-€ + NK, 2 MM Kaut., ab 1.6.2025,
EA beantragt, ☎ 02183/283

Manfred, 68 J, höflicher Senior,
wirklich sehr netter Witwer, schlank, hu-
morvolle, ausgeglichene Art, ein Mann,
mit dem man sich über alles unterhal-
ten kann. Mein Herzenswunsch: Ich
möchte gerne noch mal eine neue Lie-
be finden! Wie soll ich mich beschrei-
ben? Ich mag Musik, kann kochen, bin
handwerklich begabt, gehe gerne mit
meinem Hund spazieren - und fände
es schön, ganz viel zu zweit zu ma-
chen, ohne den anderen einzuengen.
Möchten auch Sie eine harmonische
Partnerschaft für immer? Melden Sie

sich über: (60/J168447)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dieter, 75 J., Kaufmann i.R., char-
manter Witwer, sehr gut aussehend,
ein Mann voller Vitalität, Humor + Le-
bensfreude, reisefreudig, er wandert
gerne, ist aktiv. Das Leben hat, egal,
wie alt man ist und egal, was man er-
lebt hat, schöne Tage - haben Sie Lust,
den Herbst des Lebens mit mir gemein-
sam zu erleben? Wir sollten keine Zeit
alleine vertuen, sondern zu zweit vieles
unternehmen, Reisen, tanzen gehen,
Theater besuchen, jeden Tag glück-
lich sein! Rufen Sie einfach an über:

(60/J170217)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Paul, 71 J., Architekt i.R., warmherig,
1,80 m, fröhliche Art, offen für neues,
musikalisch, sicherer Autofahrer. Hand
aufs Herz: Werden Sie nicht auch et-
was neidisch, wenn Sie die glücklichen
Paare im Park sehen? ich wäre auch
gerne wieder glücklich - mit Ihnen?
Ich wünsche mir Liebe, viele Unter-
nehmungen, dieses wunderschöne
„wir-Gefühl“, möchte mit Ihnen Kunst
+ Kultur erleben, das Leben genießen,
interessante Gespräche führen, Zwei-
samkeit spüren. Melden Sie sich über:

(60/J170129)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 78 J., Gärtnermeister i.R.,
humorvoll, treu, gepflegt, guter Auto-
fahrer. Ich habe das Gefühl, je älter
man wird, desto schneller vergehen
die Tage - schon kommt der Sommer.
Deshalb sollten wir keine Zeit mehr
alleine verschwenden, sondern ein ge-
meinsames Glück suchen. Was halten
Sie von einem Spaziergang durch den
blühenden Park? Als Paar hat man
einfach mehr Schwung, lacht viel öfter,
weil das Herz wieder glücklich ist - darf
ich Ihnen mit einem Blumenstrauß eine
Freude machen? Melden Sie sich

über: (60/J156811)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 83 J., Handwerksmeister i.R.,
ein wirklich liebenswerter Witwer mit
Interesse für Reisen, Konzerte, Wan-
derungen, Radfahren, eig. Auto. Ich bin
immer gerne Hand in Hand mit meiner
Frau spazieren gegangen - aber als
Witwer laufe ich leider alleine durch die
Gegend. Darf ich Ihre Hand ergreifen
und sie in allen Ehren ein Leben lang
festhalten? Wäre es nicht schön, ge-
meinsam etwas zu unternehmen, den
Alltag zu teilen, sich auf jeden gemein-
samen Tag zu freuen - auf Wunsch
auch bei getren. wohnen? Rufen

Sie an über:(60/J159379)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nina, 56 J., Erzieherin, hübsch, eine
Frau, die man sofort in sein Herz
schließt, sie treibt Sport (wandern,
Fitness, schwimmen), interessiert
sich für Kunst + Kultur, nicht orts-
gebunden. Ich lebe unheimlich
gerne - doch mir fehlt ein Lebens-
mittelpunkt, der Fels in der Brandung
meines Lebens, jemand, der mich in
den Arm nimmt, dem ich meine gan-
ze Liebe + Zärtlichkeit geben möchte
- bist du derjenige? Melde dich über:

(60/J169120)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silvia, 63 J., gel. Altenpflegerin,wirk-
lich lieb, eine sehr warmherzige Frau
mit viel Herzensbildung, sie mag Sport,
lesen, Rad fahren, kocht und backt lei-
denschaftlich gerne, mag Spaziergän-
ge, die Natur, gemütliche Abende zu
zweit, kümmert sich gerne um andere.
Ich suche kein kurzes Abenteuer, son-
dern echte Liebe bei einem ehrlichen,
treuen Partner. Gemeinsam das Leben
genießen, lachen, Harmonie in der
Seele spüren, Streicheleinheiten auf
der Haut, gemeinsame Hobbies haben
– das wünsche ich mir. Du auch? Mel-

de dich über (60/J159381)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 69 J., Steuerberaterin i.R.,
eine wirklich liebenswerte, aparte
Witwe, fröhliche Wesensart, ausge-
glichen, sportlich (wandern, Fitness),
eig. Pkw. Mein Motto lautet: Zwei-
samkeit ist besser als Einsamkeit!
Leider bin ich verwitwet, möchte aber
nicht den Rest des Lebens alleine
bleiben! Was halten Sie davon, wenn
wir die noch vor uns liegenden Jah-
re gemeinsam verbringen, uns eine
wunderschöne Zeit machen? Sollen
wir zu zweit verreisen, Ausstellungen
besuchen, ins Theater gehen, Aus-
flüge (Stadt + Natur) machen, neue
Eindrücke + Momente teilen, uns auf
jeden Tag freuen, lachen, Liebe spü-
ren in einer fröhlichen Beziehung?

Melden Sie sich über: (60/J170186)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 60 J., IT-Beraterin, super nett,
Top - Figur, eine tolle Frau, die fest
im Leben steht, aber das Träumen
nicht verlernt hat, sportlich (Ski, Rad
fahren). Was hältst du von der Idee,
gemeinsam den Rest unseres Lebens
zu planen und zu verbringen? Draußen
kommt langsam der Sommer - Lust auf
schöne Sommerabende zu zweit? Ich
träume von einem feinfühligen Mann,
der mir zeigt, wie schön sich Liebe
anfühlen kann. Melden Sie sich über:

(60/J167767)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Caroline, 51 J., Arzthelferin,
wirklich bezaubernd + bildhübsch,
gepflegt, humorvoll. Mein Herz ist ein-
fach nicht fürs Alleinsein geschaffen.
Ich möchte mein Leben wieder mit
jemanden teilen, aus einem grauen
Tag einen wunderschönen hellen Tag
zu zweit machen. Ich reise gerne, in-
teressiere mich für Mode, Wirtschaft,
Politik - und den Rest erzähle ich dir
bei unserem Treffen. Melde dich über:

(60/J116517)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uschi, 65 J., med. Fachangestellte
i.R., hübsche Witwe, sehr warmher-
zig + einfühlsam, humorvoll, ausge-
glichen, sie reist gerne, mag Sport,
geht in die Sauna. Ich bin gerne mit
anderen Menschen zusammen, bin für
alles offen, bin hilfsbereit - aber leider
bin ich verwitwet und alleine - und das
macht mich etwas traurig. Ich möchte
wieder das Gefühl spüren, geliebt zu
werden, habe auch ganz viel Liebe zu
geben. Wenn Sie mich kennenlernen
möchten, melden Sie sich über: (60/

J169962)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carina, 48 J., Hauswirtschafterin,
total hübsch, schlanke Figur, sie reist
gerne, kocht richtig gut, ist sportlich.
Liebe ist das Elixir des Lebens, was
zum Leben dazu gehört, was uns
glücklich macht! Ich bin leider alleine,
wäre aber viel lieber zu zweit, sehne
mich nach Streicheleinheiten auf der
Haut, nach ganz viel Geborgenheit,
suche dich, den natürlichen, feinfüh-
ligen Mann, mit dem ich eine Zukunft
zu zweit aufbauen kann, ehrliche Lie-
be erleben möchte. Ruf an über: (60/

G168964)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sonja, 57 J., Diplom-Kauffrau,
eine wirklich aparte Frau, nach der
sich die Männer umdrehen, lange
Haare, schlanke Figur, sie fährt ger-
ne in den Urlaub, liebt Spaziergänge,
Fitness, kocht gerne. Hast du Lust,
dein Leben mit mir zu verbringen?
Möchtest du dich auch noch einmal
verlieben? Gemeinsam statt einsam,
schöne Abende bei einem Glas Wein,
Gespräche über Gott und die Welt,
Harmonie, ehrliche Liebe finden - das
wäre einfach wunderschön. Melde

dich über: (60/J169754)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jonas, 55 J., selbst. Unternehmer,
schlank, sportlich (Fitness, Rad fahren,
schwimmen), er reist gerne, mag The-
ater, Tanzen, Kino. Hast du Lust, den
Sommer mit mir gemeinsam schon
zu genießen? Magst du gemütliche
Abende auf der Couch mit einem Glas
Wein, jeder erzählt von seinem Tag, wir
lachen, reden, küssen uns, planen un-
sere Wochenenden, unsere Zukunft?
Ich suche eine harmonische Partner-
schaft für den Rest des Lebens - mit

dir? Melde dich über: (60/J165533)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silvia, 73 J., lebensfrohe Witwe,
schlank, attraktiv, gepflegt, empathisch,
liebevoll und humorvoll mit einem of-
fenen Herzen und einem Lächeln, das
von innen kommt. Ich liebe gute Ge-
spräche, Natur und Bewegung - sei es
beim Golf, Wandern oder bei einer Tour
auf meinem E-Bike. Das Leben hat
so viel Schönes zu bieten - und noch
schöner wird es, wenn man all das mit
einem lieben Menschen teilen darf.
Seit dem Tod meines Mannes fehlt mir
ein aufrichtiger, warmherziger Partner
an meiner Seite – jemand, mit dem ich
lachen, träumen, reden und auch mal
schweigen kann. Jemand, der das Le-
ben mit offenen Armen empfängt, eine
echte Verbindung sucht und bereit ist
für ein liebevolles miteinander, schöne
Unternehmungen (Konzerte, Theater
etc.) oder Reisen. Bitte melden Sie

sich über: (60/J167527)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, Pädagogin, Anfang 80,
verwitwet, geistig rege und äußerlich
ansprechend, besonders interessiert
an Kunst, Musik und Literatur, sucht
altersgleichen, humorvollen, unterneh-
mungsfreudigen Gesprächspartner,
der zudem zu kleinen Ausflügen bereit
ist, gerne auch ins Konzert, Theater,
Kunstmuseum geht. Bitte melden Sie

sich über: (60/J169495)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Eva-Maria, 77 J., Betriebswirtin
i.R., adrette Witwe mit einem Herzen
aus Gold, schöne feminine Figur, sehr
gepflegt, fröhliches Wesen. Sie unter-
nimmt gerne Ausflüge + Reisen, liebt
Blumen, Theater und Musik. Ich hoffe,
dass wir uns bald kennenlernen - und
glücklich werden! So gerne möchte
ich noch mal einen Partner finden, mit
dem ich alles Schöne im Leben teilen
kann - wieder zu zweit frühstücken,
eine Reise machen, gemeinsam Dinge
entscheiden, Nähe und Liebe spüren.
Auch ein älteres Herz kann sich noch
mal verlieben - darf ich es Ihnen zei-
gen? Rufen Sie an über: (60/J166716)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Robert, 60 J., junger Witwer, total
sympathisch, aber leider völlig allein-
stehend, er reist, tanzt gerne, ist sport-
lich (reiten, Ski, wandern, Radfahren),
mag Harmonie in seinem Leben. Der
Mensch ist nicht zum Alleinsein ge-
macht. Trotz eines Schicksalsschlages
habe ich die Hoffnung darauf, mich
noch einmal zu verlieben, nicht aufge-
geben. Mir fehlt ein vertrauter, liebe-
voller Alltag zu zweit, das Gefühl, ein
Team zu sein, alles mit jemandem, den
man liebt, zu teilen. Melde dich über:

(60/J161430)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rolf, 65 J., selbst. Kfz-Mechaniker
i.R., ein wirklich netter Mann, optisch
ansprechend, humorvoll, optimistisch.
Mit über 60 ist man zwar nicht mehr
ganz jung, aber noch nicht zu alt, um
sich noch mal zu verlieben. Das Leben
bietet so viel schönes, was man zu
zweit noch viele Jahre genießen kann.
Ich bin ein optimistischer, fröhlicher
Mensch, treibe Sport (Tennis, Ski, wan-
dern, Golf), reise gerne, wünsche mir
eine Partnerin, die dies alles und noch
viel mehr mit mir teilt! Melde dich über:

(60/J163077)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 80 J., lieber Witwer, sehr
sympathisch + nett, freundliche
Art. Was soll ich Ihnen über mich
erzählen? Ich bin bei recht guter
Gesundheit, NR, wandere gerne,
gehe ins Theater oder ins Mu-
sical, Reisen gehört ebenso zu
meinen Hobbies. Was mir fehlt ist
eine Partnerin mit gleichen oder
ähnlichen Interessen, die eine re-
spektvolle, fröhliche Beziehung mit
Treue + Herz aufbauen will, die es
wirklich ehrlich meint. Melden Sie

sich über: (60/J168647)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich, 72 J., Diplom-Ingenieur i.
R., sportlich, gut aussehend, jugendli-
che Art und Ausstrahlung, handwerklich
begabt, er kocht + singt gerne. Ich bin
kein Opa-Typ, lache, liebe das Meer,
bin bewegungsfreudig, mag Theater,
Musicals, Kleinkunst. Wo ist die nette
Dame, die wie ich noch viele Träume
und Pläne hat, deren Herz ebenso
wie meins noch an Gefühl und Liebe
glaubt? Ich finde: eine harmonische
Partnerschaft mit ehrlicher Liebe ist
mit keinem Geld der Welt zu bezahlen
– finden Sie auch? Rufen Sie an über:

(60/J153210)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rita, 74, Hauswirtschafterin i.R.,
lieb + sympathisch, gepflegt, herzens-
gut, sucht auf diesem Wege einen
Herzbuben. Partnerschaft bedeutet,
füreinander in guten wie in schlech-
ten Zeiten da zu sein, gemeinsam zu
lachen, den anderen so zu nehmen,
wie er ist. Mit fehlen fröhliche Unter-
redungen und Streicheleinheiten in
meinem Leben, ich möchte gerne Ihr
Leben mit meiner Fröhlichkeit erhellen,
für Sie da sein, mich um sie kümmern,
für Sie sorgen, mit Ihnen vieles unter-
nehmen, reisen. Zu meinen Hobbies
zählen Musik, tanzen, Spaziergänge.

Melden Sie sich über: (60/J170296)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lisa,Krankenschwester i.R.Mitte70,
verwitwet, jünger wirkend, mit einem
riesengroßen Herzen, bezauberndes
Lächeln, eig. Pkw. Ich bin eine Frau, die
optimistisch denkt, gerne lebt - doch als
Witwe merke ich die Einsamkeit an man-
chen Tagen schon - kennen Sie das Ge-
fühl? Sind Sie der humorvolle, höfliche
Herr, der wie ich gerne reist, Theater,
Spaziergänge mag, gute Gespräche,
der ein schönes Zuhause schätzt? Har-
monie und Zuneigung haben nichts mit
dem Alter zu tun - und bei Liebe bin
ich nicht ortsgebunden! Melden Sie

sich über: (60/J169757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang, 85 J., Dr. Arzt i.R., sym-
pathischer Witwer, gut aussehend, kul-
tiviert, naturverbunden, offen für vieles,
guter Autofahrer. Es gibt viele Dinge,
die zu zweit einfach schöner sind, das
Leben bereichern und lebenswerter
machen - egal, wie alt man ist: gemein-
sam reisen, einen harmonischen Alltag
zu zweit gestalten, ein interessanter
Gedankenaustausch, von Herzen
lachen. Wo ist die Dame, die ich zu
einem Spaziergang abholen darf, die
zu zweit einfach glücklich leben möch-
te? Melden Sie sich über: (60/J170191)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Christiane, 70 J., Arzthelferin i.R.,
hübsche Witwe, jünger wirkend, mit-
telschlanke Figur. Kann man sich auch
im Alter noch mal verlieben? Gibt es
ein spätes Glück? Ich hoffe ja! Und
vielleicht lernen wir uns ja über die-
se Zeilen kennen! Ich bin unterneh-
mungslustig, aber auch häuslich, mag
die Natur, Reisen, Konzerte, ich koche
gerne, mag Spaziergänge - und wür-
de dies alles gerne mit einem netten,
natürlichen Mann zusammen machen
- was halten Sie von einem ersten
Kennenlernen? Glück ist etwas, was
sich verdoppelt, wenn man es teilt! Ich
hatte den Mut, Sie über diesen Weg
zu suchen - jetzt seien auch Sie mutig
und melden Sie sich bitte über: (60/

J168174)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Markus, 67 J., Techniker i.R., ein
netter, gutaussehender, unkompli-
zierter Mann, 1,79 m, eig. Pkw. Wissen
Sie, was ich toll fände? Wenn wir uns
kennenlernen, ineinander verlieben,
unsere Leben teilen, Glück, Liebe und
Zärtlichkeit spüren, bis ans Lebensen-
de zusammenbleiben. Ich bin ein ehr-
licher, treuer Mensch, lache von Her-
zen gerne, liebe die Natur, fotografiere
sehr gerne - und den Rest erzähle ich
Ihnen, wenn wir uns treffen. Melden Sie

sich über: (60/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Liebe und
Bekanntschaft

Miriam, 54 J., Seniorenpflegerin,
sehr sympathisch, lieb + warmherzig,
sie fährt gerne Rad, liebt gemütliche
Abende daheim, backt leidenschaft-
lich gerne, hat ein kleines Auto. Was
bedeutet leben? Gesundheit, Zufrie-
denheit, eine schöne Wohnung, Fami-
lie, gute Freunde - und einen Partner,
bei dem man echte Liebe im Herzen
spürt. Ich möchte nicht länger alleine
sein, suche DICH, den Mann, der mit
mir leben, lieben und lachen möchte.
Herz ist Trumpf! Melde dich über: (60/

J169887)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

NE, gute Cityl., 2 Zi., KDB, gr. S/W Balk.,
Grünbl., renov., an berufst. Single, KM
610,- € + NK, EA, ☏ 0176/61088178

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf!
☎ 02161/99 08 50 8

Archäologin, 33 J., (ö. D.) sucht 2-3 ZW,
K,B (gerne Balkon) ab 15.06.25
☎ 0163/4131374

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Suche Eigentumswohnung zur Alters-
vorsorge. Gerne renovierungsbedürf-
tig, bin Handwerker. Bitte alles anbie-
ten. Finanzierung vorhanden. Ich
freue mich! ☎ 02131/3875522

Zu vermieten in Holzheim: 1 große Ga-
rage (3×9m), 3 umzäunte Stellplätze:
☏ 0177/4078538

Dü.-Bilk, S-Bhf., App.☏ 0176/61710744

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Suche EFH v. Privat 0211-93672633

Baugrundstück, Neuss, Nordparkweg,
367 m², zu verkaufen,
Chiffre 7603112 an den Verlag

NE-Venloer Str., 3 ZW, 71 m², KDB, kl.
Balkon, NR, KM 603,50 € + NK 140,- €,
KT 1.000,- € ab 08/25. Chiffre ✉
7603110 an den Verlag

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Möblierte Zimmer

2−Zimmer−
Wohnungen

Immobilien

Immobilien 
Gesuche

Garagen/
Stellplätze

3−Zimmer−
Wohnungen

Grundstücke

Mietgesuche
1−Zi.−Wohnungen/
Appartments
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig;
erzählt von den schönen Zeiten und traut euch zu lachen.

So bin ich in eurer Mitte, wie ich es im Leben war.

In liebevoller Erinnerung
Hanni Lemke

Detlef und Petra mit Justin
Bernd und Marion mit Julian und Nicholas

Thomas und Milena mit Gini
Geschwister und Anverwandte

* 18. Juni 1938 † 22. April 2025
Barthel Lemke

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag,
dem 16. Mai 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neurath.

Familie Lemke c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Wenn ihr wüsstet,
wo ich hingehe

würdet ihr nicht weinen,
denn mein Weg führt ins Licht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Margarete Söhn
geb. Esser

* 11. Februar 1939 † 30. April 2025

Wir werden Dich nie vergessen:
Gabi Hajdari

Melanie Gerresheim mit Lukas
Jörg Gerresheim

sowie alle Anverwandten und Freunde

Traueranschrift: Gabi Hajdari, Lindenplatz 22, 50129 Bergheim-Rheidt
Die Beerdigung hat bereits stattgefunden.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Rolf Dohmen
† 3.4.2025

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder
vorüberziehen, uns dankbar zurückschauen auf die

gemeinsam verbrachte Zeit.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die
ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise

zumAusdruck brachten.

Elisabeth, Claudia und Herbert, Thomas und Petra
Enkel und Urenkel

Grevenbroich, im Mai 2025

Danksagung Statt Karten

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Nachruf

Am 27.04.2025 verstarb unser Gründungsmitglied

Mit Oskar ist der letzte Mann unserer ersten Stunde
des Tambourcorps aus dem Leben geschieden.
Wir trauern mit den Angehörigen und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden des TC Frisch-Auf Sinsteden 1953

imAlter von 92 Jahren.

Oskar Jansch

geb. Walbeck

Claudia und Witold Woelki
Reiner und Cornelia Hoppe

Miriam und Tom Pütz mit Leo
Bianca und Carsten Woelki mit Rosalie

Jennifer und Mitterand Hoppe mit Zoey und Maxim
und Anverwandte

* 8. 5. 1929 † 3. 5. 2025

Maria Hoppe

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit:

Familie Hoppe / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 21. Mai 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt

im engsten Familienkreis.

Danke

Christel Feuster
und Familie

* 30. Mai 1954 † 7. April 2025
Edmund Feuster

Wir halten das Sechswochenamt am Sonntag, den 18. Mai 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen.

statt Karten

für die tröstenden Worte, Briefe und liebevollen Umarmungen,
für die Spenden,

für die Unterstützung während seiner Krankheit,
für die überaus große Beteiligung auf demWeg zu seiner

letzten Ruhestätte und alle Zeichen der Anteilnahmen am Tod
meines Mannes, Bruders, Schwagers und Onkels.

Wir vermissen ihn und seine Liebe, Wärme und Fürsorge schmerzlich,
aber es ist uns ein Trost, wieviel Freundschaft, Respekt und

Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Unser neues
Trauerportal.

Online Anzeigen
Suchfunktion
Ratgeberinhalte
Branchenbuch
Gedenkseiten

Telefon 02131 / 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

geb. Ollinger

Hans mit Julia
Alfons Ollinger und Maria Pescarus

Erwin und Katharina Ollinger mit Kerstin
Erwin Vogt

Martin und Sabine

* 22. 11. 1956 † 30. 4. 2025

Elisabeth Voigt

In Liebe

Familie Voigt / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Einschlafen dürfen, wenn das Leben nicht mehr selbst gestaltet werden kann,
ist der Weg zu Freiheit und Trost für uns alle.

Hermann Hesse

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 16. Mai 2025, um 11.00 Uhr in der Kapelle auf
dem Waldfriedhof in Gustorf statt, anschl. ist die Urnenbeisetzung im Kolumbarium.

Zum 10. Todestag

Er war die starke Mitte unserer Familie.
Überall gibt es Spuren in unserem Leben,

die ihn unvergesslich machen.
Wir gedenken ihm in Liebe und Dankbarkeit.

Angelika, Anny, Heinrich, Joachim

Deine Kinder

Johann Heikamp
* 26.01.1935 † 08.05.2015

Maria Berg

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

* 6. April 1956 † 6. Mai 2025

In dankbarer Erinnerung

Heinz-Willi Henk
Familie Christiane Terhoeven

Geschwister Berg

Das Seelenamt wird gehalten am Dienstag, 13. Mai 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beerdigung von der Kirche aus.

Trauerhaus Maria Berg c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

2025

Ein herzliches Dankeschön sagen wir,

ersten heiligen Kommunion
die Kommunionkinder aus Frimmersdorf und Neurath, auch im Namen unserer
Eltern, für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Ein besonderer Dank gilt auch Herrn Pfr. Bernhard Seither
und unseren Katechetinnen.

Emily Brandt
Malia Munoz Buchwald
Sebastian Drezek
Emilia Esser
Cleo Gladyszewski
Elias Joel Höffels
Sophia Hoffmann
Moritz Koch
Noah Kugenbuch
David Perz

Zoey Pinto
Hannah Rafinski
Jakob Schmitz
Lennart Schoenen
Aaron Stroev
Mia Sophie Teichert
Johan Tewes
Alexandra Tomaru
HannahWinter
NeleWirtz

In Gedenken

Herzlichen Glückwunsch
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Erster Streetfood-
Feierabendmarkt
Am Dienstag geht´s los! Jüchen 
bekommt seinen ersten Street-
food-Feierabendmarkt. Rund 15 
Trucks sind auf dem Markt mit 
dabei, der Platz wird zeitweise 
für den Verkehr gesperrt. Die 
Organisatoren erwarten viele 
Hundert Besucher.

Jüchen. „Wir können den Men-
schen in Jüchen eine kulinari-
sche Weltreise versprechen“, 
sagt Organisator Marc Pesch, 
„wir haben diverse Foodtrucks 
mit dabei, die Speisen aus aller 
Welt anbieten. Hier lohnt es sich 
unbedingt, zu probieren.“ Auch 
Bürgermeister Harald Zillikens 
ist schon jetzt begeistert. „Wir ha-
ben hier tolle Partner gefunden, 
mit denen wir zusammenarbei-
ten, alles wirkt sehr professio-
nell. Wir sind sehr gespannt und 
freuen uns auf die erste Ausgabe 
von ,Jüchen schmeckt‘.“
Die Trucks, die auf dem Markt-
platz für die hoffentlich vielen 
Besucher kochen werden, kom-
men aus der gesamten Region. 
Der „Milonga Foodtruck“ aus 
Düsseldorf bietet original argen-
tinische Lomitos an. „Das sind 
Steak-Sandwiches im Gaucho-
Style – ein absoluter Renner auf 
unseren Märkten“, sagt auch 
Organisatorin Lisa Niessen. 
Ebenfalls aus der Landeshaupt-

stadt kommt der „Trüffelmann“. 
Bei ihm gibt es frische Pasta aus 
dem Parmesanlaib mit Trüffeln. 
EGO Food kommt aus Greven-
broich, hier gibt es saftige 180 
Gramm Dry Aged Rind Burger 
in verschiedenen Varianten – 
auch als Hähnchen- oder Veggie-
Burger.
Asiatisch wird es bei „Kaamu-
lan“, denn dort wird frisch und 
philippinisch im Wok gekocht. 
Genauso wie bei „Sodsai“ – hier 
dürfen sich die Besucher auf 
Thai-Spezialitäten freuen. Mit 
dabei in Jüchen ist auch die Rei-
semetzgerei Kebben mit tollen 
Wurstspezialitäten. Das „Alte 

Rathaus“ kommt aus Kaarst mit 
leckeren Flammkuchen nach 
Jüchen. Bei der „Pizzatheke“ gibt 
es neapolitanische Pizza in diver-
sen Varianten. „Daniels Diner“ 
bietet Barbecue Sandwiches an, 
bei „Street Food Souvlaki“ war-
ten griechische Grillspezialitäten 
im Pita-Brot auf die Menschen 
aus Jüchen und Umgebung.
Für den „süßen Abschluss“ 
sorgen die „Crepes Lok“ und das 
Team von „My Poffertjes“. Hier 
gibt es holländische Mini-Pan-
cakes mit diversen Toppings wie 
Erdbeeren oder Schokosoße. 
Auch für passende Getränke 
ist gesorgt. So gibt es auf dem 
Markt mehrere Getränketrucks 
mit Wein, Aperol Spritz, Lillet 
Wildberry, Füchschen Alt, spa-
nischem Estrella Galicia (Pils), 
Kölsch und natürlich auch Soft-
getränken.
„An unseren anderen Standor-
ten in Meerbusch, Kaarst oder 
Korschenbroich sind regel-
mäßig bis zu 5.000 Menschen 
dabei – wir sind sehr gespannt, 
wie viele Jüchener am Dienstag 
die Küche kalt lassen und zum 
Feierabendmarkt kommen“, sagt 
Organisator Marc Pesch. Start 
ist um 17 Uhr, bis 22 Uhr kann 
geschlemmt werden.

Von Burgern bis Poffertjes – beim Streetfood-Feierabendmarkt in 
Jüchen wird Genießen groß geschrieben.  Fotos: Marc Pesch

Besucher dürfen sich unter anderem auf Thai-Spezialitäten 
freuen.
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Rommerskirchen. Am Mitt-
woch präsentierten Bürger-
meister Dr. Martin Mertens 
(Rommerskirchen) und 
Bürgermeister Klaus Krützen 
(Grevenbroich) gemeinsam auf 
der renommierten Immobi-
lienmesse „Polis Convention“ 
in Meerbusch den Standort 
der PSW-Fläche im Bereich 
Neurath – unterstützt und 
mitpräsentiert durch das Land 
Nordrhein-Westfalen.
Die ehemalige Kraftwerks-
erweiterungsfläche bietet 
exzellente Möglichkeiten für 
zukunftsweisende Nutzungen.
„Der Standort Neurath mit 
dem Schwerpunkt der so 
genannten ,Starterfläche Kraft-
park Rommerskirchen’ hat das 
Potenzial, ein Leuchtturm für 
moderne Industrie und techno-
logische Innovation zu werden“, 
so Dr. Martin Mertens. „Wir 
sehen hier nicht nur Platz für 
neue Unternehmen und For-
schungseinrichtungen, sondern 
auch Möglichkeiten für elemen-
tare Daseinsvorsorge – etwa ein 

Sicherheitszentrum oder ein 
modernes Krankenhaus.“
Bürgermeister Klaus Krützen 
betonte die enge kommunale 
Zusammenarbeit: „Unsere 
Kommunen ziehen mit dem 
RWE und dem Land an einem 
Strang, um im ,Rheinischen 
Revier’ neue Perspektiven zu 

schaffen. Die PSW-Fläche ist 
ein hervorragendes Beispiel für 
interkommunale Stärke und 
strategische Weitsicht.“
Gemeinsam mit Vertretern des 
Landes-Wirtschaftsministeri-
ums unterstrichen beide Bürger-
meister die besondere Lage, die 
gute Verkehrsanbindung sowie 

das klare kommunale Bekennt-
nis zur nachhaltigen Entwick-
lung der Region.
Die positive Resonanz auf der 
Messe zeigt: Rommerskirchen 
und Grevenbroich setzen ein 
starkes Signal für Innovation, 
Strukturwandel und Lebens-
qualität.

Mertens und Krützen warben 
gemeinsam um neue Ansiedlungen

Gemeinsam mit Vertretern des Landes-Wirtschaftsministeriums unterstrichen beide Bürgermeis-
ter die besondere Lage, die gute Verkehrsanbindung sowie das klare kommunale Bekenntnis zur 
nachhaltigen Entwicklung der Region.  Foto: SMeu.

Gustorf. Auch in diesem Jahr 
bot der Gartenbauverein Gus-
torf-Gindorf wieder eine fünf-
tägige Vereinsfahrt für seine 
Mitglieder an. Es ging mit 45 
Reisewillige ins Brandenburger 
Land. Quartier bezogen wurde 
am idyllisch gelegenen Mellen-
see. Wo sich die Gäste erst mal 
auf der Terrasse des Hotels 
direkt am See von der langen 
Fahrt erholen konnten.
Am zweiten Tag ging es bei 
herrlichem Wetter, begleitet 
von einem ortskundigen Gäste-
führer, in den Spreewald nach 
Lübbenau und Lehde um das 
traditionelle Leben der Spree-
wald-Bewohner kennenzuler-
nen. Bei einer romantischen 
Kahnfahrt durch den reizvollen 
Oberspreewald konnten die 
Reisenden auf einer Teilstrecke 
der 260 Kilometer befahrbaren 
Wasserarme die Spree auf sich 
wirken lassen.
Auf der Rücktour zum Hotel 
wurde die Dorfkirche in Strau-
pitz besucht. Sie wurde nach 

Plänen des preußischen Archi-
tekten Karl Friedrich Schinkel 
erbaut. Daher wird sie auch als 
„Schinkelkirche“ bezeichnet. 
Mit ihrer ungewöhnlichen 
Größe, ihrer auf Fernwirkung 
angelegten weithin sichtbaren 
Doppelturmfassade und mit 
ihrer vollständig erhaltenen 
ursprünglichen Ausstattung 
stellt sie ein hochrangiges Bau-
denkmal von überregionaler 
Bedeutung dar.
Am nächsten Tag ging es nach 
Berlin. Bei einem Rundgang 
durch die Kuppel des Reichs-
tagsgebäudes informierte ein 
Audio-Guide über das Reichs-
tagsgebäude und seine Um-
gebung. Nachmittags wurde bei 
einer geführten Stadtrundfahrt 
Berlin näher erkundet.
Am Samstag stand ein Besuch 
des Hohen Fläming an. Einge-
bettet in die sanften Hügel des 
Höhenzuges Fläming liegt der 
„Naturpark Hoher Fläming“. 
Bei einer Führung durch das 
ehemaligen Zisterzienserklos-

ters Lehnin, mit seiner bald 
850 jährigen Geschichte gab 
es ausführliche Erläuterungen 
zum Thema Zisterzienser in 
der Mark Brandenburg.
Nachmittags stand der Besuch 
der im Jahre 1251 erstmals 
erwähnet Burg Rabenstein an. 
Ein mittelalterliches Kleinod. 
Sie zählt zu den besterhaltenen 
und romantischsten Burgen 
des Landes Brandenburg. 
Mit seinem Spiel auf unter-
schiedlichen mittelalterlichen 
Musikinstrumenten konnte der 
Burgherr bei seiner Führung 
die Besucher begeistern.
Bei der Flugvorführung der 
Flämingfalknerei hat es dann 
leider etwas geregnet. Auf der 
Rückreise waren sich wieder 
alle Fahrgäste einig: Das war 
wieder eine abwechslungsrei-
che und gelungene Reise.
Das Fazit der mitgereisten 
Gäste aus Gustorf und Gindorf: 
„Wir freuen uns jetzt schon auf 
die Fahrt im nächsten Jahr.“
 -ekG.

Gustorfs Gartenbauer 
gingen auf große Reise

Auf der Rückreise waren sich wieder alle Fahrgäste einig: Das war wieder eine abwechslungs-
reiche und gelungene Reise. 

Grevenbroich. Welche Be-
deutung haben Stadtbäume in 
Zeiten der Klimakrise – öko-
logisch, gesellschaftlich und 
emotional? Dieser Frage widmet 
sich ein kostenfreier Vortrag am 
3. Juni von 18 bis 19:30 Uhr im 
Imkerhaus des Umweltzentrums 
„Schneckenhaus“.
Landschaftsökologe Henning 
Walther beleuchtet, warum 
Menschen eine enge Bindung 
zu Bäumen empfinden, welchen 
Herausforderungen Stadtbäume 
heute durch die Klimakrise be-
gegnen – und welche Rolle sie in 

einer klimaresilienten Stadtent-
wicklung spielen. Mit seiner 
Leitfrage „Welcher Baum ist im 
ökologischen Sinne tatsächlich 
ein Baum?“ lädt er zur kritischen 
Auseinandersetzung mit Stadt-
grün als mehr als nur gestalteri-
sches Element ein.
Die Veranstaltung wird von Rolf 
Behrens, Sprecher der BUND-
Ortsgruppe, moderiert. Interes-
sierte Bürger sind eingeladen, 
mitzudiskutieren. Anmeldungen 
sind per Mail an klimaschutz@
grevenbroich.de oder telefonisch 
unter 02181/608–410 möglich.

Die Bedeutung
der Bäume

Grevenbroich. Die kommunale 
Neugliederung liegt in diesem 
Jahr genau 50 Jahre zurück. Im 
Stadtrat wurde beschlossen, das 
50-jährige Stadtbestehen nicht 
nur zentral für die Stadtmitte, 
sondern auch in einigen Orts-
teilen zu feiern. Hierfür können 
sich Vereine und Initiativen 
ab sofort bis zum 15. Juni mit 
einem formlosen Schreiben 
bewerben. Wer in diesem Jahr 
beispielsweise ein Kinderfest, 
ein kleines Musikfestival, eine 
Sportaktion oder eine Dorfaktivi-
tät unter dem Motto „50 Jahre 

Stadt Grevenbroich“ veranstalten 
möchte, kann hierfür einen 
Zuschuss in Höhe von maximal 
4.000 Euro beantragen. Der 
Antrag kann elektronisch an kul-
tur@grevenbroich.de mit einer Be-
schreibung der Maßnahme und 
einer Kostenkalkulation gestellt 
werden. Voraussetzung ist, dass 
die Aktion im Grevenbroicher 
Stadtgebiet mit Ausnahme des 
Stadtzentrums noch in diesem 
Jahr ausgetragen wird und für 
alle Bürger zugänglich ist. Der 
Rat entscheidet dann über die 
Vergabe der Mittel.

Geburtstag auch 
in den Stadtteilen

Wir wussten,
dass dieser Tag einmal kommen würde,

aber damit zu leben, müssen wir noch lernen.

Anneliese Zinsen
geb. Schürings

* 28.7.1933 † 5.5.2025

Wir nehmen Abschied.

Hildegard und Berthold Holz
Robert Zinsen

Hans, Enkel, Urenkel
und Anverwandte

Trauerhaus Zinsen c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, dem
15.5.2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus in
Neuenhausen; anschließend ist die Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof Willibrordusstraße.
Anstelle von eventuell liebevoll zugedachten Blumen bitten
wir um eine Spende an den „Elsener Tisch e.V.“, IBAN
DE83 3055 0000 0093 3736 60; Stichwort „Anneliese
Zinsen“.
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Am 26. April gaben sich Verena (geb. Plass) 
und Johannes Schleiger im „Haus Katz“ 
ihr Ja-Wort. Gefeiert wurde im Kreise der 
Familie und engsten Freunde. Zusammen-
gekommen sind sie am 2. Dezember 2022. 
Auf den Tag genau zwei Jahre später stell-
te Johannes, nachdem er die drei Brüder 
seiner Braut um Erlaubnis gefragt hatte, die 
Frage aller Fragen.  Foto: Lena Rieke 

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. Peter Gehr-
mann, Fraktions-Chef der 
„Grünen“ weist darauf, dass 
im Stadtgebiet Lachgaskartu-
schen, bei denen es sich um 
Sondermüll handelt, offen-
sichtlich nach „Lachgas-Par-
tys“ achtlos im öffentlichen 
Raum entsorgt worden sind. 
„Bei Lachgas handelt es sich 
um ein frei verkäufliches 
dissoziatives Rauschmittel 
mit erheblichen gesundheit-
lichen Risiken“, betont er.
Er will nun vom Bürger-
meister wissen, ob die 
Verwaltung den Fund von 
unsachgemäß entsorgten 
Lachgaskartuschen er-
fasst und ob die Stadt eine 
Aufklärungskampagne an 
städtischen Schulen und in 
öffentlichen Einrichtungen 
plant, um insbesondere Ju-
gendliche zu erreichen und 
über die gesundheitlichen 
Risiken zu informieren.
Außerdem bringt er ein Ab-
gabeverbot für den lokalen 
Handel ins gespräch, wie 
es in vielen Städten (zum 
Beispiel Dormagen) bereits 
beschlossen wurde.

Missbrauch
von Lachgas

Grevenbroich. Der traditio-
nelle Kinderflohmarkt der 
Kulturverwaltung auf der 
Wiese hinter dem „Museum 
der Niederrheinischen Seele“ 
und auf der Stadtparkinsel 
findet in diesem Jahr am 
Samstag statt. Von 10 bis 15 
Uhr können Kinder jeder Al-
tersgruppe Spielzeug, Kinder-
bücher und Kinderkleidung 
zum Verkauf anbieten und 
mit besonderen Schnäpp-
chen die eigene Ausstattung 
auffüllen. Pro Stand wird 
eine Anmeldegebühr von 
fünf Euro erhoben, die vor-
her im Museum zu entrich-
ten ist. Anmeldung sind ab 
sofort unter 02181/608–656 
oder per Mail an kultur@
grevenbroich.de möglich.

Flohmarkt
für Kinder

Grevenbroich. Bis zum 
1. Juni bietet sich allen 
Auszubildenen die Chance, 
mit einer Teilnahme am On-
line-Quiz über Europa eines 
von 500 Interrail-Tickets zu 
gewinnen. „Stellt Euch euer 
individuelles Reiseabenteuer 
aus über 40.000 Reisezielen 
zusammen und erkennt die 
Vielfalt, die unser Kontinent 
zu bieten hat. Europa lebt 
vom grenzüberschreitenden 
Austausch und von den 
Erfahrungen, die wir im 
persönlichen Miteinander 
machen“, zeigt CDU-Land-
tagsabgeordnete Heike Tro-
les auf und ruft die jungen 
Menschen in ihrem Wahl-
kreis dazu auf, sich am Wett-
bewerb zu beteiligen. „Nutzt 
diese wunderbare Chance 
neue Kulturen, Länder und 
Traditionen zu erkunden 
und neue Bekanntschaften 
zu schließen. Ich wünsch 
Euch allen von Herzen viel 
Erfolg!“
Das Online-Quiz sowie 
weitere Informationen zum 
Wettbewerb gibt es auf 
mbeim.nrw/azubigoeu.

#AzubiGoEU —
Macht mit!

Grevenbroich. Die Volkshoch-
schule bietet einen Fahrrad-
Workshop an, damit Kinder 
und Jugendliche bei einer 
Panne nicht auf fremde Hilfe 
angewiesen sind. In einen 
praxisnahen Workshop lernen 
die Teilnehmer alles, was sie 
brauchen, um ihr Fahrrad 
selbst instand zu halten: Von 
der Reparatur eines platten 
Reifens über das Einstellen 
der Bremsen bis hin zum 
Wechseln der Kette und dem 
Justieren der Schaltung. In 
kleinen Gruppen und mit viel 
praktischer Anleitung wird 
vermittelt, wie man kleinere 
Reparaturen sicher und eigen-
ständig durchführt.

Neben handfestem Schrauber-
wissen erhalten die Kinder 
und Jugendlichen viele nütz-
liche Tipps zur Wartung ihres 
Fahrrads – damit sie stets 
sicher und unabhängig unter-
wegs sind.
Der Workshop richtet sich an 
junge Fahrradfans, die Spaß 
am Tüfteln haben und ihr 
technisches Geschick erwei-
tern möchten. Eine Teilnahme 
lohnt sich – für mehr Sicher-
heit, Selbstständigkeit und 
Fahrfreude!
Termin ist der 17. Mai von 10 
bis 12 Uhr an der Bergheimer 
Straße 44. Kontakt und An-
meldung unter 02181/608–235 
oder vhs@grevenbroich.de.

Das Fahrrad: große Tipps 
für kleine Schrauber

Hülchrath. Am vorigen 
Samstag hat die „St. Sebastia-
nus“-Schützenbruderschaft 
Hülchrath ihre besten Schüt-
zen gekürt.
Der beste Jungschütze stammt 
erneut aus den Reihen der 
„Hubertus Jonge“: Mit 26 
Ringen sicherte sich Johannes 
Oleimeulen den Pokal
Bei den „Senioren“ waren die 
besten Schützen Erik Heyne 
(„Scheibenschützen“) vor 
Axel Becker (Jägerzug „Ewig 
Ledig“) und Hans-Peter Becker 
(„Schwarze Husaren“ III) auf 
dem dritten Rang.
Die erfolgreichsten Züge wa-
ren die „Schwarzen Husaren“ 
IV vor den „Scheibenschüt-

zen“ und dem Jägerzug „Ewig 
Ledig“ auf dem Bronze-Platz. 
Die Bruderschaft gratuliert 
herzlich zu diesen Erfolgen.

„Hubertus Jonge“ holt 
sich wieder den Pokal

Johannes Oleimeulen.

Elfgen. Mit einem „Tag der offenen Tür“ präsentierte sich die 
Tennisabteilung des SV „Rot-Weiß“ Elfgen der Öffentlichkeit. 
Während die Erwachsenen auf der Clubterrasse eher Gesellig-
keit und Bewirtung genossen, hatten die Kinder viel Freude bei 
zahlreichen kleinen Tennis-Übungen auf der roten Asche. Auf 
spielerische Art konnten sie dabei erste Erfahrungen mit dem 
gelben Filzball sammeln. Bei einem selbst angelegten Lagerfeuer 
hatten die Kinder auch viel Freude und Spaß beim Stockbrot-
Backen, wobei ihnen ihre selbst angefertigten „Backprodukte“ 
auch durchaus schmeckten. Neben der eigentlichen Sportart des 
Vereins – dem Tennisspielen – konnte man am Tag der offenen 
Tür auch dem Lieblingssport der Franzosen nachgehen, so dass 
an dem Nachmittag nicht nur gelbe Tennisbälle sondern auch 
etliche stählerne Boulekugeln über die Anlage rollten.

Filzbälle & Stahlkugeln

Neuenhausen. Die Wallfahrt 
nach Kevelaer der Pfarre „St. 
Cyriakus“ und der „St. Sebas-
tianus“-Schützen-Bruderschaft 
Neuenhausen steht unter dem 
Leitspruch „Auf den Glauben 
besinnen und den Alltag hinter 
sich lassen!“ Gemeindeübergrei-
fend ist sie offen für alle; das Or-
ganisationsteam freut sich über 
Teilnehmer aus allen Pfarreien.
 Die Fußwallfahrt geht vom 24. 
bis zum 25. Mai (Anmelddung 
und Info: Jürgen Krygowsi, 
02181/1530).
Die Fahrradwallfahrt startet 
am 25. Mai (Anmeldung und 
Info: Doris und Jörg Schaffrath, 

0160/90 28 19 12 oder joerg-
schaffrath@t-online.de).
Die Buswallfahrt ist ebenfalls für 
den 25. Mai geplant (Anmeldung 
Kontaktbüro Neuenhausen, 
Cyriakusplatz 6, Telefon 617769 
oder bei Toni Schoop (Telefon 
3571).
Die Abfahrt des Busses ist um 
10 Uhr ab dem Kirmesplatz in 
Neuenhausen.
Der gemeinsamer Treffpunkt ist 
um 12.45 Uhr der Rathausplatz 
in Kevelaer.
Die Heilige Messe in der Beicht-
kapelle beginnt im 13 Uhr. Die 
Andacht in der Kerzenkapelle 
folgt um 15.30 Uhr.

Wallfahrt nach Kevelaer –
zu Fuß, mit Rad oder Bus

Grevenbroich. Am Donners-
tag haben die Erhebungen im 
Rahmen der bundesweiten 
Straßenverkehrszählung be-
gonnen. Bis voraussichtlich 
Mitte September werden an 
insgesamt zehn Standorten im 
Stadtgebiet die Verkehrsmen-
gen erfasst. Die Zählung erfolgt 
im Auftrag der Bundesanstalt 
für Straßenwesen und wird in 
regelmäßigen Abständen – alle 

fünf Jahre – bundesweit durch-
geführt. Die Ergebnisse dienen 
als Planungsgrundlage für den 
Aus- und Umbau von Straßen, 
für die Lärmkartierung sowie für 
Forschungsvorhaben. In Greven-
broich werden Kraftfahrzeuge 
aller Art sowie Radfahrer erfasst. 
Zum Einsatz kommen Video-
systeme, die ausschließlich zur 
anonymen Verkehrserfassung 
genutzt werden.

Straßenverkehrszählung
in Grevenbroich gestartet

31. SPIELTAG
FR 16.05.2025
20:00 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

HEIM
SPIEL

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

22°
9°

20°
11°

19°
10°

FACHVORTRÄGE
Mai / Juni 2025

Hauptstraße 74-76
40668 Meerbusch-Lank

Die Vorträge sind kostenfrei und umVoranmeldung wird gebeten.

ANMELDEN KÖNNEN SIE SICH UNTER
Telefon: 02150 / 917-109
veranstaltungen@rrz-meerbusch.de

Weitere Termine finden Sie unter: www.rrz-meerbusch.de

Die künstliche Hüfte
Datum: Do., 15.05.2025, 17.00 Uhr
Referent: Frank Lorenz
Oberarzt und Facharzt der Klinik für Orthopädie
und Orthopädische Rheumatologie

Ernährung bei Rheuma
Datum: Do., 05.06.2025, 17.00 Uhr
Referentin: Jeannette Smitmans
Praxis Essgenuss Meerbusch

Integrative Schmerzbehandlung
Akute und chronische Schmerzerkran-
kungen und Behandlungsmöglichkeiten
aus schmerzpsychologischer Sicht

Datum: Di., 03.06.2025, 17.00 Uhr
Referent: Tilmann Lewan
Chefarzt der Klinik für Konservative Ortopädie
und Schmerztherapie

Referentin: Kerstin Heering
Diplom-Psychologin

GLADBACH
MÖNCHEN-

SHOWROOM
SAMSTAG

Erlebe den günstigsten
und saubersten Strom

Lass dich von unseren 1KOMMA5° Klimahelden
persönlich und individuell zum Thema klima-
neutrales Zuhause unverbindlich beraten.

JedenSamstag von 10:00 - 15:00Uhr

KOMM VORBEI

Intelligente Energieprodukte von 1KOMMA5°

1KOMMA5° Mönchengladbach
Heinz-Nixdorf-Straße 21
41179 Mönchengladbach

1K5-moenchengladbach.de


